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0,/1-01 anderwerbe wolte der voregenant brôst mîne liute
0,/1-02 tuon vâhen und pfenden wider reht . des wurden
0,/1-03 mîne liute gewarnet und muosten – lîp und
0,/1-04 guot . und hânt si und ich des grôzen schaden geliten .
0,/1-05 anderwerbe . sint mir mîne liute erslagen unde
0,/1-06 gevangen und muote
0,/1-0600000/1-0600000/1-0600000/1-06 an
0,/1-06 den voregenant brôst daz er mînen
0,/1-07 liuten hülfe alse er schuldic ist zuo tuone . des er niet
0,/1-08 getân en hât . und muoste ich und mîne vriunde rîten
0,/1-09 umbe die liute ûz zuo gewinnen . und hân ich des
0,/1-10 grôze kost und schaden geliten
0,/1-11 anderwerbe . hatte ich zwêne manne zuo rehtvertigen
0,/1-12 dâ einer den anderen ane gesprochen hatte van
0,/1-13 nahtbrande . duo sante der voregenant brôst banbrieve
0,/1-14 uf die scheffenen die dâ reht sprechen solten
0,/1-15 zwischen den zwein . daz tete er mich und mîn
0,/1-16 gerihte zuo hinderen . des ich ouch grôzen schaden
0,/1-17 und schame geliten hân .
0,/1-18 anderwerbe hât der voregenant brôst mînen
0,/1-19 ambetman mit namen Zoloisen Hennekîn
0,/1-20 von bescheide tuon vâhen unde mînen
0,/1-21 liuten in dem tal ire guot unde vie
0,/1-22 nemen / unde daz vüeren zuo Grunberc
0,/1-23 des hân ich grôzen schaden unde
0,/1-24 smâchheit geliten / unde noch lîden
0,/1-25 wande mir des vihes / vier stücke
0,/1-26 noch gebrechent // beheltnisse
0,/1-27 vile ander artikele di ie ich wider
0,/1-28 den voregenant brôst noch zuo reden
0,/1-29 unde sprechen hân / des mir nie
0,/1-30 reht noch bescheidenheit kunde
0,/1-31 widervaren / als ich wole bewîsen
0,/1-32 wile //
0,/2-01 in den namen gotes âmen wir Engelbreht græven Johannes bruoder van

Seine / willen inde begeren diz dinc / den gænwertlîchen / inde ouch den
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0,/2-02 zuokünftigen kunt inde offenbâr zuo sîn / daz dô di zweiunge geschach /
inde was / zwischen uns / inde unseren lieben bruoder græven Johan van
Seine voregenant .

0,/2-03 als umbe unse veterlîche erbe / inde keinez teil . daz wir Engelbreht
voregenant / an unseren lieben bruoder Johan græven zuo Seine voregenant
/ vorderen inde eischen .

0,/2-04 alsô hân wir mit guotem vorebedâhtem willentlîchen muote / uf
beider sîten / mit gebrûchnisse unser beider vriunde râtes / alsoliche
überkomunge / under

0,/2-05 uns gesatzt / daz wir Engelbreht voregenant / vüre uns / inde unse erben
/ van unseren bruoder græven Johan voregenant / zuo danke / van rehtem
lêhene / entvangen .

0,/2-06 inde genomen hân di guote her nâh geschribenmit namen di burc Vallendar
/ mit zwein hundert marken gülte . al / jârs / ûz gescheit / daz veterlîche .

0,/2-07 reht / der muoterkirechen dâ selbes / zuo Vallendar / welich reht / unse
voregenant bruoder / im inde sînen erben sunderlîchen hât behalten . die
zwei hundert marke .

0,/2-08 gülte voregenant / bewîset / inde hât bewîst / uns / inde unse erben unse
voregenant bruoder Johan græve zuo Seine / zuo nemen inde zuo entvâhen
an der voregenant stat

0,/2-09 Vallendar an dem zehenden / an liuten / an gerihte dâ selbes / oder an ander
gülte / welicher leie die sî . vortmê nâh dem tôde / unser beider muoter /
sô sal der

0,/2-10 voregenant unse bruoder græve Johan / inde sîn erben / mit uns / inde
unsen erben / daz halpteil Hôhenburges / mit dem halpteile / allere gülte
gelîcher wîs /

0,/2-11 als daz unser beider muoter ire lebetage / hât besezzen / gelîch halpteilen /
ûz gescheit eigenguot . welich eigenguot / solen wir under uns / gelîch .

0,/2-12 teilen als daz nâh des landes rehte / an uns geboren is .. vortmê daz reht /
zuo Nümbreht / daz hê biz her besezzen hât / daz hât hê gelobet

0,/2-13 mit uns / inde unsen erben / nâh unser muoter tôde gelîch zuo teilen
vortmê daz reht zuo Gummersbreht / daz versatzt is / dem edelen manne
hêrren .

0,/2-14 Eberhart græven van der marken vüre sehs hundert marke pfenninge / obe
uns gelücke erschine / alsô / daz uns bruoder græve Johan voregenant

0,/2-15 oder sîne erben / daz lôsten / danne solent si Johan voregenant / inde sîne
erben / daz reht / alsô lange besitzen inde behalten / biz daz wir / oder unse
.

0,/2-16 erben / im / oder sînen erben / driu hundert marke des voregenanden geltes
wal gehantreichen / inde bezalen . als danne / sô sint hê inde sîne erben
mit

0,/2-17 uns / oder mit unsen erben / schuldic daz reht gelîch zuo teilen sunder
allere leie widersprâche / aber wære sache / daz wir Engelbreht voregenant
.

0,/2-18 oder unse erben / zuo mêrrem gelücke erstigen / alsô / daz wir oder unse
erben / daz voregenant reht / zuo Gummersbreht lôsten / danne solen wir
als vort / daz
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0,/2-19 reht alsô lange besitzen / biz daz uns / oder unsen erben / van unseren
bruoder Johan voregenant / oder van sînen erben . driu hundert marke wal
bezalt

0,/2-20 inde gehantreichet werdent . als danne sô solen wir / oder unse erben / im
oder sînen erben / daz halpteil wider geben / alle dise voregenant guote /
hân wir

0,/2-21 Engelbreht voregenant / und unse erben / van unseren bruoder Johan
græven zuo Seine / inde sînen erben / entvangen / inde genomen / zuo
rehtem

0,/2-22 manlêhene êwinclîche zuo besitzen / in vriden inde in rasten inde solen sîn
/ inde sîn / dâr umbe / unses bruoders Johannes voregenant oder sînere
erben .

0,/2-23 mannen sîn êwinclîche verbunden . und wir Engelbreht voregenant /
geloben ouch unseren bruoder Johan græven zuo Seine voregenant / inde
sînen erben / mit

0,/2-24 ganzen gelouben / daz wir solen gesatzt sîn / inde solen uns / in allen dingen
/ inde boben alle dinc lâzen genüegen / mit diser eintraht .

0,/2-25 inde giften / des voregenant manlêhenes inde tuon übermittes disen briev
/ vüre uns / inde unse erben / verzigenisse / van allem rehte / daz uns nû .

0,/2-26 zuo triffet / oder her nâhmâls zuo treffen möhte / an veterlîchem / oder
an keines teiles erbe / oder van der ganzer grâveschaf van Seine / van dem
guote

0,/2-27 iezunt / oder her nâh zuo erkrîgen / indewir Engelbreht voregenant geloben
Johan unseren bruoder voregenant inde sînen erben / mit uf gerecketen
vingeren

0,/2-28 daz wir dise überkomunge / oder entvangunge . desmanlêhenes voregenant
/ veste / inde stæte halten solen / inde daz wir her nâhmâls êwinclîchen .

0,/2-29 noch niemer / en solen getuon / kîp / oder anesprâche / unseren bruoder
Johan voregenant / oder sînen erben /mit brieven / iezunt oder her nâhmâls
.

0,/2-30 zuo erkrîgen / sôwaz formen oder worte si sîn / oder ouch stên oder mit
ander keiner leie sachen / als van unses veterlîchen teiles wegen . noch

0,/2-31 en solen unsen bruoder Johan voregenant / oder sîne erben / dâ inne / niet
hindern / noch kröten / noch ouch verhengen mit unser maht / daz hê /
oder

0,/2-32 sîne erben dâ innen gekröt würden / in keinen wîs / van unsen schulden /
oder van unsen wegen / noch en solen si dâr umbe an sprechen / noch

0,/2-33 an geistlîchen / noch an wereltlîchen gerihte noch daz voregenant uns
veterlîche teil niemer gevordern / trüge / boese vunde / vorhte / inde alle

0,/2-34 untât / in disen genzlîchen ûz gescheiden / keine widergerunge niemer
mê zuo vordern / noch mit widerstande der verschrîbungen / – jâr / oder
keinere .

0,/2-35 ander zît / kurz oder lanc van gesetze zweier tage zît ouch en solen wir / mit
keinere hülfe / des rehtes / des gesetzes / der gewoneden . oder statuten

0,/2-36 oder allere beschirmungen / ufheischunge allere ursachen / oder behülnisse
suochen / dâr wider zuo tuon inde geloben daz veste inde stæte zuo halten
under
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0,/2-37 unsem eide / den wir lîplîchen gesworen hân uf die heiligen evangelia . und
ob sache wære / des doch iemer niet sîn en sal / daz übermittes / uns

0,/2-38 oder unse erben / oder nâhkomelingen oder übermittes iemannes andere /
van unsen wegen wider dise voregenant sachen inde urteil / an geistlîchem
/ oder wereltlîchem

0,/2-39 gerihte / oder enbûzen gerihte / keiner leie wîs geschæge / oder würde
getân / daz kündic wære / oder kuntlîchen mohte . bewîst werden / zuo
stunt /

0,/2-40 allen troc nît bôsheit ûz gescheit meineidic heizen – – inde ouch übertretær
unser eigener gelübeden / inde solen wir dâ vort

0,/2-41 iemer inde êwinclîche . darben geselleschaf und hülfen / al unser vriunde
inde als vort . al unse lêhen und ander guote voregenant die wir van unseren

0,/2-42 lieben bruoder græven Johan van Seine voregenant vüre uns inde unse erben
entvangen hân / die solent im inde sînen erben vrî lôs ledic /

0,/2-43 sunder einiger hande widersprâche ervallen sîn . und verbinden uns zuo
allen disen voregenant sachen mit disem gænwertigen brieve inde zuo

0,/2-44 ganzer stæter sicherheit sô hân wir disen briev besichert inde bestætiget
mit dem sigel des durchliuhtigen wîs hêrren roemischen

0,/2-45 küninges Adolves / inde unser muoter Jutten vore zîten grævinnen zuo
Seine . inde unseren sigel und vort mit sigelen der edeler liute hier unden

0,/2-46 beschriben / daz is hêrren Adolves græven van dem berge . hêrren
Eberhartes græven van der marken græven Johannes van Spânheim .
græven

0,/2-47 Gêrhartes van Ditz / græven Ruodbrehtes van Virnenburc græven
Wilhelmes van Niuwenar . græven Henniges van Solmes Johannes hêrren
zuo

0,/2-48 Lewenberc Gisen hêrren zuo Molsberc . inde Johannes van Niuwenar inde
wir Adolv van der genâden gotes ein roemisch küninc inde al wege ein

0,/2-49 mêrær des roemischen rîches . Jutte voregenant grævinnen zuo Seine Adolv
græve van dem berge . Eberhart græve van der marke Johan græve van

0,/2-50 Spânheim Gêrhart græve van Ditze Ruodbreht græve van Virnenburc .
Wilhelm græve van Niuwenar Heinrich græve van Solmes . Johan hêrre
van

0,/2-51 Lewenberc . Gise hêrre van Molsberc inde . Johan van Niuwenar
/ bekennen uns sementlîchen / daz wir umbe bete wegen Engelbreht
voregenant uns

0,/2-52 ingesigele an disen briev hân gehangen . gegeben inde geschehet in den
jâren unsers hêrren als man schreip tûsent / zwei hundert vier inde

0,/2-53 niunzic jâr – – . – / uf der martelær tage –[...] – – .
0,/3-01 zuo wizzen ist / daz die gülte zuo Huntheim / die der hêrre vanWildenberc

hatte / und in der Kulzen
0,/3-02 wâ die gelegen ist dâ oder anderswâ / daz die rüeret van eineme grâven van

Spânheim der hêrre ist zuo Starkenberc / zuo diseme .
0,/3-03 guote hoerent drîzic lêhen / und ist / ie / daz lêhen schuldic / eines malteres

kornes / und ein malteres haberen / und
0,/3-04 siben und zweinzic pfenninge / drî haller vüre den pfenninc / und / ie / daz

lêhen vastnahthüenere / und bestehoubet /
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0,/3-05 als daz der .. huobær teilet uf sînen eit / und die zehenden die dâr zuo
gehoeric sint / die in deme

0,/3-06 selben guote gelegen sint
0,1210-01 wir bruoder Diether von gotes genâden ein erzebischov zuo Triere . tuon

kunt allen den /
0,1210-02 die disen briev ane gesehent oder gehoerent / als von der zwiunge die

enzwüschen uns was ein /
0,1210-03 sîte und unsern burgeren algemeine von Kobelenze ander sîte / von dem

ungelte daz sie under in gemachet
0,1210-04 hânt / dâr umbe wir sprâchen sie hetten unreht dâ an / unde sie sprâchen

daz sie reht dâ ane hetten
0,1210-05 daz wir des mit unser wizzende / unde mittes / über unsern vriunden /

hêrren Ruodbreht dem grâve von
0,1210-06 Nassouwe unserm neven / hêrren Robine von Koberen / hêrren Johan von

Rînberc / hêrren Kuonrâte von /
0,1210-07 Bopparte / unde ouch andern unser vriunde êrsame liute / gescheiden und

gesuont sîn genzlîche unde gar / alsô
0,1210-08 daz unser burgere von Kobelenze / mit unserm guoten willen . in dem

selben ungelte sitzen sulen sehs /
0,1210-09 jâr die ane gênt des sunnetages vore sancte Lucien tage / gerastet unde

geruowet âne aller leie widersprâche /
0,1210-10 und sulen daz ungelt kêren in nutz unde bû der stete von Kobelenze / und

des stiftes /
0,1210-11 von Triere / daz iz in nützelich êrlich unde gevüerlich sî / unde sulen uns

geben in den sehs jâren
0,1210-12 zuo eteslîcheme jâre hundert marke pfenninge / alsô zuo Kobelenze genge

und gæbe sint / daz wir
0,1210-13 in genædic berætic unde behülfic sîn / als wir zuo rehte sulen . und daz diz

wâr und veste
0,1210-14 sî / sô geben wir unsern burgeren von Kobelenze disen briev under unseren

ingesigele . und under
0,1210-15 ingesigele hêrren Ruodbrehtes des grâven von Nassouwe unser neven

vesticlîche besigelt . und
0,1210-16 wir Ruodbreht grâve zuo Nassouwe bekennen . daz allez daz hier vore

gesprochen ist . daz daz wâr
0,1210-17 ist und mittes über uns geschehen ist / und daz wir durch bete willen unser

hêrren und
0,1210-18 oeheimes des erzebischoves von Triere unser insigel an disen gænwürtic

briev gehangen
0,1210-19 hân / zuo eineme urkünde alles des hier vore gesprochen und geschriben

ist . diser briev wart
0,1210-20 gegeben des sunnetages vore sancte Lucien tage / in dem jâre dâ man zalte

von gotes gebürte
0,1210-21 driuzien hundert jâr /
0,10210/1-01 in gotes namen âmen . wir schultheize / die rittere / di scheffene unde di

burgere von Andernache algemeine / tuon kunt / allen den di disen briev
ane gesient
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0,10210/1-02 ob gehoerent / uf daz kein haz / nît / noch missehel / zwüschen uns unde
unsen nâhgebûren / wahsen müge / oder vallen / sô hân wir ane gedâht /
nutz / êre / unde vrume / der

0,10210/1-03 stete unde der gemeineden / von Andernache / unde mit berâtenem muote
/ unde mit gemeinen willen / unde mit beheltnisse alles rehtes uns hêrren
von Köllene / hân /

0,10210/1-04 wir / mit den êrsamen liuten / dem schultheizen / ritteren / râte /
scheffenen unde den burgeren von Kobelenze algemeine / ein rehtlich
gelobnisse gemachet /

0,10210/1-05 unde si mit uns / alsô / daz wir si entvên unde hân entvangen / in unse
burgere / unde der stete von Andernache / zuo gebrûchene / mit uns
sunderlîche /

0,10210/1-06 unde samentlîche / si / unde ire nâhkomelinge êwelîche / al unses rehtes /
unde unser guoter alter geweneden / di wir von alters her hân brâht / unde
von der zît

0,10210/1-07 des nieman gedenken mac / unde geloben in / mit guoten triuwen / daz wir
keinen iren offen vîent / zuo burgere sulen entvâhen / unde ob wir keinen
hân

0,10210/1-08 zuo burgere / die ire vîent ist / ob sîn wile / den sulen wir als solich halten
/ daz hê gebe / unde neme von in / daz rehtlich ob minnelich sî / versleit
hê aber

0,10210/1-09 daz / unde wile zuo unrehte ire vîent sîn / des sulen wir uns ûzen tuon /
unde sulen in ûz der stat von Andernache varen heizen / unde sulen mit
den von

0,10210/1-10 Kobelenze sîne vîende sîn / wære aber daz sache / daz wir keinen iren vîent
/ zuo burgere hetten unde die mit in gekrieget hette / unde lîhte durch

0,10210/1-11 vorhte / ob durch drouwe / stille sitzen wolte / unde mit uns / zuo kirechen
unde zuo strâzen gân / mit arger liste / alsô / daz hê sîne süne / ob sîne
vriunde

0,10210/1-12 dâr an halten wolte / daz si den kriec volvuorten / den sulen wir dâr zuo
halten / daz hê daz ab lege / ob wir willen sîne vîende sîn / als hier vore
gesprochen

0,10210/1-13 ist / mê wollen wir / ob kein ire vîent / durch tumpheit ob durch stolzheit
/ in di stat von Andernache vert / den mügen si mit

0,10210/1-14 unser helfen / ane grîfen / unde handelen / gelîcher wîs / als hê wære zuo
Kobelenze / nâh deme daz hê verschuldet hât / is aber daz sache daz

0,10210/1-15 von keiner leie dinge / zwüschen uns / unde in / ob keineme unsen burgere
/ unde den iren / zweiunge löufet / oder missehel des hân wir vüre uns
gekoren

0,10210/1-16 vier râtmanne unser burgere / hêrren Johanne von Gretzige / hêrren
Johanne von Lanstein / di rittere / Emeriche von Kelle / unde Dieterich

0,10210/1-17 von Kerliche den scheffene / unde di burgere von Kobelenze vüre sich /
hêrren Heinriche den hêrren von Helfenstein / Heinrich von der arken

0,10210/1-18 Jordân von Wildungen / unde Walther von Kesselenheim / die hânt maht
unde sunderlîchen urloup / alsô / beklân wir uns / ob kein unse burgere
von in
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0,10210/1-19 ob von keineme iren burgere / sô sulen ire râtliute / uf ire kost / zuo
Andernache varen / an unse râtliute / in di kuntschaf / di wârheit zuo
ervarene /

0,10210/1-20 samentlîche / unde sulen nâh der kuntschaf / unde ervarnisse / uf den eit
sprechen ein reht / oder den kriec minnelîche hine legen ob si kunnen

0,10210/1-21 daz selbe sulen unse râtliute / den burgeren von Kobelenze wider tuon /
unde uf ire kost / ob iz sich alsô erlöufet / wir geloben in mê den selben

0,10210/1-22 burgeren von Kobelenze / ob si besezzen werdent in der stat von Kobelenze
/ daz wir in senden sulen zweinzic manne gewâpenet / uf unse kost

0,10210/1-23 aldâ zuo ligene / sô lange als weret daz besez / unde dunket si des / daz si
iz mit iete entsetzen mügen / sô sulen wir in zuo helfen komen / mit

0,10210/1-24 aller unser maht / unde uf unse kost / wir geloben in mê / daz wir vîende
irere vîende wollen sîn / unde en sulen unde en wollen / ire reht / noch
unreht dâr

0,10210/1-25 umbe besorgen niet / unde willent si varen / mit gewalt in kein ires vîendes
lant / unde wüesten dâ inne sîn guot / sô sulen unde wollen wir / in zuo
helfen komen

0,10210/1-26 mit aller unser maht / unde uf unse kost / alsô daz wir in zwein tagen unde
nahten / entweder zuo Kobelenze komen mügen oder heim / is ouch daz
sache daz

0,10210/1-27 durch unmuoze oder siuchede / unser râtliute di hier vore gesprochen sint
/ einer / oder zwêne bî den sachen di in bevolhen sint / niet sîn en mügen
/ di anderen haben /

0,10210/1-28 vollinclîche maht / anderen zuo nemene an ire stat / unde zuo irere kunft /
unde swanne ir einer stirbet / sô sulen di drî binnen drîn tagen nâh sîneme
tôde ein anderen

0,10210/1-29 kiesen an sîne stat / allez daz hier vore gesprochen ist / daz geloben wir
mit guoten triuwen / als bî dem eide / êwelîche stæte zuo haltene / unde
unzebrochen

0,10210/1-30 als verre als uns unse sinne wîsent di uns got verliuwen hât /mit beheltnisse
alles rehtes uns hêrren von Köllene / als hier vore gesprochen ist / uf daz

0,10210/1-31 diz wâr vaste unde êwelich sî / sô hân wir unse gemeine ingesigel her an
gehangen / diser briev wart gegeben des vrîtages vore sente Valentin

0,10210/1-32 tage / in deme jâre dô man zalte nâh gotes gebürte driuzien hundert jâr
0,10210/2-01 in gotes namen . âmen . wir schultheize / die rittere . der rât / die scheffene

/ unde di burgere von Kobelenze algemeine / tuon kunt
0,10210/2-02 allen den die disen briev ane gesient ob gehoerent / uf daz kein haz / nît /

noch missehel / zwüschen uns / unde unsen nâhgebûren / wahsen müge
0,10210/2-03 oder vallen / sô hân wir ane gedâht / nutz / êre / unde vrume der stete

unde der gemeinede von Kobelenze / unde mit berâteneme muote unde
mit gemeinen

0,10210/2-04 willen / unde mit beheltnisse alles rehtes uns hêrren von Triere / hân wir
/ mit den êrsamen wîsen liuten / dem schultheizen / ritteren /

0,10210/2-05 scheffenen / unde den burgeren / von Andernache algemeine / ein rehtlich
gelobnisse gemachet / unde si mit uns / alsô / daz wir si

0,10210/2-06 entvên / unde hân entvangen / in unse burgere / unde der stete von
Kobelenze / zuo gebrûchene / mit uns / sunderlîche / unde samentlîche
/ si unde
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0,10210/2-07 ire nâhkomelinge / êwelîche / al unses rehtes / unde unser guoter alter
geweneden / die wir von alters her hân brâht / unde von der zît des nieman

0,10210/2-08 gedenken mac / unde geloben in mit guoten triuwen / daz wir keinen iren
offen vîant zuo burgere sulen entvâhen / unde ob wir

0,10210/2-09 keinen / hân zuo burgere / die ire vîent ist ob sîn wile / den sulen wir als
solich halten / daz hê gebe unde neme von in daz rehtlich ob minnelich

0,10210/2-10 sî / versleit hê aber daz / unde wile zuo unrehte ire vîent sîn / des sulen wir
uns ûzen tuon / unde sulen in ûz der stat von Kobelenze

0,10210/2-11 varen heizen / unde sulen mit den von Andernache / sîn vîende sîn / wære
aber daz sache / daz wir keinen iren vîent / zuo burgere

0,10210/2-12 hetten / unde mit in gekrieget hette / unde lîhte durch vorhte / ob durch
drouwe / stille sitzen wolte / unde mit uns zuo kirechen unde zuo

0,10210/2-13 strâzen gân / mit arger liste / alsô / daz hê sîne süne / ob sîne vriunde / dâr
ane halten wolte / daz si den kriec volvuorten / den sulen

0,10210/2-14 wir dâr zuo halten daz hê daz ab lege / ob wir willen sîne vîende sîn / als
hier vore gesprochen ist / mê wollen wir / ob kein

0,10210/2-15 ire vîent / durch tumpheit ob durch stolzheit / in di stat von Kobelenze vert
/ den mügen si mit unser helfen / ane grîfen

0,10210/2-16 unde handelen / gelîcher wîs als hê wære zuo Andernache / nâh deme daz
hê verschuldet hât / is aber daz sache / daz von keiner

0,10210/2-17 leie dinge / zwüschen uns / unde in ob keineme unsen burgeren / unde den
iren / zweiunge löufet oder missehel / des hân wir / vüre uns gekoren /

0,10210/2-18 vier râtmanne unser burgere / hêrren Heinriche / den hêrren von
Helfenstein / Heinriche von der arken / Jordâne von Wildungen /

0,10210/2-19 unde Walther / von Kesselenheim / unde di burgere von Andernache vüre
sich / hêrren Johanne von Gretzige / hêrren Johanne /

0,10210/2-20 von Lanstein di rittere / Emeriche von Kelle / unde Dieteriche von Kerliche
/ di scheffene / di hânt maht unde sunderlîchen

0,10210/2-21 urloup / alsô / beklân wir uns / ob kein unse burger / von in / ob von kein
iren burgere / sô sulen ire râtliute / uf ire kost / zuo

0,10210/2-22 Kobelenze varen / an unse râtliute / in di kuntschaf / die wârheit zuo
ervarene / samentlîche / unde sulen nâh der kuntscheffe unde

0,10210/2-23 ervarnisse uf den eit sprechen ein reht / oder den kriec minnelîche hine
legen ob si kunnen / daz selbe sulen unse râtliute / den burgeren

0,10210/2-24 von Andernache wider tuon / unde uf unse kost / ob iz sich alsô erlöufet /
wir geloben in mê / den selben burgeren von Andernache /

0,10210/2-25 ob si besezzen werdent / in der stat von Andernache / daz wir in senden
sulen drîzic manne gewâpenet / uf unse kost aldâ

0,10210/2-26 zuo ligene / sô lange als weret daz besez / unde dunket si des / daz si iz mit
iete entsetzen mügen / sô sulen wir in zuo helfen

0,10210/2-27 kumen / mit aller unser maht / unde uf unse kost / wir geloben in mê /
daz wir vîende ire vîende wollen sîn / unde sulen unde wollen ire

0,10210/2-28 reht / noch unreht / dâr umbe besorgen niet / unde willent si varen mit
gewalt / in kein ires vîendes lant / unde wüesten dâ inne sîn

0,10210/2-29 guot / sô sulen unde wollen wir in zuo helfen komen mit aller unser maht
/ unde uf unse kost / alsô daz wir in zwein tagen unde

0,10210/2-30 nahten / entweder zuo Andernache komen mügen oder heim / is ouch daz
sache / daz durch unmuoze oder siuchede / unser râtliute /
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0,10210/2-31 di hier vore gesprochen sint / einer oder zwêne / bî den sachen die in
bevolhen sint / niet sîn en mügen / di anderen haben vollinclîche maht

0,10210/2-32 anderen zuo nemene an ire stat / unde zuo ire kunft / unde swanne ir einer
stirbet / sô sulen di drî / binnen drîn tagen nâh sîneme tôde ein anderen

0,10210/2-33 kiesen an sîne stat . allez daz hier vore gesprochen ist / daz geloben wir mit
guoten triuwen / als bî den eide / êwelîche stæte zuo haltene / unde

0,10210/2-34 unzebrochen / als verre / als uns unse sinne wîsent / di uns got verliuwen
hât / mit beheltnisse alles rehtes uns hêrren von Triere / als

0,10210/2-35 hier vore gesprochen ist / uf daz diz wâr / vaste unde êwelich sî / sô hân
wir uns gemeine ingesigel her an gehangen / diser

0,10210/2-36 briev wart gegeben / des vrîtages vore sente Valentinus tage / in deme jâre
dô man zalte nâh gotes gebürte . driuzien hundert jâr

0,10223-01 in gotes namen / âmen / wir / schultheize / die rittere / der rât / die
scheffene / unde die burgere van Bunne alle

0,10223-02 gemeine tuon kunt allen den die diusen briev ane gesient / obe gehoerent /
uf daz kein haz / nît / noch

0,10223-03 missehel zwüschen uns unde unse nâhgebûren wahsen müge obe vallen /
sô hân wir ane gedâht nutz / êre /

0,10223-04 unde vrume der stete unde der gemeine van Bunne / unde mit berâteneme
muote / unde mit gemeinen

0,10223-05 willen / unde mit beheltnisse alles rehtes unsen hêren van Kölne hân wir
mit den êrsamen wîsen

0,10223-06 liuten deme schultheizen / ritteren / scheffenen / unde den burgeren van
Kobelenze allen gemeine ein

0,10223-07 rehtlîchez gelobnisse gemachet / unde si mit uns / alsô / daz wir si entvên
unde hân entvangen in unse

0,10223-08 burgere unde der stete van Bunne / zuo gebrûchene mit uns sunderlîche /
samentlîche si unde ire nâhkomelinge

0,10223-09 êwelîche al unses rehtes / unde unser guoter alter geweneden die wir van
alters

0,10223-10 her hân brâht / unde van der zît des nieman gedenken mac / unde geloben
in mit guoten triuwen

0,10223-11 daz wir keinen iren offen vîent zuo burgere sulen entvâhen / unde obe wir
keinen hân zuo burgere

0,10223-12 dê ire vîent is / obe sîn wile / den sulen wir als solich halten daz hê gebe
unde neme van in daz rehtlich

0,10223-13 obe minnelich sî / versleit hê aber daz / unde wile zuo unrehte ire vîent sîn
des sulen wir uns ûzen

0,10223-14 tuon / unde sulen in ûz der stat van Bunne varen heizen / unde sulen mit
den van Kobelenze sîn vîende

0,10223-15 sîn / wære aber sache daz wir keinen iren vîent zuo burgere hetten / dê mit
in gekrieget hette

0,10223-16 unde lîhte durch vorhte obe durch drouwe stille sitzen wolte / unde mit
uns zuo kirechen unde zuo

0,10223-17 strâzen gân mit arger liste / alsô / daz hê sîne süne obe sîne vriunde dâr ane
halten wolte daz si

0,10223-18 den kriec volvuorten / den sulen wir dâr zuo halten daz hê daz abe lege /
obe wir willen sîne vîende
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0,10223-19 sîn als hier von gesprochen is / mê willen wir / obe kein ire vîent durch
tumpheit / obe durch

0,10223-20 stolzheit in die stat van Bunne vert / den mügen si mit unser helfen ane
grîfen / unde handelen gelîcher

0,10223-21 wîs alse hê wære zuo Kobelenze / nâh deme daz hê verschuldet hât / is aber
daz sache / daz van keineme

0,10223-22 leie dinge zwüschen uns / unde in / obe keineme unsen burgere unde den
iren zweiunge löufet obe missehel /

0,10223-23 des hân wir vüre uns gekoren vier râtmanne unser burgere / hêrren
Heinriche van Ossendorf / hêrren

0,10223-24 Johanne Bunnegöuwere die rittere /Dieteriche des arzâtes sun / undeAbele
des dürren sun / unde die burgere

0,10223-25 van Kobelenze vüre sich / hêrren Heinriche den hêren van Helfenstein /
Heinriche van der arken / Jordâne

0,10223-26 van Wildungen / unde Walthere van Kesselnheim / die hânt maht unde
sunderlîchen urloup / alsô / beklân

0,10223-27 wir uns obe kein unse burger van in / obe van kein iren burger / sô sulen
ire râtliute uf ire

0,10223-28 kost zuo Bunne varen an unse râtliute in die kuntschaf die wârheit zuo
ervarene samentlîche / unde

0,10223-29 sulen nâh der kuntscheffe unde ervarnisse uf den eit sprechen ein reht /
obe den kriec minnelîche

0,10223-30 hine legen / obe si kunnen / daz selbe sulen unse râtliute den burgeren van
Kobelenze wider tuon

0,10223-31 unde uf unse kost / obe iz sich alsô erlöufet / wir geloben in mê den selben
burgeren van Kobelenze

0,10223-32 obe si besezzen werdent in der stat van Kobelenze daz wir in senden sulen
zweinzic manne gewâpenet

0,10223-33 uf unse kost / aldâ zuo ligene sô lange alse weret daz besez / unde dunket
si des daz si iz mit iete entsetzen

0,10223-34 mügen / sô sulen wir in zuo helfen kumen mit aller unser maht / unde uf
unse kost / wir

0,10223-35 geloben in mê / daz wir vîende irere vîende wollen sîn / unde sulen / unde
wollen ire reht noch unreht

0,10223-36 dâr umbe besorgen niet / unde wollent si varen mit gewalt in kein ires
vîendes lant / unde

0,10223-37 wüesten dâ inne sîn guot / sô sulen unde willen wir in zuo helfen kumen
mit aller unser maht unde uf

0,10223-38 unse kost / alsô / daz wir in zwein tagen unde nahten entweder zuo
Kobelenze kumen mügen / obe heim / is ouch

0,10223-39 daz sache daz durch unmuoze / obe siuchede unser râtliute die hier vore
gesprochen sint einer obe zwêne

0,10223-40 bî den sachen die in bevolhen sint niet sîn en mügen / die anderen habent
vollinclîche maht anderen zuo

0,10223-41 nemene an ire stat / unde zuo irere kunft / unde swanne ir einer stirbet /
sô sulen die drî binnen drîn

0,10223-42 tagen nâh sîneme tôde ein anderen kiesen an sîne stat / allez daz hier vore
gesprochen is / daz geloben
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0,10223-43 wir mit guoten triuwen als bî deme eide êwelîche stæte zuo haltene / unde
unzebrochen / als verre als

0,10223-44 uns unse sinne wîsent die uns got verliuwen hât / mit beheltnisse alles
rehtes unses hêren van

0,10223-45 Kölne als hier vore gesprochen is / uf daz diz wâr / vaste / unde êwelich sî
/ sô hân wir unse gemeine

0,10223-46 ingesigel her an gehangen / diser briev wart gegeben in senteMathîs âbende
/ dô man

0,10223-47 zalte nâh gotes gebürte / tûsent jâr / unde driu hundert jâr / unde ein jâr .
0,11220/1-01 in gotes namen âmen . wir der schultheize / di rittere / di scheffenen . und

di burgere von Bopparte algemeine tuon kunt / allen
0,11220/1-02 den / di disen briev / ane gesient / oder gehoerent / uf daz / kein haz / nît

/ noch missehel / zwüschen uns / und unsen nâchgebûren
0,11220/1-03 wahsen / müge / oder vallen / sô hân wir ane gedâht / nutz / êre / unde

vrumen / der stete / und der gemeineden von Bopparte /
0,11220/1-04 unde mit berâten muote / mit gemeinen willen / unde mit beheltnisse /

alles rehtes / unses hêren / des roemischen küninges und des
0,11220/1-05 rîches / hân wir mit den êrsamen liuten / den ritteren / deme râte / den

scheffenen und den burgeren von Kobelenze /
0,11220/1-06 algemeine / ein rehtlich gelobnisse / und si mit uns / alsô / daz wir si entvên

unde hân entvangen in unse burgere und der
0,11220/1-07 stete von Bopparte / ze gebrûchene mit uns sunderlîche / und sementlîche

/ al unses rehtes si und ire nâhkomelinge êwelîche / und
0,11220/1-08 unser guoter geweneden / di wir von alter her hân brâht / von der zît / der

nieman gedenken en mac / unde geloben in mit guoten
0,11220/1-09 triuwen / daz wir keinen iren offenen vîent / zuo burgere solen entvâhen

unde obe wir keinen hân / zuo burgere / der ire vîent is
0,11220/1-10 obe sîn wile / den solen wir als solich halten . daz hê gebe / unde neme von

in / daz minnelich oder reht sî . versleit her aber daz
0,11220/1-11 und wile zuo unrehte ire vîent sîn des sulen wir uns ûzen tuon / unde solen

in ûz der stat von Bopparte varen heizen unde solen
0,11220/1-12 mit den von Kobelenze / sîne vîende sîn / wær aber daz sache daz wir keinen

iren vîent / zuo burgere hetten unde dê
0,11220/1-13 mit in gekrieget hette / und lîhte durch vorhte / ober durch drouwe / stille

sitzen wolte unde mit uns ze kirechen unde zuo
0,11220/1-14 strâzen gân mit arger list alsô daz hê sîne süne / obe sîne vriunde dâr an

halten wolte daz si den kriec volvuorten / den
0,11220/1-15 solen wir dâr zuo halten / daz hê daz abe lege / ober wir willen / sîne vîende

sîn / alse hier vore gesprochen ist mê willen wir / obe
0,11220/1-16 kein ire vîent / durch tumpheit / ober durch stolzheit / in di stat von

Bopparte / vert / den mügen si mit unser helfen ane grîfen /
0,11220/1-17 unde handelen / gelîcher wîs / alse hê wære / zuo Kobelenze / nâh deme /

daz hê verschuldiget hât is daz sache / daz von keiner
0,11220/1-18 leie dinge / zwüschen uns / und in / oder keineme unsen burgere / und

den iren zweiunge löufet oder missehel / des hân wir
0,11220/1-19 vüre uns / gekoren viere / râtmanne unser burgere / hêren Gêrnôte von

dem walde / Kunen under den juden / Simon den
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0,11220/1-20 scheffenen undeWîgant Aken / und di von Kobelenze vüre si / viere / irere
burgere / hêren Göbelen von Peschel / Wilhelme von

0,11220/1-21 den bürgetore / Sievride den jungen scheffenen / unde Trûtwîne / di hânt
maht / unde sunderlîchen urloup / alsô / beklagen

0,11220/1-22 wir uns obe kein unse burgere von in / obe von keineme iren burgere / sô
solent / ire râtliute / uf ire kost / zuo Bopparte varen / an

0,11220/1-23 unse râtliute / in di kuntschaf / di wârheit zuo ervarene / samentlîche /
unde solent nâh der kuntschaf / und ervarnisse / uf

0,11220/1-24 den eit sprechen ein reht / oder den kriec / minnelîche hin ze legene / obe
si kunnen / daz selbe solent / unse râtliute / ouch

0,11220/1-25 wider tuon den von Kobelenze / uf ire kost / obe iz sich alsô erlöufet / wir
geloben in mê / den selben burgeren von

0,11220/1-26 Kobelenze / obe si besezzen werdent / in der stat von Kobelenze daz wir in
senden solen zweinzic manne gewâpenet uf

0,11220/1-27 unse kost / aldâ ze ligene / alse lange / alse weret dê besez / unde dunket
si des daz si iz mit iete entsetzen mügen sô

0,11220/1-28 solen wir in ze helfene kumen / mit aller unser maht / und uf unse kost /
wir geloben in mê / daz wir vîende irere vîende

0,11220/1-29 solen sîn / und en solen noch en wollen / ire reht und ire unreht / dâr umbe
besorgen niet unde willent si varen mit gewalt

0,11220/1-30 in kein ires vîendes lant / unde wüesten dâ ime sîn guot / sô solen unde
wollen wir in ze helfene kumen mit aller unser

0,11220/1-31 maht / und uf unse kost / alsô daz wir in drîn tagen unde nahten / entweder
zuo Kobelenze kumen oder heim / ist ouch

0,11220/1-32 daz sache / daz durch unmuoze / oder siuchede / unse râtliute / di hier vore
gesprochen sint / einer oder zwêne / bî den sachen di

0,11220/1-33 in bevolhen sint / niet sîn en mügent / di anderen haben volliclîche maht
anderen zuo nemene unde zuo irere kunft / unde swanne

0,11220/1-34 ir einer stirbet / sô solent di drî / binnen drîn tagen / nâh sîneme tôde /
einen anderen kiesen an sîne stat allez daz hier vore

0,11220/1-35 gesprochen ist / daz geloben wir / mit guoten triuwen und mit dem eide
êwelîche stæte ze haltene unde unzebrochen alsô

0,11220/1-36 verre / alse uns unse sinne wîsent / die uns got verliuwen hât / mit
beheltnisse alles rehtes unses hêren des roemischen

0,11220/1-37 küninges / und des rîches / alse hier vore gesprochen ist / unde mit
beheltnisse / alles rehtes unser burgere zuo den wir uns verbunden

0,11220/1-38 hân / unde unser burgere sint / alsô als iz geschaffen ist / wir geloben in
mê / uf deme wazzere und uf deme lande

0,11220/1-39 einen rehten lantvriden / zuo haltene / zuo hüetene / unde zuo beschirmene
/ unde ze werenne / nâch unser maht zehen

0,11220/1-40 jâr nâch einander / di ane gênt / an sente Thomas âbende / an alle der stat
dâ hê gebrochen wirdet dâ wir iz vermügen

0,11220/1-41 unde mit in / unde den jenen / di den selben lantvriden gesworen hânt /
oder noch swerent / mit beheltnisse alles rehtes

0,11220/1-42 unses hêren des roemischen küninges / und des rîches alse hier vore
gesprochen ist daz diz wâr unde vast sî sô hân

0,11220/1-43 wir / unse gemeine ingesigel her ane gehangen . dirre briev wart gegeben
an sente Thomas âbende / dô man zalte /

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 12

https://linguistics.rub.de/rem


M545: Mittelfränkische Urkunden des 14. Jh.s Normalisierter Lesetext

0,11220/1-44 von gotes gebürte / driuzien hundert jâr und ein jâr
0,11220/2-01 in gotes namen âmen / wir die rittere / der rât / die scheffenen unde die

burgere von Kobelenze algemeine /
0,11220/2-02 tuon kunt allen den di disen briev / ane gesient / obe gehoerent uf daz kein

haz nît noch missehel zwüschen
0,11220/2-03 uns / und unsen nâchgebûren wahsen müge / ober vallen / sô hân wir ane

gedâht nutz êre unde vrumen
0,11220/2-04 der stete unde der gemeineden von Kobelenze / unde mit berâten muote /

mit gemeinen willen unde mit
0,11220/2-05 beheltnisse / alles rehtes unses hêren von Triere / hân wir mit den êrsamen

liuten deme schultheizen ritteren
0,11220/2-06 scheffenen / und den burgeren von Bopparte algemeine / ein rehtlich

gelobnisse gemachet unde si mit uns
0,11220/2-07 alsô / daz wir si entvên / inde hân entvangen / in unse burgere / unde der

stete von Kobelenze / ze gebrûchene
0,11220/2-08 mit uns sunderlîche unde seminclîche / si und ire nâhkomelinge êwelîche

alle uns rehtes unde unser guoter
0,11220/2-09 alter geweneden di wir von alter her hân brâht / unde von der zît des

niemanne gedenken mac
0,11220/2-10 unde geloben in mit guoten triuwen daz wir keinen iren offenen vîent / zuo

burgere solen entvâhen / unde
0,11220/2-11 obe wir keinen hân zuo burgere / dê ire vîent ist / obe sîn wile / den solen

[wir] als solich halten daz hê gebe
0,11220/2-12 unde neme von in / daz rehtlich obe minnelich sî / versleit hê aber daz /

unde wile zuo unrehte ire vîent sîn
0,11220/2-13 des sulen wir uns ûzen tuon / unde sulen in ûzer stat von Kobelenze varen

heizen / unde solen mit
0,11220/2-14 den von Bopparte / sîne vîende sîn / wære aber daz sache / daz wir keinen

iren vîent / zuo burgere hetten
0,11220/2-15 unde dê mit in gekrieget hette / unde lîhte durch vorhte / ober durch

drouwe / stille sitzen wolte /
0,11220/2-16 unde mit uns zuo kirechen unde zuo strâzen gân / mit arger liste / alsô /

daz hê sîne süne / ober sîne vriunde
0,11220/2-17 dâr an halten wolte / daz si den kriec volherteten / den solen wir dâr zuo

halten daz hê daz abe lege /
0,11220/2-18 ober wir willen sîne vîende sîn / alse hier vore gesprochen ist / mê wollen

wir / ob kein ire vîent durch tumpheit
0,11220/2-19 obe durch stolzheit / in di stat von Kobelenze vert / den mügen si / mit

unser helfen / ane grîfen / unde
0,11220/2-20 handelen gelîcher wîs / alse hê wære zuo Bopparte / nâh deme / daz hê

verschuldet hât / is aber daz sache
0,11220/2-21 daz von keiner leie dinge / zwüschen uns / unde in / obe keineme unsem

burgere / unde den iren / zweiunge
0,11220/2-22 löufet / oder missehel / des hân wir vüre uns / vier râtmanne gekoren /

unser burgere / hêren Göbelen von
0,11220/2-23 Peschel / Wilhelme von deme bürgetore / Sievride den jungen scheffenen

[unde] [Trûtwîne] / unde di von
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0,11220/2-24 Bopparte / vüre si / viere / irere burgere / hêren Gêrnôte von dem walde /
Kunen under den juden / Simone

0,11220/2-25 den scheffenen / unde Wîgande Aken / di hânt maht / unde sunderlîchen
urloup / alsô / beklân wir uns obe

0,11220/2-26 kein unse burgere von in / obe von keineme iren burgere / sô solent ire
râtliute / uf ire kost zuo Kobelenze

0,11220/2-27 varen / an unse râtliute / in di kuntschaf / di wârheit / zuo ervarene /
samentlîche / unde sulen nâh der

0,11220/2-28 kuntschaf / unde ervarnisse / uf den eit sprechen ein reht / ober den kriec
minnelîche hin ze legene obe

0,11220/2-29 si kunnen / daz selbe solent unse râtliute / ouch wider tuon den von
Bopparte / unde uf ire kost / obe iz sich

0,11220/2-30 alsô erlöufet wir geloben in mê / den selben burgeren von Bopparte obe si
besezzen werdent / in der stat von

0,11220/2-31 Bopparte / daz wir in senden solen drîzic manne gewâpenet / uf unse kost
/ aldâ ze ligene / alsô lange / alse

0,11220/2-32 weret daz besez / unde dunket si des / daz si iz / mit iete entsetzen mügen
/ sô solen wir in ze helfene

0,11220/2-33 kumen / mit aller unser maht / unde uf unse kost / wir geloben in mê /
daz wir vîende irere vîende

0,11220/2-34 solen sîn / unde solen / unde wollen / ire reht / unde ire unreht / dâr umbe
/ besorgen niet unde willent

0,11220/2-35 si varen / mit gewalt / in kein ires vîendes lant / unde wüesten dâ inne /
sîn guot / sô solen unde wollen wir

0,11220/2-36 in zuo helfene kumen . mit aller unser maht / unde uf unse kost / alsô daz
wir [in] drîn tagen inde nahten

0,11220/2-37 entweder zuo Bopparte . kumen mügen oder heim / is ouch daz sache /
daz durch unmuoze oder siuchede / unse

0,11220/2-38 râtliute / di hier vore gesprochen sint / einer oder zwêne / bî den sachen di
in bevolhen sint / niet sîn in mügent / di anderen /

0,11220/2-39 haben volliclîche maht / anderen ze nemene / an ire stat / unde zuo ire
kunft unde swanne ir einer

0,11220/2-40 stirbet / sô solen di drî binnen drîn tagen / nâh sîneme tôde / einen anderen
kiesen an sîne stat / allez daz hier vore

0,11220/2-41 gesprochen ist / daz geloben wir mit guoten triuwen / unde mit dem eide
/ êwelîche stæte ze haltene / unde

0,11220/2-42 unzebrochen / alse verre / alse uns unse sinne wîsent / di uns got verliuwen
hât / mit beheltnisse / alles rehtes

0,11220/2-43 unses hêren von Triere / alse hier vore gesprochen ist / undemit beheltnisse
/ alles rehtes / unser burgere / zuo den wir uns

0,11220/2-44 verbunden hân / unde unse burgere sint / alsô alse iz geschaffen ist / wir
geloben in mê / uf dem wazzere / unde

0,11220/2-45 uf deme lande einen rehten lantvriden / zuo haltene / zuo hüetene / unde
zuo beschirmene / unde ze werenne

0,11220/2-46 nâh unser maht zehen jâr nâch einander / di ane gênt / an sente Thomas
âbende / an aller der

0,11220/2-47 stat / ungebrochen wirdet / dâ wir iz vermügen . unde mit in unde den
jenen / die den selben lantvriden /
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0,11220/2-48 gesworen hânt / ober noch swerent / mit beheltnisse alles rehtes unses
hêrren von Triere

0,11220/2-49 alse hier vore gesprochen ist . daz diz wâr unde vaste sî . sô hân / [wir]
unse gemeine her ane

0,11220/2-50 gehangen . diser briev wart gegeben an sente Thomas âbende / dô man
zalte von gotes gebürte

0,11220/2-51 driuzien hundert jâr unde ein jâr
0,11220/3-01 in gotes namen âmen . wir der schultheize / di rittere / di scheffenen / der

rât / und di burgere von Wesele / algemeine / tuon kunt allen den / di /
0,11220/3-02 disen briev / ane gesient / oder gehoerent / uf daz kein haz / nît / noch

missehel / zwüschen uns und unsen / nâchgebûren wahsen müge / oder
vallen /

0,11220/3-03 sô hân wir ane gedâht / nutz / êre / unde vrumen der stete und der
gemeineden von Wesele / und mit berâten muote mit gemeinen willen /

0,11220/3-04 unde mit beheltnisse / alles rehtes / unses hêren des roemischen küninges
/ und des rîches / hân wir mit den êrsamen liuten / den ritteren / den

0,11220/3-05 scheffenen / deme râte / und den burgeren / von Kobelenze / algemeine /
ein rehtlich gelobnisse gemachet / unde si mit uns / alsô daz wir

0,11220/3-06 si entvên / und hân entvangen / in unse burgere / und der stete vonWesele
zuo gebrûchene mit uns sunderlingen / unde sementlîche al unses rehtes

0,11220/3-07 si und ire nâhkomelinge êwelîche / und unser guoter geweneden / di wir
von alter her hân brâht / von der zît / der nieman gedenken en mac /

0,11220/3-08 unde geloben in / mit guoten triuwen / daz wir keinen iren offenen vîent
zuo burgere en solen entvâhen / und obe wir keinen hân / zuo burgere /
der ire

0,11220/3-09 vîent ist / ober sîn wile / den sulen wir als solich halten / daz hê gebe unde
neme / von in daz minnelich oder reht sî / versleit her aber daz unde /

0,11220/3-10 wile zuo unrehte / ire vîent sîn / des solen wir uns ûzen tuon / unde solen in
/ ûz der stat von Wesele varen heizen / unde solen mit den von Kobelenze
/

0,11220/3-11 sîne vîende sîn / wær aber daz sache / daz wir keinen iren vîent zuo burgere
hetten unde dê mit in gekrieget hette / unde lîhte durch

0,11220/3-12 vorhte / oder durch drouwe / stille sitzen wolte unde mit uns zuo kirechen
und zuo strâzen gân / mit arger liste / alsô daz her sîne süne / oder

0,11220/3-13 sîne vriunde / dâr an halten wolte / daz si den kriec vollenvuorten / den
solen wir dâr zuo halten / daz her daz abe lege / ober wir willen sîne

0,11220/3-14 vîende sîn / alse hier vore gesprochen ist / mê willen wir / obe kein ire vîent
/ durch tumpheit ober durch stolzheit / in di stat von Wesele vert / den

0,11220/3-15 mügen si / mit unser helfen ane grîfen / unde handelen / gelîcher wîs / alse
hê wære / zuo Kobelenze / nâh deme / daz her / verschuldet hât / is daz
sache /

0,11220/3-16 daz von keiner leie dinge / zwüschen uns oder in / oder keinem unser
burgere / und den iren zweiunge löufet / oder missehel / der hân wir vüre

0,11220/3-17 uns gekoren / vier / râtmanne unser burgere / hêren Eberholde den
burcgræven von Brûbach / hêren Dieteriche von Blidenstat / Heinriche
von
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0,11220/3-18 der wîden / unde wîzen Martine / scheffenen von Wesele / und di von
Kobelenze vüre si viere irere burgere / hêren Göbelen / von Peschel /
Wilhelme

0,11220/3-19 von dem bürgetore / Sievride den jungen scheffenen / unde Trûtwîne / di
hânt maht / unde sunderlingen urloup / alsô / beklagen wir

0,11220/3-20 uns obe kein unse burgere von in / ober von keineme iren burgere / sô
solent ire râtliute / uf ire kost / zuo Wesele varen / an unse râtliute / in /

0,11220/3-21 di kuntschaf / di wârheit zuo ervarene / sementlîche / unde solent nâh der
kuntschaf / und ervarnisse / uffe den eit / sprechen ein reht / oder

0,11220/3-22 den kriec / minninclîche / hin ze legene / obe si kunnent / daz selbe solent
unse râtliute / ouch wider tuon den von Kobelenze / uf ire kost / obe

0,11220/3-23 iz sich alsô erlöufet / wir geloben in mê den selben burgeren von Kobelenze
/ obe si besezzen werdent / in der stat von Kobelenze / daz wir

0,11220/3-24 in senden solen / zweinzic manne gewâpenet / uf unse kost aldâ ze ligene /
alsô lange / alse weret dê besez / unde dunket si des / daz si iz mit

0,11220/3-25 iete / entsetzen mügen / sô solen wir in ze helfene kumen / mit aller unser
maht / unde uf unse kost / wir geloben in mê / daz wir vîende irere

0,11220/3-26 vîende solen sîn / unde solen / noch en wollen / ire reht / und ire unreht
/ dâr umbe besorgen niet / unde willent si varen / mit gewalt in kein ires
vîendes

0,11220/3-27 lant / unde wüesten dâ inne sîn guot / sô solen unde wollen wir / in ze
helfene kumen mit aller unser maht und uf unse kost / alsô daz wir / in

0,11220/3-28 drîn tagen / unde nahten / entweder / zuo Kobelenze kumen / oder heim
/ is ouch daz sache / daz durch unmuoze / oder durch siuchede / unse
râtliute

0,11220/3-29 di hier vore gesprochen sint / einer oder zwêne / bî den sachen di in
bevolhen sint / niet sîn en mügent / di anderen haben volliclîche maht
/ anderen ze nemene /

0,11220/3-30 unde zuo irere kunft / unde swanne ir einer stirbet / sô solent di drî / binnen
drîn tagen / nâh sîneme tôde / einen anderen kiesen an sîne stat

0,11220/3-31 allez daz hier vore gesprochen ist / daz geloben wir mit guoten triuwen /
unde mit dem eide / êwelîche stæte zuo haltene und unzuobrochen / alsô
verre /

0,11220/3-32 alse uns unse sinne wîsent / di uns got verliuwen hât / mit beheltnisse alles
rehtes / unses hêren des roemischen küninges / und des rîches /

0,11220/3-33 alse hier vore gesprochen ist / unde mit beheltnisse / alles rehtes unser
burgere / zuo den wir uns verbunden hân / unde unse burgere sint / alsô /
als /

0,11220/3-34 iz geschaffen ist / wir geloben in mê / uffe deme wazzere / und uf deme
lande / einen rehten lantvriden / zuo haltene / zuo hüetene / und zuo
beschirmene /

0,11220/3-35 unde zuo werenne / nâch unser maht / zehen jâr nâch einander / di ane
gênt / an sente / Thomas âbende / an alle der stat / dâ

0,11220/3-36 her gebrochen wirdet / dâ wir iz vermügen / unde mit in / unde den jenen
/ die selben lantvriden / gesworen hânt / oder noch swerent / mit

0,11220/3-37 beheltnisse / alles rehtes / unses hêren des roemischen küninges / und des
rîches / alse hier vore gesprochen ist / daz diz wâr unde vast sî
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0,11220/3-38 sô hân wir unse gemeine / ingesigel her an gehangen / dirre briev wart
gegeben / an sente Thomas âbende / dô man zalte von gotes

0,11220/3-39 gebürte / driuzien hundert jâr / und ein jâr
0,11220/4-01 in gotes namen âmen / wir der schultheize / di rittere / di scheffenen / der

rât / und di burgere / von Wesele / algemeine . tuon
0,11220/4-02 kunt allen den di disen briev / ane gesient / oder gehoerent / uf daz kein

haz / nît / oder missehel / zwüschen uns / und unsen
0,11220/4-03 nâchgebûren / wahsen müge / oder vallen / sô hân wir ane gedâht / nutz /

êre unde vrumen / der stete und der gemeineden
0,11220/4-04 von Wesele / unde mit berâten muote / mit gemeinen willen / unde mit

beheltnisse / alles rehtes / unses hêren des roemischen
0,11220/4-05 küninges / und des rîches / hân wir mit den êrsamen / liuten / deme

schultheizen / den ritteren den scheffenen / und
0,11220/4-06 den burgeren / von Bopparte / algemeine / ein rehtlich gelobnisse /

gemachet unde si mit uns / alsô / daz wir si entvên und
0,11220/4-07 hân entvangen / in unse burgere / und der stete vonWesele / ze gebrûchene

mit uns sunderlîche und sementlîche / al unses rehtes
0,11220/4-08 si und ire nâhkomelinge êwelîche und unser guoter geweneden / di wir von

alter her hân brâht / von der zît / der nieman
0,11220/4-09 gedenken en mac / unde geloben in mit guoten triuwen / daz wir keinen

iren offenen vîent / zuo burgere / solen entvâhen unde obe
0,11220/4-10 wir keinen hân / zuo burgere der ire vîent is / obe sîn wile den solen wir als

solich halten / daz her gebe / unde neme von
0,11220/4-11 in / daz minnelich / oder rehtlich sî / versleit her aber daz / unde wile zuo

unrehte / ire vîent sîn / des solen wir uns ûzen tuon
0,11220/4-12 unde solen in ûz der stat vonWesele varen heizen / unde solen mit den von

Bopparte sîne vîende sîn / wær aber daz sache /
0,11220/4-13 daz wir keinen iren vîent / zuo burgere hetten / und der mit in gekrieget

hette / unde lîhte durch vorhte oder durch drouwe
0,11220/4-14 stille sitzen wolte / unde mit uns zuo kirechen / und zuo strâzen gân / mit

arger liste / alsô daz her sîne süne obe einen vriunt
0,11220/4-15 dâr an halten wolte daz si den kriec volvuorten / den solen wir dâr zuo

halten / daz er daz abe lege oder wir willen
0,11220/4-16 sîne vîende sîn / alse hier vore gesprochen ist / mê wollen wir obe kein ire

vîent durch tumpheit / oder durch stolzheit in di stat
0,11220/4-17 von Wesele vert / den mügent si mit unser helfen / ane grîfen / unde

handelen gelîcher wîs / alse her zuo Bopparte wære / nâh deme daz her
0,11220/4-18 hier verschuldet hât is daz sache daz von keiner leie dinge zwüschen uns

und in oder keineme unser burgere und den iren zweiunge
0,11220/4-19 löufet / oder missehel / des hân wir vüre uns gekoren viere râtmanne unser

burgere / hêren Eberholde den burcgræven von Brûbach /
0,11220/4-20 hêrre Dieteriche von Blidenstat / Heinriche von der wîden / unde wîzen

Martine / scheffenen von Wesele / und di von Bopparte /
0,11220/4-21 vüre sich / viere irere burgere / hêren Gêrnôte von den walde / Kunen under

den juden / Simon den scheffenen / unde Wîgande Aken /
0,11220/4-22 di hânt maht unde sunderlîchen urloup / alsô beklagen wir uns / obe kein

unse burgere / von in / obe von keinen / iren burgeren
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0,11220/4-23 sô solent ire râtliute / uf ire kost / ze Wesele varen / an unse râtliute / in
di kuntschaf di wârheit zuo ervarene / sementlîche / und

0,11220/4-24 solent [nâh] [der] kuntschaf und ervarnisse / uf den eit sprechen ein reht
oder den kriec minnelîche hin ze legene obe si kunnen /

0,11220/4-25 daz selbe solent / unse râtliute / den von Bopparte tuon / und uf ire kost /
obe iz sich alsô erlöufet / wir geloben in mê / den selben

0,11220/4-26 burgeren von Bopparte / obe si besezzen werdent / in der stat von Bopparte
daz wir in senden solen / zweinzic manne gewâpenet

0,11220/4-27 uf unse kost / aldâ zuo ligene / alsô lange alse weret daz besez / und dunket
si des / daz si iz mit iete entsetzen mügen / sô solen

0,11220/4-28 wir in ze helfen kumenmit aller unsermaht / und uf unse kost / wir geloben
in mê / daz wir vîende / irere vîende solen sîn / und

0,11220/4-29 en solen / noch en wollen / ire reht / und ire unreht / dâr umbe besorgen
niet / unde wollent si varen mit gewalt in kein ires vîendes

0,11220/4-30 lant / unde wüesten dâ inne sîn guot sô solen unde wollen wir in ze helfen
kumen / mit aller unser maht und uf unse kost / alsô

0,11220/4-31 daz wir in drîn tagen unde nahten / entweder zuo Bopparte kumen oder
heim / is ouch daz sache / daz durch unmuoze / oder

0,11220/4-32 durch siuchede unse râtliute / di hier vore gesprochen sint / einer oder
zwêne / bî den sachen di in bevolhen sint / niet sîn en mügent /

0,11220/4-33 di anderen haben vollinclîche maht . anderen ze nemene . an ire stat / unde
zuo irere kunft unde swanne ir einer stirbet / sô solent

0,11220/4-34 di drî binnen drîn tagen nâh sîneme tôde / einen anderen kiesen an sîne
stat allez daz hier vore gesprochen ist daz geloben wir mit

0,11220/4-35 guoten triuwen unde mit dem eide / êwelîche stæte ze haltene und
unzebrochen alsô verre alse uns unse sinne wîsent / di uns

0,11220/4-36 got verliuwen hât / mit beheltnisse alles rehtes / unses hêren des
roemischen küninges und des rîches alsô alse hier vore gesprochen ist

0,11220/4-37 unde mit beheltnisse / alles rehtes / unser burgere / zuo den wir uns
verbunden hân und unse burgere sint / alse iz geschaffen ist

0,11220/4-38 wir geloben in mê / uf den wazzere / und uf deme lande / einen rehten
lantvriden zuo haltene zuo hüetene / und zuo beschirmene /

0,11220/4-39 unde ze werene / nâch unser maht / zien jâr nâch einander / di dâ ane gênt
an sente Thomas âbende an aller der stat dâ

0,11220/4-40 hê gebrochen wirdet / dâ wir iz vermügen / und mit in / und den jenen /
di den selben lantvriden gesworen hânt / oder noch swerent /

0,11220/4-41 mit beheltnisse / alles rehtes unses hêren des roemischen küninges / und
des rîches / alsô hier vore gesprochen ist / daz daz

0,11220/4-42 wâr / und vast sî / sô hân wir unse gemeine ingesigel her ane gehangen /
dirre briev wart gegeben / an sente Thomas

0,11220/4-43 âbende dô man zalte von gotes gebürte . driuzien hundert jâr / und ein jâr
/

0,40000-01 diz ist [die] gülte mînes hêrren von Brûneshorn
0,40000-02 [unde] Blankenrôt und in der Grenoden
0,40000-03 zuo êrste [zuo] Blankenrôt / unde zuo Rendenhûsen
0,40000-04 zuo schiuren unde zuo Waldenhûsen zwei unde drîzic
0,40000-05 sô alter lêhene unde ein halbez lêhen .
0,40000-06 unde giltet iegelich lêhen . jârs – . pfenninge unde
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0,40000-07 – . malter . evene unde – hüenere ein ziendehuon
0,40000-08 unde ein vastnahthuon unde herberge âhte unde
0,40000-09 bestehöubet unde alle gerihte
0,40000-10 anderwerbe sint dâ sehs lantsidel unde ein halbez
0,40000-11 unde giltet der iegelîcher jârs ein . halp malter evene
0,40000-12 unde einliv pfenninge / unde daz halbe sehstehalben
0,40000-13 pfenninc unde zwei hüenere ein ziendehuon unde ein
0,40000-14 vastnahthuon
0,40000-15 anderwerbe Wenzen müle giltet jârs ein halp malter kornes /
0,40000-16 aber Wesels müle / vünv unde zweinzic / pfenninge
0,40000-17 aber Klas müle an deme kirchhove vier kappûne
0,40000-18 aber siben malter alter forstevene
0,40000-19 aber Panken[.] guot vier malter evene unde zwei malter
0,40000-20 spelzen unde zwei hüenere
0,40000-21 aber die Grûse zuo schiuren giltet halp sôwie si gewunnen wirdet
0,40000-22 aber an Wendelmuote gazze zwei hüenere
0,40000-23 aber der Gêrnôte garte zwei hüenere
0,40000-24 aber der garte uffen der Gêrnôtersen zwei hüenere
0,40000-25 aber an Afen garten zwei hüenere
0,40000-26 aber di Gêrnôtersen von eineme garten zwei hüenere
0,40000-27 aber Wilkeles hovestat an deme kirchhove ahte hüenere
0,40000-28 aber von der vrôneschiuren vier hüenere
0,40000-29 [aber] von Hartmannes guote ein huon
0,40000-30 [aber] zuo Rendenhûsen ein malter evene von deme forste
0,40000-31 –[....] als man iz gewinnet
0,40000-32 –[......] andern berge anderhalp sumber von sîneme stücke
0,40000-33 [als] [man] [iz] gewinnet
0,40000-34 –[.....] êwiges struotes von eineme stücke als man winnet
0,40000-35 –[............] evene
0,40000-36 aber Rendenhûsen –[.] hüenere unde ein malter kæse von deme zienden
0,40000-37 aber di wise in deme scheide vier pfenninge
0,40000-38 aber von der weide zuo Waldenhûsen vierzic hüenere unde zwâ marke
0,40000-39 aber an der mülen hinder schiuren ein halbe marc pfenninge
0,40000-40 aber des hovemannes müle ahtzien pfenningen
0,40000-41 aber di Gêrnôtîn einen schillinc Hartman sehs pfenningen
0,40000-42 aber ein garte an der Gêrnôtersen sehs pfenninge
0,40000-43 aber an Vrisen guote vierzien pfenninge
0,40000-44 aber zuo Heswîler zwei hüenere von Ambesser wîbe
0,40000-45 – – – / einliv marke – pfenninge
0,40000-46 unde gibet hê vünv hüenere abe von deme zienden von Köllene
0,51213-01 ich Johan van Brûneshorn / ein lêhenhêrre zuo Senheim / tuon kunt /

mînen erben / inde allen den die disen briev sient /
0,51213-02 inde hoerent lesen / daz ich hatte kriec / inde zweiunge / mit allen den

vôten van Senheim / umbe planken / inde umbe vestenunge /
0,51213-03 die si dâ hatten gemachet / daz wir gesüenet wurden alsô / daz die planken

/ inde die vestenunge / solten belîben
0,51213-04 alsô stânde / biz si zevielen / inde zegiengen / dâr after solten si niemer /

die wider gemachen . über diser suonen wâren
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0,51213-05 biderbe liute . hêrre Heinrich von Kerpene / brôst zuo sente Gereone /
hêrre Gêrlach der hêrre van Dollendorf . hêrre Dieterich hêrre zuo

0,51213-06 Kerpene . hêrre Wilhelm hêrre van Manderscheit . hêrre Dieterich hêrre
van Pirremont . hêrre Heinrich sîn sun . hêrre Kuonrât

0,51213-07 der rôte van Schoenecke . hêrre Richart der marschalc van Dûne . hêrre
Peter van deme steine . hêrre Richart van Ulmen .

0,51213-08 hêrre Ruodolf van deme walde . hêrre Herman van Sabershûsen . hêrre
Heinrich van Ruwe . ein Marsiliîs schultheize van

0,51213-09 deme Hamme . Emelrich van Vankele . Johan van Elenze . Brendelîn van
Werle . Johan van Lütiche . Reinhere

0,51213-10 van Birgele . Kuonrât hûsman . Arnolt van Kerpene . Johan der Walhe .
buckelære . Johan Sanders sun van Edengre .

0,51213-11 dâr nâh vüre zwelive jâr / duo die planken / inde die vestenunge zuogangen
wâren / daz si die suone brâchen / unde

0,51213-12 die vestenunge wider macheten / âne mînen willen / daz ich dâr umbe hire
vîent wart / umbe den bruch / inde umbe

0,51213-13 ander unreht / daz si mir tâten / des wurden wir gesüenet alsô / daz si die
vestenunge / die si hatten anderwerbe

0,51213-14 begriffen / dâ mite si mir mîne suone brâchen / muosten anderwerbe abe
tuon . der zweiunge inde anders daz si mir

0,51213-15 getân hatten . des giengen wir eintrehtelîche an unsen hêrren Simon / van
Spânheim . des beschiet hê uns eines

0,51213-16 teiles / mit rehte der scheffene van Senheim / inde mit ritter rehte / umbe
die vestenunge / inde umbe die planken

0,51213-17 wande wir zuo beiden sîten uns muotsuonen vermâzen / umbe die planken
/ inde umbe die vestenunge / sô brâhte

0,51213-18 hê vüre ein reht wider / sôwê die bezzeste beredunge hette / inde meiste
volge / van ritteren inde van knehten / uf

0,51213-19 den heiligen tac / dâ hê sîne suone behalten hette inde sîn reht ervolget
hette . des beschiet hê uns einen rehtlîchen

0,51213-20 tac / die beredunge zuo ze brengene / alse dâ vore genant is / mit namen uf
sente Lucien tac / an

0,51213-21 die selbe stat / dâ wir zevoren gesüenet wâren / mit namen zuo Edengre .
dar quam ich Johan van Brûneshorn /

0,51213-22 voregenant lêhenhêrre / uf den rehtlîchen tac / alse uns gemachet was /
inde bereiten die muotsuone

0,51213-23 uf den heiligen / alse uns erteilet was / inde uns tac dare bescheiden was /
selbe dritte / der voregenanden /

0,51213-24 die uf deme tage / inde uf der suonen wâren / inde die andere voregenanden
/ begriffen uf hiren eit / inde uf

0,51213-25 hire hêrren hulde / daz diz alsô wære / alse wir dâ beredet hetten / inde
wære des niet geschiet / si hetten uns

0,51213-26 gehulfen die suone bereden uf den heiligen / inde sprâchen daz vore allen
die dâ wâren . hier vore was der

0,51213-27 voregenande græve Simon van Spânheim . hêrre Ruodbreht van Virnenburc
des græven sun . hêrre Johan der hêrre van

0,51213-28 Wildenberc . hêrre Heinrich van Montabûr . hêrre Otte van Schoeneburc
. hêrre Heinrich van Kerpene . hêrre Herman
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0,51213-29 van Hademar . hêrre Heinrich Kraz . hêrre Johan van Waldecke . hêrre
Kuonrât der lange van Schoenecke hêrre Siebreht van

0,51213-30 Trîs / hêrre Jakop van Ulmen . hêrre Heinrich van Elze . hêrre Emerich
van Disternich . hêrre Dieterich van Dûne .

0,51213-31 hêrreHerman der Durenstuolere . hêrreHeinrich van Arraz . hêrre Richart
van Buch . hêrre Heinrich der vôt van Rûne .

0,51213-32 hêrre Peter Hadevel van Senheim . hêrre Kindelîn van Spânheim . hêrre
Reinhart van Lewenstein . hêrre Dieterich van

0,51213-33 Kellenbach . Kune van Dûne hêrren Dieteriches bruoder . hêrre Diethart
bruoder hêrren Johannes van Ulmen . Wilhelm hêrren

0,51213-34 Johannes bruoder van Waldecke . Dieteriches des vrîen sun van Trîs . inde
ander biderbe liute der dâ vile was inde

0,51213-35 genuoc / die niet genanten sint . diz geschach uf den tac / daz got was alt
tûsent jâr . driu hundert

0,51213-36 jâr / inde vünv jâr . uf sente Lucien tac . daz diz wâr wære inde sî / zuo
eineme urkünde / hân

0,51213-37 ich disen briev / besigelt / allen mînen erben inde mînen nâhkomenden /
mit mîneme ingesigele . daz si die wârheit wizzen .

0,70315-01 ich Johan der hêrre von Brûneshorn tuon kunt allen den die disen briev
hoerent oder sient daz ich hatte kriec mit den vôten von

0,70315-02 Senheim des bin ich gemuotsüenet mit in . alsô . daz die vôte solen verlîben
mit / vôtîen zuo Senheim / mit alleme reine rehte

0,70315-03 unde mit alleme deme daz dâr în hoeret . ouch jien ich daz die vôte mügen
bûwen / unde vestenen nâh allen ireme willen zwüschen

0,70315-04 hêrren ouch jien ich / daz sie mügen tuonmit iren vôtliuten swaz sie wellent
/ dâr ane / sol ich si niet hinderen . ouch sol man

0,70315-05 wizzen daz ich verlîben sol ane mîner lêhenschaf . unde ane deme daz dâr
în hoeret ./ alsô alse mir der scheffen teilet

0,70315-06 daz ist ane gânde an dem gerihte zuo Senheim . unde daz dâr în hoeret .
dâr nâh an den ahte tagen alsô mir die liute schuldic

0,70315-07 sint . unde alsô der scheffen teilet ./ dâr nâh an mîneme vore lesene / alsô
mir der scheffen teilet zuo eineme urkünde

0,70315-08 daz ich unde mîn erben allez daz hier an diseme brieve geschriben ist iemer
mê stæte halten des hân ich disen

0,70315-09 briev besigelet mit mîneme ingesigele . unde dâr nâh hân ich gebeten die
hêrren die her nâch geschriben sint . ire ingesigele

0,70315-10 her ane zuo henkende zuo eineme urkünde . daz ist ane gânde mînes hêrren
des erzebischoves Heinriches von

0,70315-11 Köllen . des græven Johannes von Spânheim ./ des græven Ruodbrehtes
von Virnenburc hêrren Johannes des

0,70315-12 hêrren von Wildenberc ./ hêrren Dieteriches des hêrren von Kerpen ./
hêrren Tilmannes von Heinzenberc ./ hêrren

0,70315-13 Johannes vonWaldecken . wir erzebischov Heinrich von Köllen . Johan der
græve von Spânheim . Ruodbreht der

0,70315-14 græve von Virnenburc . Johan der hêrre vonWildenberc Dieterich der hêrre
von Kerpen Tilman der

0,70315-15 hêrre von Heinzenberc . Johan von Waldecken . durch beten willen hêrren
Johannes des voregenanden von
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0,70315-16 Brûneshorn hân wir unse ingesigele an disen gænwürtigen briev gehangen
. diz ist geschiet nâh der gebürte

0,70315-17 unses hêrren Jêsû Christî tûsent jâr driu hundert jâr in deme sibendeme jâr
in deme mânôde merzes an

0,70315-18 deme mittewochen vore palmen . diz widerschrift hân ich behalten zuo
einem urkünde mir unde mînen erben

0,71226-01 wir Heinrich hêrre vanWildenberc .. Elisabêth .. vrouwe vanWildenberc ..
Dieterich inde Johan gebrüedere unse êsüne vüre uns inde alle unse erben

0,71226-02 tuon kunt allen den jenen die disen gænwürtigen briev ane sient ob hoerent
lesen iemer mê . daz wir mit gesameneter hant wale vore bedâht

0,71226-03 inde mit râte unser vriunde inde mâge hân uf getragen inde uf trân mit
halme inde mit munde inde in alse der wîs als wir van rehte

0,71226-04 solten inde mohten inde âne arge list unse hûs . inde burc zuo . Wildenberc
. daz unse eigen was inde aller unser altvorderen biz an dise zît eineme

0,71226-05 edelen manne Johanne grâven van Seine vüre uns inde vüre alle unse erben
dem voregenanden grâven inde swê ein grâve zuo Seine is in sîne hant

0,71226-06 inde alsô daz ich voregenande Heinrich inde Elisabêth mîn êvrouwe inde
alle unse erben si sîn . süne . ob tohtere ob si dâ sint wære aber daz der niet

0,71226-07 en wære / die næheste erben / die van unseme stamme dar kumen
wæren den solte der voregenande grâve ob swê grâve zuo Seine wære daz
voregenande /

0,71226-08 hûs inde burc zuo Wildenberc lîhen zuo rehten lêhene inde zuo
unervallendeme lêhene alsô daz daz hûs zuo Wildenberc niet erstaben en
mac danne allewege

0,71226-09 an den næhesten erben / mê sprchen ich . Heinrich . van Wildenberc inde
Elisabêth unse êvrouwe vüre uns inde alle unse erben daz daz voregenande
hûs zuo Wildenberc

0,71226-10 offen hûs sal sîn inde ist des voregenanden grâven Johannes van Seine inde
swê grâve zuo Seine ist alsô daz hê sich van deme voregenanden hûse inde
dâ

0,71226-11 mite behelfen sal als ein hêrre billîche van sîneme offenen hûse umbe daz
daz wir voregenande . Heinrich . van Wildenberc Elisabêth uns êvrouwe
inde unse

0,71226-12 kint diz getân hân durch vriundschaf inde durch manschaf sô hât uns der
voregenande grâve van Seine gelôst inde swê grâve zuo Seine ist uns

0,71226-13 inde unsen erben übermittes disen gænwürtigen briev zuo râtene inde zuo
helfene nâh alle sîner maht wider alle die jene die uns unreht tæten als ein
hêrre

0,71226-14 billîchen sal sînen manne vort sprechen wir grâve Johan dê voregenande
inde swê grâve zuo Seine is / vort sprechen wir . Johan . grâve van Seine
inde swê

0,71226-15 grâve zuo Seine inde swê grâve zuo Seine is / deme voregenanden . Heinrich
. van Wildenberc inde sînen al voregerihte abe zuo tuone in unseme lande
an iren liuten

0,71226-16 vort sprechen wir voregenander . Johan . grâve zuo Seine inde swê grâve
zuo Seine is daz wir under des voregenanden . Heinrich van Wildenberc
inde sînere erben kiesen
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0,71226-17 sulen zwêne sîner vriunde inde der voregenande . Heinrich . ob sîne erben
wider kiesen sulent zwêne unser vriunde / die viere sulen müge inde maht
haben alles des

0,71226-18 uf loufende inde uf kumende wære zwüschen uns inde unsen vriunden die
wir beidensîten billîche inde mit rehte verantwürten sulen / wære daz daz
der vier gesworenen

0,71226-19 einer abe gienge ob vervüere sô solte der gên deme des gebræche binnen
einen mânôde dâr nâh einen anderen kiesen in die stat wær aber / daz die
viere

0,71226-20 zweiende würden sô solten si sich ervaren uf ire bescheidenheit umbe ein
reht[....] binnen einen mânôde inde an welichen danne daz unreht vunden
würde die sulen di

0,71226-21 kost gelten die iren gesellen dâr umbe getân hetten inde die mit deme –[...]
bestuonden daz diz vast inde stæte sî sô hânwir . Heinrich . vanWildenberc

0,71226-22 inde Elisabêtch vrouwe vanWildenberc vüre uns inde alle unse erben disen
gænwürtigen briev besigelet mit unsen ingesigelen inde hân gebeten edel
liuten

0,71226-23 Johanne grâve van Seine den voregenanden hêrren Gotehart van Eppenstein
den kôrbischov zuo Triere hêrren Dieteriche van Arenvels hêrren Gêrlache
sînen bruoder

0,71226-24 brôst zuo münstere hêrren zuo Îsenburc hêren Weitkinde van Grâveschaf
inde hêrren Engelbrehte van Seine daz si diz besigelt habent mit iren
ingesigelen

0,71226-25 diz geschach zuo Windersbach übermittes êrsam liute die her nâh
beschriben sint daz sint Gotebreht van Aggenbach Reinhartes Vinnendorf

0,71226-26 Arnoldes van Krotdorf Wilhelm van Bassenheim Christianes van Seilbach
inde Johannes van Bassenheim rihtære Gêrhartes Zindere Gêrhartes van
Seilbach Enfreis van den

0,71226-27 walde Heinriches van Gebhartshân[..] Vrideriches van der huoben inde
anderre –[...] guoter liute / des næhesten tâs des heiligen Christus tage
duo man zalte van

0,71226-28 gotes gebürte tûsent jâr driu hundert jâr inde in deme sibenden jâre
0,90000/1-01 wir Sievrit von deme steine / Eberholt unde Markwart die dâ heizent von

Lûrenburc / râtliute in der sachen und in der zweiunge / die uf geloufen ist
/ zwüschen unseme hêren dem bischove

0,90000/1-02 von Triere / unde hêren Heinriche von Helfenstein sîneme ambetmanne
uf ein sîte / und zwüschen græven Heinriche / græven Gêrlache / græven
Emichen unde græven Johanne unsen hêren von Nassouwe / uf

0,90000/1-03 die ander sîte / umbe den burclîchen bû und umbe den übergrif dê in
geschien ist uf den berge dê dâ liget in der vôtîe von Denzenrode und der
dâr în hoeret / sprechen daz uf unsen eit / daz

0,90000/1-04 wir daz ervaren hân / an hêren Johanne / und an Hermanne / und aber an
Johanne und an Andreas di dâ genant sint von der arke / die daz uf iren eit
gesprochen hânt / daz die vôtîe zuo Denzenrode

0,90000/1-05 über allez daz guot daz in die vôtîe und in den hov hoeret / und in der vôtîe
der berc liget und dâr zuo hoeret / dâ uffe dê burclîche bû begriffen ist /
daz die selplîche vôtîe rüeret von den
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0,90000/1-06 voregenanden hêren von Nassouwe / und daz si und ire alteren die selbe
vôtîe von in zuo lêhene gehabet hânt / ouch hân wir ervaren daz daz
kundlich ist / daz in deme hove zuo Denzenrode siben scheffenen

0,90000/1-07 sulent sîn / und dô wir an in ervaren solten / dô hatte der scheffenen einer
ungesworen / des en wolten di anderen uf iren eit niet sagen mit ime / hê
en hette ouch gesworen / dô swuor dê selbe scheffene

0,90000/1-08 alse scheffenen reht ist / unde satzte dem vôte bürgen vüre sîn reht / und
daz hôrten wir drî und uns hêren râtliute von Triere hêrre Paulus von Èich
/ hêrre Johan von Brûnesberc / und hêrre Hertwîn von Winningen /.

0,90000/1-09 aber sprechen wir daz / daz wir di voregenanden siben scheffenen vrâgeten
uf iren eit / daz wâren viere gereit uns kuntschaf unde wârheit zuo sagene
/ die anderen drî scheffenen

0,90000/1-10 giengen dâr vone / dô quam zuohant der scheffenen einer von den drîn dê
ane hoeret unsen hêren von Triere / und wart eintrehtic mit den vieren /
und die vünv scheffenen sageten

0,90000/1-11 eintrehticlîche uf iren eit / daz di vôtîe zuo Denzenrode über allez daz guot
daz in den hov zuo Denzenrode hoeret / daz die von den voregenanden
hêrren von Nassouwe rüeret und von alter

0,90000/1-12 geruort hât und daz der berc dâ uffe dê burclîche bû begriffen ist / in der
selben vôtîe liget und in den selben hov hoeret / und daz allez daz guot daz
in der vôtîe gelegen ist / giltet vôtreht /

0,90000/1-13 beide gelt unde habere / alse gewenelich unde reht ist /. ouch vrâgeten wir
die selben scheffenen von der vôte rehte / dô sprâchen sie uf iren eit / wes
deme lêhenhêrren dâ bruch wære

0,90000/1-14 daz hê daz deme vogete klân solte / und daz der voget ime des solte
ein rihtær sîn / unde griffe der lêhenhêrre dâr über an / daz muoste hê
verbüezen deme vogete alse ein vremede man

0,90000/1-15 aber sprâchen die scheffenen / swaz deme vôte von wetten dingelîche
erschînet / daz der voget entlâzen mac an dis lêhenhêren hant êr sie
verbürget werden /. ouch hânt si gesaget daz eine huobe

0,90000/1-16 in der selben vôtîe liget die heizet die bütelhuobe die dis vogetes ist / uf die
huobe sal der voget einen ambetman setzen dê deme lêhenhêren und den
huobenæren rihten sal van dis vôtes wein

0,90000/1-17 swes in bruch ist /. ouch hânt sie gesaget / wære daz der voget mit deme
lêhenhêrren rite ime rehtes zuo helfene / vielen sînem pferde kein îsen abe
die sal der lêhenhêrre ime wider an tuon slân

0,90000/1-18 und die kost die der voget dâ tæte / di solte der lêhenhêrre gelten / obe man
si niht haben mohte an den wetten / en tæte hê des niht / der voget sal ime
in sînen zoum grîfen unde mac

0,90000/1-19 in mit rehte halten alsô lange biz ime daz geschie / unde swaz dise
scheffenen hier gesât hânt / daz hôrte hêrre Paulus von Èich / hêrre Johan
von Brûnesberc und hêrre Hertwîn von Winningen

0,90000/1-20 die râtliute sint uns hêrren von Triere /. dô dise vünv scheffenen diz sâten
dô giengen di anderen zwêne bî hêren Heinriche von Helfenstein / und en
wolten niet sân / aleine si

0,90000/1-21 doch schuldic wæren iz zuo sâne von rehte /. ouch sprechen wir daz / daz
dâ siben gesworene huobenære / von der vôtîe und deme guote / gænwürtic
wâren / und daz si uf iren eit
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0,90000/1-22 sprâchen / allez daz die voregenande scheffenen gesprochen hetten daz daz
wâr unde reht sî und daz in daz kuntlich wære /. ouch hân wir ervaren von
deme techane von Kumeze

0,90000/1-23 deme wole ahtzic jâr gedenket und dê unsen hêren von Triere an hôrte obe
hê ein leie wære / und dê bî der vôtîe gewanet hât / dê sprach uf sînen eit
und uf sîn .

0,90000/1-24 priesterlich ambaht / daz die vôtîe von Denzenrode von der hêrschaf von
Nassouwe rüere und daz mit namen der berc dâ dê burclîche bû . uffe
begriffen ist / in die selbe vôtîe hoere

0,90000/1-25 ouch hân wir ervaren an hêren Johan und Herman von der arken / die
sprechent uf iren eit / daz hêrre Emeriche von Andernache und hêrre
Heinrich von Lanstein / einen burclîchen bû hatten

0,90000/1-26 begriffen in der vôtîe von Denzenrode / des klâte hêrre Wilhelm von der
arke deme græven Otten von Nassouwe van deme hê die vôtîe zuo lêhene
hatte / des sante sîn hêrre græve Otte dar / und

0,90000/1-27 tet den bû abe und diz ist manigem manne kuntlich /. ouch sprechent die
selbe hêrre Johan und Herman / daz dâr nâh unlanges die voregenanden
bruoder hêrre Emerich und hêrre Heinrich / die

0,90000/1-28 lêhenhêren des selben guotes wâren / pfæle tâten houwen in der selben
vôtîen / des reht hêrre Johan von der arken und Herman der ein voget was
/ unde branten die pfæle / des beklâten

0,90000/1-29 sich die selben bruodere hêrre Emeriche und hêrre Heinrich / daz in dâ
ein unreht wære geschien / des wart in tac bescheiden / und wart an rât
gegangen / und überquam des der vôt

0,90000/1-30 mit rehte den lêhenhêrren / daz hê in kein unreht getân hette dâ an daz hê
die pfæle gebrant hette / wande der lêhenhêrre van rehte ir niht houwen
solte âne dis vôtes wille /. ouch

0,90000/1-31 hân wir ervaren und ist uns kundlich / daz hêrre Heinrich von deme steine
/ die selbe vôtîe / dingelîche vore deme græven Otten / nâh sînere manne
rehte / hêren Herman von der arken ane gewan

0,90000/1-32 und sie hatte an sînen tôt / und sîn sun hiute dis daz hât von der hêrschaf
von Nassouwe zuo lêhene /. ouch sprechen wir daz wir ervaren hân an
biderben liuten uf iren eit daz der hêrre

0,90000/1-33 Heinrich von Lanstein / die welde in der voregenanden vôtîe / ruoten unde
houwen wolte / und daz hêrre Heinrich von deme steine dê dâ vôt was /
ime des niet staten wolte / des wurden

0,90000/1-34 sie kriegende und branten sich under einander / des krieges giengen si an
râtliute / und an einen gemeinen oberman / des zweieten die râtliute / unde
antwerteten iz dem obermanne

0,90000/1-35 uf iren eit / dê oberman beschiet sie mit rehte / daz der lêhenhêre / in der
vôtîe / houwen oder ruoten mohte âne dis vôtes wille /. ouch sprechen wir
/ daz wir ervaren

0,90000/1-36 hân an ritteren an knehten / und an manigem anderen biderben manne
edele und unedele / daz die vôtîe zuo Denzenrode van den hêren von
Nassouwe rüeret / und daz dê

0,90000/1-37 berc dâ dê burclîche bû uffe begriffen ist / in der selben vôtîe liget und
in den hov hoeret /. ouch hân wir daz ervaren / daz der wiltban und die
vischerîe in dirre
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0,90000/1-38 vôtîe dâ dirre berc inne gelegen ist / daz die ist der hêren von Nassouwe /.
ouch sprechen wir voregenanden râtliute drî / nâh der kuntschaf alse hier
vore geschriben ist / und

0,90000/1-39 nâch deme rehte als uns / hêren / rittere und manic guot man gewîset hât
daz der lêhenhêrre daz guot daz in der vôtîe liget / nieman verkoufen mohte
hê en büte iz deme

0,90000/1-40 vôte / en wolte iz der vôt niet koufen / sô solten si ez geboten haben den
græven von Nassouwe / von den die vôtîe rüeret / swanne des niet geschien
en ist / sô sprechen wir

0,90000/1-41 daz uf unsen eit / daz unsen hêren von Nassouwe an deme koufe unreht
ist geschien / und daz daz hûs und dê burclîche bû dê dâ in der vôtîe zuo
Denzenrode / uf

0,90000/1-42 den berge dê in der vôtîe liget und dâr în hoeret / gebûwet ist / daz dâ unsen
hêren von Nassouwe / unreht ane geschiet ist / und daz man den bû zuo
rehte in abe tuon

0,90000/1-43 sal /. dise rede und diz reht alse hier vore geschriben stêt / die antwerten wir
iuch hêre von Kölne / und iuch hêre græve Johan van Spânheim / besigelt
mit ingesigel

0,90000/1-44 mînes Sievrides von deme steine / und mînes Eberholdes von Lûrenburc /
und ich Markwart von Lûrenburc / wande ich niet ingesigels en hân / sâr
genüeget mir mit disen zwein

0,90000/1-45 ingesigelen die an disem brieve hangent / und dirre briev ist gegeben dô
man zalte von gotes gebürte driuzien hundert jâr / in deme niunden jâre /.

0,100301-01 ich Johan Sulze unde Gêrtrût mîn wîp tuon kunt alle den jenen die disen
briev ane gesien . unde ane gehoerent .

0,100301-02 daz wir verkoufet hân mit gesameneter hant . unde mit guoten willen . eine
âme wîngeltes êwelîche zuo gebene

0,100301-03 ûz siben stücken wîngartes die dâ ligent in Grandeleie . mit alsô getân
voreworten daz die wînberen solen trân

0,100301-04 in der nunnen hov van Rôsental . ich Sulze . unde Gêrtrût mîn wîp wir
erkennen uns des daz wir iz uf hân getrân in

0,100301-05 mîner vrouwen hant der eppetissen von Rôsental die dâ heizet Herimgart
. daz wir die âme wînes êwelîche solen

0,100301-06 geben deme convente von Rôsental . mit allen den voreworten alse der briev
vore sprichet . swanne die âme wînes ist

0,100301-07 bezalet sô mügen wir mit dem anderen tuon daz wir willen . ich Albreht
des conventes bruoder von Rôsental hân urkünde

0,100301-08 gegeben Gewarte deme schultheizen . unde Johan schetzære Ruodolfe van
Preden . Johanne Moles . Johan Himelrodærs

0,100301-09 sune . die dâ scheffen sint . ich Albreht dê dâ vore genant ist . ich hân
wînkouf bezalet van des conventes

0,100301-10 wegen von Rôsental . uf deme wînkoufe was Vriderich der waldbote . Johan
Grumele . Ruodolf Kolbenstein .

0,100301-11 Johan Nerint . alle dise voregenande wort hôrte hêrre Dieterich der
kirchhêre van Prüme . unde andere vile biderber

0,100301-12 liute . umbe daz si diser worte genge unde stæte sîn sô biten ich Johan Sulze
unde Gêrtrût mîn hûsvrouwe hêrren /
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0,100301-13 Hermanne den kirchhêren von sente Marien daz her ez besigele . – – – . –
.. – .. – . – – –

0,100301-14 Mathias – .
0,111124-01 ich Heilvinc von Bomersheim / burggrâve zuo Starkenberc / vorjehe und

tuon kunt / allen den die disen briev
0,111124-02 sehent unde hoerent lesen / daz ich mîneme hêrren græven Johan von

Spânheim / uf geben uf mîneme teile
0,111124-03 des guotes des hoves zuo Rudensheim vünv marke geltes / rehter werunge

drî heller vüre einen
0,111124-04 pfenninc / ime / unde sînen erben / alse lange biz ich ime anderswâ bewîse

vünv marke geltes
0,111124-05 uf mîn eigen / die sal ich von deme voregenanden hêrren zuo lêhene haben

unde von sînen erben ich
0,111124-06 undemîne erben / daz diz ganz und veste sî des gebe ich disen briev besigelet

mit mîneme
0,111124-07 ingesigelen / diser briev ist gegeben duo man von Kristes geburten zalte

tûsent jâr und driu
0,111124-08 hundert jâr in deme einliften jâre an sente Katherînen âbende
0,140310-01 ich Gorige græve von Veldenzen tuon kunt allen den di disen briev gesient

oder hoerent lesen / daz ich sol zuo vriundscheffe geben mînen sun
Vriderich / Blanzeflôrs

0,140310-02 des græven Johannes tohter von Spânheim zuo eineme êlîcheme gemechede
/ dâr zuo geben ich Gorige mîneme sune Vriderich / und Blanzeflôrs des
græven

0,140310-03 tohter von Spânheim zwei tûsent pfunt trierischer pfenninge genger und
gæber / und di niderste burc zuo Lihtenberc / und die burcmanne di dâr
zuo hoerent . alsô

0,140310-04 swanne di kinder bî einander slâfent oder lient / als êlîche liute bî einander
lien sulent / sô sol ich Gorige der græve von Veldenzen / geben in des jâres
vrist die voregenanden

0,140310-05 zwei tûsent pfunt / en tæte ich des niet in des jâres vrist / sô sol ich
Blanzeflôrs des græven tohter von Spânheim bewîsen zwei hundert pfunt
trierischer

0,140310-06 pfenninge geltes / dâ si wole stæte und veste ane sî / ane deme næhesten zuo
Lihtenberc daz mîn ist . alsô quæme ich Gorige der græve von Veldenzen /
oder mîn erben und

0,140310-07 bræhten zwei tûsent pfunt trierischer pfenninge genger und gæber / sô
mohte ich / oder mîn erben / die zwei hundert pfunt geltes loesen / und
vielen wider an mich / und mîn

0,140310-08 erben / von Blanzeflôrs / und von iren erben . alsô ouch mê swanne ich /
oder mîn erben / die pfenninge gegeben Blanzeflôrs / oder iren erben / di
zwei tûsent pfunt / sô sal

0,140310-09 man di belegen / an alle di stat / dâ Vriderich der voregenande wole stæte
und veste an sî . mê sprechen ich der græve Gorige von Veldenzen quæme
ich / oder mîn erben

0,140310-10 vierzien nahte vore unser vrouwen tage als man di kerzen in di hant nimet
/ oder vierzien nahte dâr nâh / und bræhte di zwei tûsent pfunt trierischer
pfenninge /
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0,140310-11 dâ zwüschene / sô möhte ich oder mîn erben / engæn Blanzeflôrs und iren
erben / di zwei hundert pfunt geltes loesen . wær iz aber alsô daz einez der
kinder abe

0,140310-12 giengen / oder stürben / âne erben / daz got verbiete / sô sol daz ander kint
hân / daz guot und die gülte sîn lebetage / iz sî Blanzeflôrs oder Vriderich
. stürben aber

0,140310-13 Blanzeflôrs und Vriderich beide sament âne geburt / daz got verbiete / sô
sol daz guot / oder di gülte / daz ich Gorige der græve von Veldenzen / dâr
gegeben hân

0,140310-14 an mich / oder mîn erben wider vallen . wær iz aber daz ich Gorige
der voregenande græve / dise vriundschaf und dise hîleich / als dâ vore
geschriben steit / niet en

0,140310-15 tæte in des mânôdes vrist swanne ich gemanet würde / von deme græven
Johannes von Spânheim / oder von den sînen âne geværde / sô erkennen
ich mich / daz ich

0,140310-16 wære triuwelôs / und meineidic . wær iz aber daz einez diser kinder stürbe
. êr . si bî einander sliefen / sô sal man dise brieve von diser hîleiche wider
geben und wære

0,140310-17 di enzwei / und di bürgen di her nâch geschriben sint wæren ledic und lôs
. dise dinc stæte / und veste zuo haltene hân ich Gorige der græve von
Veldenzen

0,140310-18 versetzet / und versetzet . êrsame liute / und edele liute zuo bürgen /
hêrren Kuonrât den rûgræven / hêrren Gorige den rûgræven / Vriderich
den wildegræven / hêrren

0,140310-19 Johan den jungen vôt von Hunoldestein / Kunzelîn den rûgræven /
Philippus von Valkenstein / hêrren Heinrich den vôt von Rûne / hêrren
Huge von Sundeburc

0,140310-20 hêrrenWolframe von Lewenstein / hêrren Sievrit von sente Elben / hêrren
Eberhart von Randecken / hêrren Andreas von deme steine / hêrren
Johannes von Bassenheim / hêrren Kindelen

0,140310-21 von Spânheim / hêrren Kuonrât von Losendich / hêrren Herman von der
pforten / Johan von Henzenberc / Îsenbart von Henzenberc / Johan und
Wilhelme di gebruoder

0,140310-22 von Swarzenberc /. wær iz aber alsô daz ich Gorige der voregenande græve
von Veldenzen / di pfenninge und di bewîsunge niet en gæbe / noch niet
en tæte als

0,140310-23 dâ vore geschriben steit / swanne dise bürgen danne gemanet werden / von
deme græven Johan von Spânheim / oder von den sînen / sô sol . ie . der
bürge / einen

0,140310-24 kneht und ein pfert / binnen den ahte tagen als er gemanet wirdet zuo Kiren
senden zuo leistene âne geværde / und niet dannen zuo kumene / biz deme

0,140310-25 voregenanden græven Johan von Spânheim sîn wille geschihet . wær iz aber
daz ein bürge / oder mê vervüeren oder stürben daz got verbiete sô sol ich
einen

0,140310-26 ander setzen und geben binnen des mânôdes vrist / als man iz gevorder âne
geværde . und en tæte ich des niet sô mac der græve Johan von Spânheim
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0,140310-27 mich manen mîner triuwen und mînes eides / oder ich einen gevelligen
oder einen mügelîchen bürgen niet en gæbe / noch en setzete âne arge list
. dise dinc di hier

0,140310-28 vore geschriben sint / sol ich tuon / und sol gesîn âne aller slahte verværde
. und dise dinc stæte und veste zuo haltene hân ich Gorige der voregenande
græve

0,140310-29 von Veldenzen mîn ingesigel zuo eineme urkünde an disen briev gehenket
/ und hân gebeten êrsame liute / hêrren Kuonrât den rûgræven / hêrren
Gorige den rûgræven /

0,140310-30 Vriderich den wildegræven / hêrren Johan den vôt von Hunoldestein /
Kunzelîn den rûgræven / und Philippus von Valkenstein . daz si ouch ire
ingesigel

0,140310-31 zuo eineme urkünde an disen briev henken . und wir Kuonrât / und Gorige
die rûgræven / Vriderich der wildegræve / Johan der vôt / Kunzelîn der
rûgræve und

0,140310-32 Philippus von Valkenstein / durch beten willen des voregenanden græven
Gorige von Veldenzen hân wir unser ingesigel an disen briev gehenket . und

0,140310-33 wir Heinrich der vôt von Rûne / Huge von Sundeburc / Wolfram von
Lewenstein / Sievrit von sente Elben / Eberhart von Randecken / Andreas
von deme steine

0,140310-34 Johan von Bassenheim / Kindele von Spânheim / Kuonrât von Losendich /
Herman von der pforten / Johan und Îsenbart von Henzenberc / und Johan
und Wilhelme gebruoder

0,140310-35 von Swarzenberc / die voregenanden bürgen verbinden uns under diser
hêrren ingesigelen die an diseme brieve stênt und henkent / diz geschach

0,140310-36 dâ man zalte von gotes gebürte driuzien hundert jâr in deme vierzienden
jâre an deme sunnetage vore halpvaste

0,140423-01 wir Johan grâve zuo Seine inde ich Gotart sun des voregenanden grâven
tuon kunt allen den

0,140423-02 jenen die disen gænwürtigen briev ane sient inde hoerent lesen daz wir den
hov zuo dem Bruge

0,140423-03 dê unser muoter Jutten der grævinnen zuo Seine was / mit alle deme daz
dâr zuo hoerende is / vüre uns

0,140423-04 inde alle unse erben hân uf getragen inde gegeben zuo rehteme erbe
Engelbrehte unseme

0,140423-05 bruodere deme hêrren zuo Vallendar Gotarde sîneme . êsune inde allen iren
erben / her wider sôwanne unse

0,140423-06 muoter diu voregenande niet en wære noch en ist sô sulen wir voregenanden
Johan grâve zuo Seine / Gotart

0,140423-07 inde unse erben haben inde zuovoren ûz nemen siben malter evenen geltes
Buscher mâzen van

0,140423-08 solicheme guote als unse muoter diu voregenande besitzet inde nû hât vort
sal man wizzen daz daz dorf

0,140423-09 zuo Niedellare / gerihte / manne / walt / zinse / inde waz dâr zuo hoeret /
niet hoeren sal zuo deme

0,140423-10 voregenanden hove inde guote zuo dem Bruge / want daz sulen wir inde
unse erben teilen nâh unser
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0,140423-11 muoter tôde als wir dâr zuo gekoren sîn / daz diz vast inde stæte sî sô hân
wir voregenanden

0,140423-12 Johan grâve zuo Seine / Gotart / Engelbreht / inde Gotart disen
gænwürtigen briev besigelet mit unsen

0,140423-13 ingesigelen diz geschach duo man zalte van gotes gebürte tûsent jâr driu
hundert jâr

0,140423-14 inde in deme vierziendeme jâre uf sente Georgius tage
0,150120/1-01 ich Johan grâve van Spânheim des Starkenberc ist / unde ich vrouwe

Katherîne grâvinne van Spânheim /
0,150120/1-02 unde al unser kint tuon kunt allen den die disen briev sient aber hoerent

lesen / daz wir hânt
0,150120/1-03 uf gegên Heinriche unserme sune der Loretten des grâven tohter van

Salmen hât zuo wîbe / mit ir
0,150120/1-04 daz geræte daz zuoHerstein hoeret unde zuoWöresbach daz ist zuo wizzene

vier hundert unde
0,150120/1-05 vünvzic pfunt hallere geltes alle jâr mit deme hûse zuoHerstein / mit willen

unde verhengnisse
0,150120/1-06 mînere zweier bruodere hêrren Heinrichen des brobestes van Achen / unde

Gotevrides zweier bruodere
0,150120/1-07 alsô daz er sol mit deme gelte unde mit deme hûse voregenant Loretten sîn

wîp widemen / unde
0,150120/1-08 hân ouch Heinriche mînen sun dâ voregenant ûzer muntborscheffe getân

/ mittes mîne zwêne
0,150120/1-09 bruodere voregenant unde mittes mîne manne / unde ich Heinrich brobest

van Achen / unde ich
0,150120/1-10 Gotevrit bruodere voregenant / hânt uf gegên Heinriche unseres bruoderes

sune der Loretten
0,150120/1-11 hât des grâven tohter van Salmen / genzlîchen ouch mittes daz geræte dâ

vorebenant allez daz
0,150120/1-12 reht daz wir hatten aber haben mohten an der gülte unde an deme hûse van

Herstein dâ
0,150120/1-13 voregenant mit unserme guoten willen âne alle widerspræchen / alsô daz

der voregenande
0,150120/1-14 Heinrich mit der gülte sol bewidemen Loretten sîn wîp nâch des landes

gewaneheite dâ die gülte
0,150120/1-15 liet / unde ist ouch zuo wizzene daz ich Johan grâve van Spânheim

voregenant geloben daz wâr is
0,150120/1-16 daz Lorette van Salmen mînes sunen wîp Heinriches / hette keinen bresten

aber hindernüsse
0,150120/1-17 an der gülte unde an den stücken dâ mite si Heinrich mîn sun hât

gewidemet daz ich
0,150120/1-18 unde mîn erben der voregenander Loretten unde iren erben solen allewege

êrenvol
0,150120/1-19 nâch tuon / daz geloben wir in guoten triuwen âne al arc list / unde dâr

umbe daz alle
0,150120/1-20 dise dinc die hier vore geschriben sint veste unde gehebe sîn / sô hân ich

Johan grâve von
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0,150120/1-21 Spânheim / unde ich vrouwe Katherîne grævinne van Spânheim /
voregenant / unde ich

0,150120/1-22 Heinrich brobest van Achen / unde ich Gotevrit bruodere voregenant unser
ingesigele

0,150120/1-23 gehenket an disen briev zuo eineme urkünde unde einere stæticheite aller
diser

0,150120/1-24 dinge hier vore benant / der wart gemachet unde gegeben dô man zelte van
gotes

0,150120/1-25 gebürte / tûsent / driu hundert unde vierzien jâr / an sente Fabianes unde
Sebastianes

0,150120/1-26 tage /
0,150120/2-01 ich Heinrich grâven Johannes sun van Spânheim des Starkenberc ist / tuon

kunt allen den die disen briev sient aber hoerent lesen /
0,150120/2-02 daz ich hân gewidemet Loretten mîneme wîbe grâven Johannes tohter van

Salmen / vier hundert unde vünvzic pfunt hallere geltes /
0,150120/2-03 mit deme hûse zuoHerstein nâch des landes gewanede dâ der voregenanden

wideme ist gelegen / daz ist zuo wizzene daz ich si
0,150120/2-04 hân bewîset zuo Wöresbach zweinzic malter rocken unde zweinzic malter

haberen an deme zienden / unde zuo Lampenholz in
0,150120/2-05 deme hove vünvzien malter rocken / unde vünvzien malter haberen / unde

ouch in deme hove zuo Herstein zien malter rocken / unde
0,150120/2-06 zweinzic malter haberen / unde zwei malter rocken an den zinsen / unde in

der mülen ein malter unde ein halbez rocken / unde
0,150120/2-07 zwei malter haberen an des grâven eigene / unde hân si ouch bewîset zuo

Kirchenhosenbach driu malter unde ein halbez rocken / unde
0,150120/2-08 ein malter unde ein halbez haberen / unde an deme zienden zuo Morschiet

unde zuo Oberwöresbach vünv unde zweinzic malter rocken / unde
0,150120/2-09 vünv unde zweinzic malter haberen / unde uf der abbetîen ein unde zweinzic

malter rocken / deme man sprichet heischkorn / unde ander
0,150120/2-10 eischungen zuoWöresbach unde über Nâhen vünvzic malter rocken / unde

anderwerbe driu malter haberen über Nâhen / unde uf
0,150120/2-11 der abbetîen zien malter vôthaberen / unde anderwerbe zien malter

vôthaberen bî Wöresbach / unde hân ouch bewîset zuo halben
0,150120/2-12 meie uf der abbetîen sehs schillinge hallere zinse unde zuo sente Martines

naht sehs schillinge hallere / unde zuo Vischbach ahtzien schillinge hallere
0,150120/2-13 zuo sente Bartholomeis tage / unde anderwerbe zuoWöresbach zwêne unde

vierzic schillinge hallere zuo sente Bartholomeis tage /
0,150120/2-14 unde anderwerbe zuo Wöresbach drîzic schillinge hallere zuo halben meie

/ unde zuo sente Martines tage drîzic schillinge hallere / unde
0,150120/2-15 zuo Herstein drîzic schillinge hallere zuo halben meie / unde

drîzic schillinge zuo sente Martines tage / unde anderwerbe zuo
Kirchenhosenbach

0,150120/2-16 sehs schillinge unde ein halben hallere zuo halben meie / unde zuo sente
Martines tage sehs schillinge unde ein halben hallere / unde anderwerbe
zuo Morschiet

0,150120/2-17 vünv pfunt unde ein halbez hallere zuo sente Martines naht / unde ouch
ein pfunt hallere vôtpfenninge / unde hân ouch bewîset an der
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0,150120/2-18 eischungen unde an deme satze in deme lande van Herstein / driu hundert
unde sehs unde zweinzic pfunt hallere / unde über Nâhen vünvzien

0,150120/2-19 pfunt hallere / unde hân ouch bewîset zuo Herstein sehs unde zweinzic
vuoder höuwes / unde ouch vier vuoder wînes zuo Enkerich

0,150120/2-20 unde hân ouch bewîset vier kappen zuo Rôtenvels in der mülen / unde vier
kappen zuo Wöresbach in der mülen / unde zuo Kirchenhosenbach

0,150120/2-21 vünv kappen an deme eigene / unde zuo Herstein sibenzien kappen an dem
eigene / unde zuo Morschiet unde zuo Lochenouwen sibenzien

0,150120/2-22 kappen / unde zuo Vischbach vier kappen / unde zuo Wöresbach einliv
kappen / unde hân ouch bewîset uf der abbetîen drîzic vastnahthüenere

0,150120/2-23 unde vünvzic hüenere den man sprichet vôthüenere in deme gerihte zuo
Wöresbach / unde über Nâhen zien vôthüenere / unde ist

0,150120/2-24 ouch zuo wizzene wære iz daz ich Heinrich voregenande niet en wære daz
got niet en welle / sô sal Lorette mîn wîp voregenande / den voregenanden

0,150120/2-25 widemen halten unde besitzen ire lebetage / unde wære iz ouch daz Lorette
mîn wîp stürbe âne lîbes erben daz got niet en welle sô sal

0,150120/2-26 der voregenande wideme wider vallen gæn Spânheim dâ er van rehte hin
vallen sol / unde wære iz ouch daz ich Heinrich unde Lorette /

0,150120/2-27 mîn wîp voregenande kint mit einander hetten sô sal der voregenande
wideme an si erben unde vallen alse ein reht ist nâch gewaneheite

0,150120/2-28 des landes / unde dâr umbe daz alle dise dinc hier vore geschriben unde
genant veste unde gehebe sîn // sô hân ich gebeten mînen hêrren

0,150120/2-29 unde mînen vater Johannese grâven van Spânheim des Starkenberc ist /
unde vrouwen Katherînen mîn muoter grâvinnen van Spânheim

0,150120/2-30 unde hêrreHeinrich brobest vanAchen / undeGotevrit mîne zwêne veteren
/ daz si ire ingesigele wellen henken an disen briev

0,150120/2-31 durch mîne bete wande ich ingesigeles niet en hân / unde ich Johan grâve
van Spânheim voregenant / unde ich vrouwe Katherîne grâvinne

0,150120/2-32 van Spânheim hân unser ingesigele gehenket an disen briev durch bete
Heinriches unseres sunes voregenant / unde ich Heinrich

0,150120/2-33 brobest van Achen / unde ich Gotevrit bruodere van Spânheim hân ouch
unser ingesigele gehenket an disen briev durch

0,150120/2-34 bete Heinriches unsers neven voregenant zuo eineme urkünde aller dirre
dinge hier vore genant / der wart gemachet

0,150120/2-35 unde gegeben / dô man zelte van gotes gebürte / tûsent / driu hundert /
unde vierzien jâr / an sente Fabianes unde Sebastianes

0,150120/2-36 tage /
0,150124-01 ich . Johan Boze von Waldecke rittere / tuon kunt allen liuten die disen

gænwürtigen briev an sient
0,150124-02 oder hoerent lesen / want . Wilhelm von Waldecke genant von

Schoenenburc unde Agnese sîn
0,150124-03 êlîche vrouwe / hânt mir unde mînen erben verkoufet / alle ire wisen die si

ligen hânt
0,150124-04 uf der bach genant Nart / unde zwei malter . korngülten unde zwei malter

/ evenegülten
0,150124-05 erbelîche unde êwelîche die mir vallende sint zuo Durwîlre in deme dorfe /

umbe vünvzic
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0,150124-06 pfunt hallere als zuo Waldecke genge unde gæbe ist . unde her umbe sô
wille ich vüre mich

0,150124-07 unde vüre alle mîne erben den voregenant Wilhelm unde Agnesen sîne
êlîcher vrouwen unde iren erben

0,150124-08 willinclîche unde lûterlîche durch gotes willen tuon eine vriundschaf unde
eine

0,150124-09 genâde alsô sôwanne die voregenant êlîche liute oder ire erben koment zuo
mir oder

0,150124-10 zuomînen erben enzwüschen unser vrouwen tage daz man die kerzen wîhet
unde

0,150124-11 ôsteren mit den voregenant vünvzic pfunden hallere sô mügent si daz
voregenant guot von

0,150124-12 uns quîten unde loesen / unde dise voregenant lôsunge geloben ich in vüre
mich unde mîne

0,150124-13 erben stæte unde veste zuo halten sunder allere hande arge list zuo eineme
urkünde al der

0,150124-14 voregenant dinge / sô hân ich Johan Boze voregenant mîn ingesigele an
disen briev gehangen

0,150124-15 unde zuo einere mêre stæticheite sô hân ich gebeten den biderben man
Schavert ambetman

0,150124-16 unses hêrren von Triere in deme Hamme daz er sîn ingesigel umbe
0,150124-17 mîne bete hât an disen briev gehangen / unde ich Schavert iezuo genant

jien unde
0,150124-18 bekennen daz ich umbe bete des voregenant Johannes Boze / mîn ingesigele

hân
0,150124-19 an disen briev gehangen der gegeben ist des vrîtages / nâh sente Agneten
0,150124-20 tage / in deme jâre unsers hêrren dô man zalte nâh gotes gebürte tûsent
0,150124-21 driu hundert jâr in deme vierziesteme jâre .
0,170622/2-01 wir Baldewîn von gotes genâden erzebischov zuo Trieren / und des

roemischen rîches in Walen ein
0,170622/2-02 oberster .. kanzelær verjehent und wollent wizzen / alle / die disen briev

sehent / oder hoerent
0,170622/2-03 lesen / daz wir mit triuwen / an eides stat gelobet hânt / und gelobent /

den lantvriden / den
0,170622/2-04 küninc .. Ludewic . ein roemischer küninc / zuo Bacherachen / gemachet

hât / mit uns / unde mit
0,170622/2-05 andern vüresten . unde andern . hêrren . und den steten / stæte zuo

habenne / zuo schirmenne unde zuo vridenne /
0,170622/2-06 getriuwelîchen / als der lantvridebriev / der dâ gelesen wart unde dâr über

gemachet
0,170622/2-07 ist / stêt geschriben unde ist unser guot wille / daz die stete / die vünv

grôze / und waz von
0,170622/2-08 ander koufmanschaft dâ vellet / nâch markzal / als der lantvridebriev sæt /

als in zuo Kobelenze
0,170622/2-09 ist gegeben / und gesetzet / nement / unde sol ire gesinde / die des zolles

dâ wartent / unde
0,170622/2-10 în nement sîn in unserme vriden / schirme und geleite / und ouch daz guot

/ daz in dâ vellet

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 33

https://linguistics.rub.de/rem


M545: Mittelfränkische Urkunden des 14. Jh.s Normalisierter Lesetext

0,170622/2-11 sol ouch sîn . in unserme vriden und geleite / dâ zuo Kobelenze / unde
dannen zuo vüeren / als verre

0,170622/2-12 als unser gewalt gêt / âne geværde unde des zuo urkünde / und vester
stæticheit sô hân wir

0,170622/2-13 unser ingesigel / gehenket an disen briev / der wart gegeben an der
mittewochen vore sancte Johannes

0,170622/2-14 tage des toufærs / zuo Bacherachen / dô man zalte von Krist gebürte /
driuzehen hundert

0,170622/2-15 jâr / dâr nâch in dem sibenzehendesten jâre /
0,180214-01 wir Dieterich der meier / unde Herman van Bachheim di rittere van

Münstermeinevelt / tuon kunt allen den di
0,180214-02 disen briev sient / oder hoerent / daz wir den hov van Kalte / der dâ uf den

hov gehoeret zuo Live uf hân
0,180214-03 getragen / unde tragen in uf mit diseme brieve / den hêrren van deme

diutischen hûse / dem kommentiure bruoder
0,180214-04 Winriche / unde den .. bruoderen zuo Kobelenze in allem deme rehte / als

hê gelegen is / alsô daz wir mit
0,180214-05 unsen nâhkomelingen / in den selben hov vergân unde verstân / mit allem

deme rehte / daz daz guot schuldic
0,180214-06 is van Kalte . unde ich Peter der vôt bekennen daz / daz ich daz

selpschuldige guot hân geliuwen den
0,180214-07 selben voregenanden hêrren . dem .. kommentiure unde den .. bruoderen

van deme diutischen hûse zuo Kobelenze / zuo rehteme
0,180214-08 erbe / mit urkünde diser .. scheffene Heinriches van Limele / Peters sînes

sunes unde Engelmannes van Love
0,180214-09 mit solichen voreworten / alsô / daz si jâr unde tac dâr inne sitzen sulen /

in der gewer / unde als si jâr unde
0,180214-10 tac daz besezzen hânt / sô sulen si uns wider în setzen / umbe den

selpschuldigen pfaht / als unse brieve sprechent /
0,180214-11 di der .. official des hoves van Kobelenze besigelt hât . unde wir Dieterich

unde Herman di voregenande
0,180214-12 rittere / alsolich guot als uf den hov gehoert zuo Kalte / daz dâ rüeret van

der brôstîen van Münstermeinevelt
0,180214-13 daz hân wir uf getragen / in urkünde des hoves / unde vore den .. hêrren

van münstere / urkündelîchen Johannes
0,180214-14 Kunzen . Tilmannes van Kalte / unde Dieteriches Haznuzes eidemes mit

alsolicher voreworte / als wir den
0,180214-15 anderen uf getragen hân . unde wir voregesprochene rittere / tuon ouch

kunt / daz wir den hov zuo Kuche in
0,180214-16 alsolicheme rehte als hê gelegen is hân uf getragen / dem voregenanden ..

kommentiure unde den . bruoderen zuo Kobelenze /
0,180214-17 urkündelîche Schevenes den scheffen Johannes van Kuche des hovemannes

/ Heinriches beginnæres unde Göbelen
0,180214-18 Trîsers der hoveliute . unde diz voregenande guot sal man niet teilen

vürewerter danne in zwâ hende . unde wir
0,180214-19 Dieterich unde Herman di voregenanden rittere sulen mit unsen erben daz

voregenande guot allewege berihten
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0,180214-20 unde daz dise dinc veste unde stæte sîn di in diseme brieve geschriben sint
/ des hân wir bruoder Nikolâs van Meiene /

0,180214-21 unde hêrre Dieterich / unde hêrre Herman . di vorebeschriben rittere zwei
ire .. scheffene ingesigel hêrren Heinriches

0,180214-22 zuo Verlas unde hêrren Kuonrâtes van münstere tuon hangen an disen briev
van unser beten wegen zuo eineme urkünde

0,180214-23 unde einer wârheite diz is geschiet uf sente Valentines tac van der geburt
unsers hêrren tûsent

0,180214-24 driu hundert unde sibenzehen jâr
0,180224-01 ich Gotevrit bruoder græven Johannes van Spânheim kanonich van Köllen

/ tuon kunt allen den die disen briev
0,180224-02 sien oder hoerent lesen / daz ich vüre teilingen mînes veterlîchen erbes /

und hêrschaf der grâveschaf van Spânheim guotlîchen
0,180224-03 und eintrehtelîchen / übermittes unse hêrren und unse gemeine vriunde /

mit mîneme voregenandem bruoder græven Johanne
0,180224-04 van Spânheim . und sînen erben . bin gescheiden mit mîneme guotem

willen . sunder aller leie arge list . in . alsus solicher wîs
0,180224-05 daz hê mich bewîset / und mir bescheiden hât . vüre sehszic pfunt hallere

jærlîcher gülten / alle die gülte sôwie si gelegen
0,180224-06 is zuo Haselbach in der grâveschaf van Seine . und sal ich die gülte geben

und kêren zuo mîneme willen / die tage die ich
0,180224-07 leben . alsô daz ich die voregesprochen gülte zuo Haselbach / niet en müge

noch en sule verkoufen noch versetzen . an einige
0,180224-08 stat nâh mîneme tôde . dâ si mîneme bruoder und sînen erben entverret sî

ob enthindert . mêr alse got uf mich
0,180224-09 gebiutet / sô sal die gülte van Haselbach / lôs und ledic wider vallen an die

grâveschaf van Spânheim / alsô als si / êr was ./
0,180224-10 vortmê sô sal mîn bruoder / und sîne erben / mir alle jâr van der beten van

Irmenach geben vierzic pfunt
0,180224-11 hallere zuo meie zweinzic pfunt . und zuo herbeste zweinzic pfunt . alsô

lange / sôwanne –[....] ich / gewinnen ob erkrîgen an
0,180224-12 geistlîcher gülten hundert pfunt haller mê / danne ich hiute zuo tage haben

. sô en sal ich die vierzic pfunt haller zuo Irmenach
0,180224-13 niemer heben / noch vorderen / und sal ich hier mite gescheiden sîn / van

mîneme bruoder lûterlîchen und vriuntlîchen ./
0,180224-14 und umbe daz ich / her nâh niemer sule gesprechen noch gevorderen in

einiger leie stücken / van disem bescheide .
0,180224-15 daz mir vürderlîche / und mîneme bruoder und sînen erben hinderlîche

müge sîn . dâr uf verzîhen ich genzlîchen .
0,180224-16 und lûterlîchen alles des rehtes des man erdenken mac / wereltlîchen oder

geistlîchen / daz diz vaste und
0,180224-17 stæte belîbe / sô hân ich disen briev / mit mîneme ingesigele besigelt . und

biten ich her enboben mit ganzen triuwen
0,180224-18 mînen hêrren græven Gêrharte van Güliche und sînen sun Wilhelm mînen

neven . mînen bruoder hêrren Heinriche den brôst van
0,180224-19 Ache . hêrren Johanne van Niuwenare / hêrren Krafte van Grîfenstein .

hêrren Eberharte van Randecken . und hêrren /
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0,180224-20 Hermanne van Winningen . die über disem bescheide wâren . daz si ire
ingesigele her an disen briev hangen willen

0,180224-21 zuo eineme urkünde und zuo stæticheite . und wir . Gêrhart græve van
Güliche / und . Wilhelm . unse sun / Heinrich . brôst van Ache

0,180224-22 Johan van Niuwenare / Kraft van Grîfenstein . Eberhart . van Randecke /
und Herman van Winningen . sôwie wir hier vore

0,180224-23 genant sîn . hangen unse ingesigele an disen engænwürtigen briev . umbe
beten wille / des voregenanden Gotevrides van

0,180224-24 Spânheim . dis briev is gegeben / als man zelet van gotes gebürte tûsent .
driu hundert . und sibenzien jâr / uf

0,180224-25 sente Mathias tage des apostels .
0,180521-01 wir græve Johan von Seine .. Gotevrit .. Robin unde .. Johan unse süne

tuon kunt alle den jenen die disen briev [ane] [sient]
0,180521-02 obe hoerent lesen / daz wir gesüenet unde verreht sîn genzlîche mit eineme

edelem manne .. Philippese von Spânheim unsem
0,180521-03 neven / umbe alsolich gevengnisse / daz hê getân hât an unsem sune / unde

unsem bruodere .. Robine der hier vore genant [is]
0,180521-04 und umbe alle die rede / obe die dinc / die sich dâr umbe . zwüschen ime

unde uns erloufen hânt übermittes unse
0,180521-05 gemeine vriunde unde mâge / den græven .. Simone .. græven Johanne von

Spânheim gebrüedere hêrren hêrren .. Engelbreht von
0,180521-06 Seine unsen bruoder / unde unsen oeheimen / unde hêrren hêrren

Salentinen von Îsenberc unde geloben in guoten triuwen âne arge list an
diusem

0,180521-07 brieve / daz wir niemer daz gerechen en sulen mit worten / obe mit werken
/ daz diz veste unde stæte sî sô hân wir græve

0,180521-08 Johan von Seine / und .. Gotevrit uns sun diusen briev . bestætiget mit
unseren ingesigelen / unde wir .. Robin inde .. Johan

0,180521-09 gebrüedere / want wir niet ingesigel en hân verbinden uns zuo diusen
voresprochen dingen mit uns hêrren unses unde

0,180521-10 unde uns bruoderes ingesigelen / unde wir .. græve .. Simon græve Johan
von Spânheim gebrüedere .. Engelbreht von Seine / unde

0,180521-11 Salentin von Îsenburc bekennen uns daz wir über dirre suone sîn geweset /
unde hân unser ingesigele gehangen an diusen

0,180521-12 briev zuo eineme urkünde umbe bete des græven Johannes von Seine unde
sîner süne die hier vore genant sint / dirre . briev

0,180521-13 wart gegeben dô man zalte von gotes gebürte driuzien hundert jâr unde
ahtzien jâr in dem lezzesten jâre des næhesten sunnetages

0,180521-14 vore sente Urbanes tage ..
0,180602/1-01 wir græve Johan van Spânheim tuon kunt iuch deme græven van Virnenburc

unde
0,180602/1-02 allen den jenen die disen briev gesient / daz wir unde hêrre Simon unde

hêrre Johan unse
0,180602/1-03 neven græven van Spânheim sîn bescheiden nâh unsen brieven van alters

dâ die teilungen
0,180602/1-04 van unsen mannen inne sint beschriben / daz ir solet man sîn der

voregenanden
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0,180602/1-05 bruodere unde græven van Spânheim / als van der grâvescheffe wegen van
Spânheim

0,180602/1-06 unde als van der manscheffe nieht mit uns zuo tuone en hât / unde uf daz
diz unse

0,180602/1-07 wille sî / sô hân wir unser ingesigel an disen briev gehangen zuo eineme
geziuge

0,180602/1-08 dis briev wart gegeben duo man schreip die jâr nâh gotes gebürte tûsent /
driu

0,180602/1-09 hundert unde ahtziene des næhesten tages nâh unsers hêrren ufvarttage /

180602/2,1 wir græve Johan van Spânheim tuon kunt iuch hêrren Vriderich van
Êrenberc

180602/2,2 daz wir sîn bescheiden mit unseren neven græven Simone unde græven
Johanne

180602/2,3 van Spânheim bruoderen / alsô daz wir verzîhen uf alsolich guot als ir van
uns

180602/2,4 zuo lêhene hattet / unde des eides unde der manscheffe dâ mite ir uns
verbunden

180602/2,5 wâret der sagen wir iuch ledic unde lôs / unde bieten unde entbieten iuch
daz

180602/2,6 ir unsen neven hêrren Simone unde hêrren Johan den voregesprochen
græven van

180602/2,7 Spânheim huldet unde ire man werdet wande ir iz billîche tuon sulet / unde
tuon

180602/2,8 müget als man iz vunden hât / an unseren brieven van alters . unde
180602/2,9 uf daz diz unser wille sî / sô hân wir unser ingesigel an disen briev gehangen
180602/2,10 zuo eineme geziuge / der briev wart gegeben duo man schreip die jâr nâh
180602/2,11 gotes gebürte tûsent / driu hundert unde ahtziene des næhesten tages nâh

uns hêrren ufvart .

180602/3,1 wir Simon unde Johan bruodere græven van Spânheim tuon kunt iuch dem
vôte Bonoamese

180602/3,2 daz wir unde græve Johan van Spânheim unser neve sîn alsô bescheiden daz
wir iuch der

180602/3,3 manschaf ledic unde lôs sagen dâ mite ir uns verbunden wârent / unde
verzîhen uf den eit

180602/3,4 den ir uns getân hattent unde dâ mite unser man wârent als van der
grâvescheffe

180602/3,5 wegen van Spânheim / unde bieten unde entbieten iuch daz ir græven
Johanne van

180602/3,6 Spânheim unseme neven huldent unde sîn man werdent als van der
grâvescheffe wegen

180602/3,7 van Spânheim / dâ van ir unser man wârent / unde uf daz diz mit unseme
willen

180602/3,8 sî / sô hân wir unser beider ingesigele an disen briev gehangen zuo eineme
180602/3,9 geziuge / dis briev wart gegeben duo man schreip die zale nâh Kristes

gebürte
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180602/3,10 tûsent / driu hundert jâr / in dem ahtzienden jâre / næhesten tages nâh
uns hêrren ufvart

180602/4,1 wir Simon unde Johan bruodere græven van Spânheim tuon kunt iuch hêrre
Ruckelîne van

180602/4,2 Starkenberc eineme rittere daz wir unde græve Johan van Spânheim unser
neve / sîn alsô bescheiden /

180602/4,3 daz wir iuch der manschaf ledic unde lôs sagen dâ mite ir uns verbunden
wâret /

180602/4,4 unde verzîhen uf den eit den ir uns getân hattent / unde dâ mite ir unser
man wârent

180602/4,5 als van der grâvescheffe wegen van Spânheim / unde bieten unde entbieten
iuch daz ir græven

180602/4,6 Johan van Spânheim unseme neven huldent unde sîn man werdent als van
der grâvescheffe

180602/4,7 wegen van Spânheim / dâ van ir unser man wârent / unde uf daz diz mit
unserme guoten

180602/4,8 willen sî / sô hân wir unser beider ingesigele an disen gænwürtigen briev
gehangen .

180602/4,9 dis briev wart gegeben duo man schreip nâh Kristes gebürte die zale tûsent
/ driu hundert

180602/4,10 in dem ahtziendem jâre / des næhesten tages nâh unsers hêrren ufvarttage
..

180617/1,1 wir Johan / græve von Spânheim / Kraft von Grîfenstein / Gêrhart
von Endelsdorf truhtsæze von Güliche / Gêrhart überstolz / Goteschalc
überstolz

180617/1,2 Gotehart der græve und / Gotehart hartevûst / burgere van Kölne tuon
kunt / daz wir von unsen hêren dem græven von Güliche und unse stat von
Kölne

180617/1,3 und unse burger gemeiniclîche und . ander unse eitgenôzen / die zuo deme
lantvriden hoerent und ander unse helfære haben bevolhen

180617/1,4 den êrbæren hêren und vüresten / die ouch mit uns in deme lantvriden
verbunden sint / hêren Peter van gotes /

180617/1,5 genâden erzebischov des heiligen stuoles van Mênze erzekenzelær des
heiligen rîches über diutische lant unde hêren

180617/1,6 Baldewîne van Triere / van gotes genâden ein erzebischov der heiligen
kirechen van Triere erzekenzelær des heiligen rîches

180617/1,7 über welhische lant / und ouch hêren Karle deme hôhemeister van deme
diutischen hûsen / alle die brüche / die unse hêre . hêrre Heinrich
erzebischov

180617/1,8 von Kölne und sîn helfære binnen deme lantvriden / sint der zît / daz her
den lantvriden mite gelobete / und sîne brieve

180617/1,9 dâr uf gap zuo haltene uns / unse burgeren und anderen koufliuten / und
eineme iegelîchen manne getân hânt ader von in geschien sint

180617/1,10 alsô daz si zuo einem mâle oder zuo mê zîten saminclîche oder sunder ir
zwêne oder ir einer / ob ir keiner abe gienge des got niht en
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180617/1,11 welle ob niht dâr bî kumen mohte / umbe eteslîche nôt oder kumen en
wolte zwüschen hier / und des heiligen Kristes âbende

180617/1,12 uns ende gæben / und spræchen uf ire bescheidenheit / oder waz si vüre
reht sprechen / und ouch nâch irer bescheidenheit sulen si bestellen

180617/1,13 und bewaren daz der lantvriden dise sehs jâr gehalten werde / von den
voregenanden unseme hêrren von Kölne alsô alse her

180617/1,14 gelobet hât und swaz si sprechen / daz mügen si in der selben zît erklæren
ob si wollen und sulen ouch den brüel hûs und stat

180617/1,15 alsô lange halten in irere gewalt mit der gülte und nutze der dâr zuo gehoert
biz daz si uns nâh irere bescheidenheit bewaren

180617/1,16 an den voregenanden stücken und solen den brüel inne halten alle drî oder
ir zwêne oder ir einer / alsô dâ obene von ende geschriben

180617/1,17 steit . und haben wir zuo eineme urkünde allere diser voregenanden dingen
disen briev besigelt mit ingesigelen des edelen mannes

180617/1,18 hêrren Gêrhartes des græven van Güliche und der stat von Kölne und
hangen die ingesigele dâr an . und wir Peter van

180617/1,19 Mênze und Baldewîn van Triere erzebischove voregenant und hêren Karle
deme hôhemeister uns des dinges ane genomen haben

180617/1,20 alse iz beschriben steit / und wir hêrre Karle der voregenande hôhmeister
erkennen uns ouch des selben und haben

180617/1,21 wir ouch unse ingesigele zuo eineme urkünde des an disen briev gehangen
und geschach daz nâh gotes gebürte tûsent

180617/1,22 jâr driu hundert jâr und ahtzien jâr an deme sameztage in der
pfingestwochen

180617/2,1 wir .. Johan / græve van Spânheim / Kraft von Grîfenstein Gêrhart
von Endelsdorf truhtsæze von Güliche / Gêrhart überstolz / Goteschalc
/ überstolz Gotehart der græve und

180617/2,2 Gotehart hartevûst / burgere von Kölne tuon kunt / daz wir vore unsen
hêren / den græven von Güliche und unse stat von Kölne und unse burgere
gemeiniclîche / und

180617/2,3 andere unse eitgenôzen die ze deme lantvriden hoerent / und andere unse
helfære haben bevolhen den êrbæren hêren unde vüresten die ouch mit uns
in deme lantvriden

180617/2,4 verbunden sint hêren .. Baldewîn von Trieren und hêren .. Peter von
Mênzen –[..] erzenbischoven / und ouch hêren .. Karle deme hôhmeister
von deme diutischeme /

180617/2,5 hûse alle di brüche / die unse hêre / hêrre .. Heinrich / erzebischov von
Kölne und sîn helfære binnen deme lantvriden / sint der zît / daz her / den
lantvride mite

180617/2,6 gelobete / und sîne brieve dâr uf gap / zuo haltene uns unsen burgeren /
und anderen koufliuten . und einem iegelîchem manne / getân hânt eder
von in geschien sint alsô

180617/2,7 daz si / zuo einen mâle / oder zuo mê zîten / samentlîche oder sunder ir
zwêne / oder ir einer / ob ir keiner abe gienge des got niht en welle obe niht

180617/2,8 dâr bî kumen en möhte umbe eteslîche nôt oder kumen en wolte zwüschen
hier und des heiligen .. Kristes âbende / uns ende gæben / inde spræchen
uf hire
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180617/2,9 bescheidenheit oder swaz si vüre reht sprechen und ouch nâch irere
bescheidenicheit solen si bestellen und bewaren daz der lantvride dise sehs
jâr gehalten

180617/2,10 werde / von dem voregenandem unsem hêren von Kölne / alsô als her
gelobet hât und swaz si sprechen / daz möhten si in der selben zît erklæren
obe si wollent

180617/2,11 und solen ouch den brüel hûs unde stat alsô lange inne halten in irere gewalt
/ mit der gülte unde nutze die dâr zuo gehoeret biz daz si uns nâh irere
bescheidenheit

180617/2,12 bewaren an den voregenanden stücken unde solen / den brüel inne halten
alle drî oder irere zwêne oder irere einer alsô / als dâ obene zuo ende
geschriben

180617/2,13 stât . und haben wir zuo eineme urkünde allere der voregenander dinge
disen briev besigelt mit ingesigele des edelen mannes hêren .. Gêrhartes
des ..

180617/2,14 græven von Güliche und der stat von Kölne und hangen die ingesigel dâr
an und wir .. Baldewîn von gotes genâden ein erzebischov der heiliger

180617/2,15 kirechen zuo Triere erzekanzelære des heiligen rîches über welhische lant
erkennen daz wir mit den voregenanden . hêren .. Peter erzebischov von ..

180617/2,16 Mênze und hêren Karl dem hôhmeister uns des dinges ane genomen haben
als iz beschriben steit und wir hêrre .. Karl / der voregenander hôhmeister

180617/2,17 erkennen uns ouch des selben und haben wir ouch uns ingesigel zuo eineme
urkünde des an disen briev gehangen und geschach daz nâh gotes gotes

180617/2,18 gebürte tûsent jâr driu hundert jâr und ahtzien jâr / an deme sameztage in
der pfingestwochen .

180617/3,1 wir Baldewîn von gotes genâden ein erzebischov von Triere / und hêrre Karl
oberste meister des diutischen hûses

180617/3,2 suonliute mit dem êrbærn hêren hêrren Peter erzebischov zuo Mênze
gekoren von dem edelen manne græven

180617/3,3 Johanne von Spânheim und den burgeren von Kölne an den sachen der si
und ire helfære schult gâben dem êrbæren

180617/3,4 hêren hêrren Heinriche erzebischove zuo Kölne / daz her den gemeinen
gesworenen lantvriden solte gebrochen haben

180617/3,5 setzen und sprechen von der maht und gewalt die uns bevolhen ist / daz
die prîore / prêlâten / pfaffen / leien / müniche

180617/3,6 und nunnen / die dâ bestuonden der stat von Kölne / und dem lantvriden
/ und niht dem erzebischove von Kölne

180617/3,7 solen sîn in aller irer vrîheit / und in al irer gülte / und nutze / und êre /
als si vore wâren / und solen dâr inne belîben

180617/3,8 alsô daz man si von den sachen / die sich von den dingen / hier verloufen
haben sint des lantvriden zît / niht sal schuldigen /

180617/3,9 und alsô sulen si gesüenet sîn / dâr über hân wir unse ingesigele an disen
briev gehangen zuo Kobelenze /

180617/3,10 dô man zalte von gotes gebürte tûsent jâr / driu hundert in dem ahtzienden
jâre an deme sameztage

180617/3,11 nâh pfingesten
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180617/4,1 wir Peter van gotes genâden ein erzebischov van Mênzen / inde hêrre Karl
/ oberste meister

180617/4,2 des diutischen / hûses suonliute und deme / êrbærn hêrren / hêrren
Baldewîne dem erzebischove van

180617/4,3 Trieren / gekoren van dem edelen manne græven Johanne van Spânheim /
inde den burgeren van /

180617/4,4 Kölne / an den sachen der si / inde ire . helfære schult gâben / dem êrbæren
hêrren hêrren Heinriche dem

180617/4,5 erzebischove van Kölne / daz hê den gemeinen gesworen lantvride solte
gebrochen haben / setzen inde

180617/4,6 sprechen van der maht inde gewalt die uns bevolhen is / daz die prîore /
prêlâten / pfaffen . leien / müniche

180617/4,7 inde nunnen / die dâ bestuonden der stat zuo Kölne / inde deme lantvriden
/ inde niet dem erzebischove van

180617/4,8 Kölne / sulen sîn in aller irere vrîheit / inde in alle ire gülte / inde nutze /
inde êren / als si vore wâren / inde sulen

180617/4,9 dâr inne belîben / alsô daz man si van der sachen / die sich van den dingen
her verloufen haben / sint des

180617/4,10 lantvrides zît / niht sal schuldigen / inde alsô sulen si gesuont sîn / dâr über
hân wir unse ingesigele

180617/4,11 an disen briev gehangen zuo Kobelenze . duo man zalte nâh gotes geburten
/ tûsent jâr drî hundert jâr /

180617/4,12 in deme / ahtziendem jâre / an deme sameztage nâch pfingesten .
180617/4,180821-01 wir hêren von Schoenenburc tuon kunt allen den die disen gênwürtigen

briev ane sient oder hoerent lesen / daz wir unsen hêren den êrsamen
180617/4,180821-02 vüresten / erzebischov Baldewîn von Triere enthalten hân alse lange

alse hê gelebet / uf unseme hûse und burc zuo Schoenenburc wider
alleremennegelich

180617/4,180821-03 und ein iegelîchen und zuo allere zît / âne wider einen roemischen küninc
/ unsen hêrren den erzebischov Peter von Mênze einen pfalenzgræven zuo
Rîne / unde

180617/4,180821-04 grævenWilhelme von Katzenellenbogen / wær iz aber daz der pfalenzgræve
voregenant / wider uns tæte sô sulen wir unsen hêren den erzebischov
voregenant

180617/4,180821-05 enthalten uf unseme hûse wider den pfalenzgræven gelîcher wîs alse wider
ein anderen / wir nemen ouch in unse verbundnisse hêrren Eberharten
brennære

180617/4,180821-06 von Lanstein gelîch uns / wir geloben ouch in guoten triuwen / nieman
zuo enthaltene wider unsen hêren den erzebischov von Triere voregenant /
wære iz

180617/4,180821-07 aber daz wir iemannes enthalten wizzende ob unwizzende der sîn vîent wære
oder wider in tuon wölte / sôwanne daz uns kunt wirdet / oder uns daz

180617/4,180821-08 entbiutet / unse hêre von Triere voregenant sô sulen wir den selben ûz
trîben / unde niemer wider enthalten / wære iz ouch daz wir mit iemanne
in kriec

180617/4,180821-09 quæmen / durch unses hêren wille von Triere / sô en sal sich unse hêre
voregenant niet süenen / wir en sîn mit ime in der suonen / umbe mêre
stæteheit
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180617/4,180821-10 und vesticheit aller diser dinge die hier vore beschriben sint / sô hân wir
hêren von Schoenenburc gebeten den edelen man unsen

180617/4,180821-11 hêren græve Wilhelmen voregenant daz hê sîn ingesigele mit unseme
gemeinen ingesigele an disen briev welle hâhen / und wir

180617/4,180821-12 græve Wilhelm voregenant – und bekennen / daz wir von beten der
voregenanden hêren von Schoenenburc umbe stæticheit

180617/4,180821-13 und vesticheit unse ingesiele an disen briev hân gehangen / diser briev wart
gegeben nâh gotes gebürte driuzien hundert jâr

180617/4,180821-14 und ahtzien jâr des mântages nâh unser vrouwen tage daz man die wurze
wîhet

180823/1,1 wir Baldewîn von gotes genâden erzebischov von Triere und des heiligen
roemischen rîches über Gallien erzekanzelære /

180823/1,2 erkennen uns / und tuon kunt / allen den die disen briev hoerent lesen daz
wir mit den êrbæren

180823/1,3 hêren und vateren / hêren .. Petere von Mênze und hêren Heinrich von
Köllene erzebischoven / und si mit

180823/1,4 uns überkomen sîn / unde unser ieteslich deme anderen gelobet hât in
guoten triuwen âne arge list / daz unser

180823/1,5 ieteslich des anderen allerbezzeste werben sal swâ hê mac oder kan / alsô
verre / alsô her iemer vore êren

180823/1,6 unde bescheidenheit getuon mac unde mac ouch / unser ieteslich / deme
/ den her gekoren hât zuo roemischem

180823/1,7 küninge beholfen sîn nâch sîner müge / als doch / daz unser kein / an den
dingen wider den anderen

180823/1,8 iet tuo / an allen den vesten oder guote dâ wir drî inne sitzen / und iezuo
inne haben / und quæme iz alsô

180823/1,9 daz der zweier die dâ gekoren sîn zuo küningen / ein mehtic küninc belibe
und vore vüere an

180823/1,10 deme rîche / sô solen die / die den gekoren hânt / oder dê in gekoren hât /
allerbezzeste und alle hire

180823/1,11 maht getriuwelîche dâr zuo tuon / daz die / die den anderen gekoren hatten
/ oder den ander gekoren

180823/1,12 hât / bî ires / oder sînes stiftes êren beliben / oder belibe / wære ouch daz
/ danne unser keines mâge wider

180823/1,13 unser keinen / oder unser kein wider des anders mæge kriec haben wolte /
sô solten die anderen zwêne

180823/1,14 under uns drîen / maht haben / den kriec hin zuo legene / und zuo
berihtene alsô reht is / und solen

180823/1,15 die zwêne daz in drîn mânôden tuon / von der zît / daz in / daz gekündiget
wirdet / von den / die der

180823/1,16 kriec ane geit / wær aber / daz unser swermanne / burcmanne /
dienestmanne / burgere / liute oder

180823/1,17 undertâne / mit einander kriec haben wolten / sô sal der dritte under uns
drîen / des selben krieges

180823/1,18 maht haben zuo berihtene und hin zuo legene / alsô / als dâ vore geschriben
stât / und iz solen ouch
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180823/1,19 alle gelübede und brieve / die wir vore / über den lantvriden getân oder
gegeben haben

180823/1,20 stæte unde veste belîben / alsô / als si beschriben und besigelt sint / unde
hân zuo eineme urkünde

180823/1,21 der voregeschriben dinge / unse ingesigel an disen briev gehangen / daz
geschach zuo / Kobelenze / dô man zalte von gotes gebürten / driuzien
hundert jâr und ahtzien jâr

180823/1,22 an sente / Bartholomeis âbende des apostelen .

180823/2,1 wir Peter von gotes genâden / erzebischov von Mênze und erzekanzelære /
des roemischen rîches über

180823/2,2 diutische lant / erkennen uns [unde][..] tuon kunt / allen den di disen briev
hoerent lesen / daz wir mit den êrbæren

180823/2,3 hêrren und veteren / hêrren Baldewîn von Trieren und hêrren Heinriches
von Kölne erzebischove / und si

180823/2,4 mit uns überkomen sîn / inde unser iegelich deme anderen gelobet hât / in
guoten triuwen âne arge

180823/2,5 list daz unser iegelich des anderen / allerbezzeste werben sal swâ her mac
ode kan / alsô verre alsô her iemer

180823/2,6 vore êren und bescheidenheit getuon mac und mac ouch unser iegelich dâ
mit her di gekoren hât zuo roemischen

180823/2,7 küningen beholfen sîn nâch sîner müge / alsô doch daz unser gein an den
dingen wider

180823/2,8 den anderen ihtes [tuo][...] an allen den vesten oder guote der wir drî inne
sitzen und iezuo . inne haben

180823/2,9 und quæme iz alsô daz der zweier di dâ gekoren sîn zuo küningen / ein
mehtic küninc belibe / und

180823/2,10 vore vüere an deme rîche / sô solen di di den gekoren hânt / oder dê in
gekoren hât alle ire bezzest und

180823/2,11 alle ire maht getriuwelîche dâr zuo tuon daz di den anderen gekoren hatten
/ oder der dâ den anderen

180823/2,12 gekoren hât bî ires oder sînes gestiftes êren beliben oder belibe / wær ouch
daz unser geines mâge

180823/2,13 wider unser keinen [oder] unser gein wider des ander mâge kriec haben
wolte sô solen di anderen zwêne

180823/2,14 under uns drîn / maht haben den kriec hin ze legen und zuo berihten alsô
reht ist und solen di zwêne

180823/2,15 daz in drî mânôden tuon von der zît daz in daz gekündigt würde von den di
der kriege ane gê / wær

180823/2,16 aber daz unser swermanne / burcmanne / dienestmanne / burgere / liute /
oder undertânen / under einander

180823/2,17 kriec haben wolten / sô sol der dritte under uns drîn des selbes krieges maht
haben zuo berihtene

180823/2,18 und hin zuo legene alsô dâr vore geschriben steit . iz solen ouch allen di
gelübeden / und brieve / di wir

180823/2,19 vore über den lantvriden getân und gegeben haben stæte inde veste belîben
/ alsô als beschriben und
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180823/2,20 besigelt sîn und hân ze einem urkünde der voregeschriben dinge unse
ingesigel an disen briev

180823/2,21 gehangen daz geschach zuo Kobelenze dô man zalte / von gotes geburt /
driuzien hundert jâr

180823/2,22 in dem ahtoden jâr an sentes Bartholomeus âbende des apostelen
180823/2,181224-01 wir Baldewîn von gotes genâden erzebischov der heiliger kirechen von

Trieren / des heiligen rîches erzekanzelære
180823/2,181224-02 in Gallia / tuon kunt allen den di disen briev gesient oder hoerent lesen /

daz wir / und der
180823/2,181224-03 êrsam geistlich man . bruoder .. Karl hôhmeister des diutisches ordenes /

in den dingen der wir und er
180823/2,181224-04 beliten wâren und sîn / mit dem êrbæren vüresten / hêrren .. Petre / dem

erzebischove von Mênze enzwischen
180823/2,181224-05 dem êrsamen vüresten hêrren .. Heinriche / erzebischove ze Köllen vüre

sich und sîne helfære / uf eine
180823/2,181224-06 sîte / dem edelen manne / hêrren .. Gêrharte græven ze Güliche / der stat

von Köllen vüre sich und ire
180823/2,181224-07 helfære / uf di ander sîte / zuo anderen zîten gesprochen hân vore dem

brüele / daz alle di gevangene von
180823/2,181224-08 beiden sîten di in ireme kriege gevangen sint von der zît daz der bischov

von Köllen den lantvriden
180823/2,181224-09 gelobete / und dâr uf sînen briev gap besigelt solen lôs und ledic sîn ires

gevangnisses / und pfaffen
180823/2,181224-10 müniche / nunnen / und alle geistlîche liute / und ouchwertlich von beiden

sîten / in ire reht / guot / und
180823/2,181224-11 êre solen wider gesatzt sîn / als si wâren / vore dem voregeschribenen kriege

und der lantvride gehalten
180823/2,181224-12 sal werden / als er gemachet / geschriben und besigelt is / und von dem

bischove von Köllen / als er gelobet
180823/2,181224-13 hât mit sînen brieven . nû anderwerben sprechen wir mit dem bischove von

Mênze swaz wir vore
180823/2,181224-14 dem brüele sprâchen / als dâ vore geschriben is / daz daz beide partîen

halten solen und volbringen /
180823/2,181224-15 undwære iet dâr wider getân an verbundnisse oder gelübede von den pfaffen

von Köllen wider
180823/2,181224-16 ireme hêrren den bischove von der zît daz er den lantvriden gelobete und

dâr uf sînen briev gap daz
180823/2,181224-17 hin hinderen möhte / an êren / oder an guote / daz sal slehtes abe sîn und

niet maht hân / und
180823/2,181224-18 sprechen vürebaz / swaz der bischov von Köllen / oder sîne helfære / di er

betwingen mac / uf strâzen
180823/2,181224-19 oder wazzere genomen hânt eineme iegelîchen oder swaz der nâmen in di

vesten di er betwingen mac
180823/2,181224-20 komen is / von sweme iz sî / von der zît daz er den lantvriden gelobete und

besigelte zuo haltene biz
180823/2,181224-21 hiute / di nâme sal er wider tuon / biz sente Martines tac nû kumen sal den

jenen / si sîn pfaffen /
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180823/2,181224-22 leien / oder swer si sîn / di si erklagent und kuntlich machen mit
bescheidenheit biz ôsteren kumende

180823/2,181224-23 wære aber daz / daz di jene di sich klagent mit dem bischove / von Köllen
/ irere klage und irere kuntschaf

180823/2,181224-24 niet eintrehtic en würden di uneintrehticheit mügen wir und der
erzebischov zuo Mênze ûz

180823/2,181224-25 rihten / dannen ûz nemen wir roup und brant / di in offenlîcher vîentschaf
geschehen sint von beiden

180823/2,181224-26 sîten / und ouch di rînische zolle . und sprechen ouch daz der bischov von
Köllen sal geloben under

180823/2,181224-27 sînen brieven mit sîneme ingesigele und mit munde / alsô lange alse stat
und burc zuo dem brüele in unsen

180823/2,181224-28 handen stênt / und nâh sînen brieven / daz er dâr zuo enheiner leie arc list
kêren sal / noch enheine

180823/2,181224-29 sîne vriunde oder helfære / und daz selbe sal di andere partîe tuon / und
sprechen mê / daz der bischov

180823/2,181224-30 von Köllen sal schaffen / daz sîne drî stete / Andernache / Bunne / und
Niusse / solen geloben mit iren offenen

180823/2,181224-31 brieven / di man sal lesen vore iren gemeineden / under iren ingesigelen /
ob der bischov di stücke di

180823/2,181224-32 dâ vore geschriben sint / niet stæte en hielte / und dâr wider quæme / und
hin daz entbüten wir

180823/2,181224-33 und der erzebischov von Mênze / daz er sich mit hin niet behelfen en sole
noch en müge / alsô lange

180823/2,181224-34 biz her di klage kuntlîche gerihte / und daz si dâ enbinnen wider des
bischoves widersachen sunderlîche

180823/2,181224-35 noch saminclîche helfen noch tuon en solen / oder si hinderen / und
sprechen daz alle dise

180823/2,181224-36 stücke / solen di partîen halten âne arc list / und geschach daz zuo
Kobelenze / und wart dirre briev

180823/2,181224-37 gegeben under unseme ingesigele / duo man zalte von gotes gebürte /
tûsent driu hundert und /

180823/2,181224-38 ahtzehen jâr uf den vier inde zweinzigesten tac van deme decembere
180823/2,191019-01 ich Eckelman rîtære vore sancte Wendelîne künden allen daz ich .. mit râte

mîner vriunden und guoter liute rîtære und knehte bin .
180823/2,191019-02 überkomen und gesüenet mit mîneme lieben hêrren grâven Johanne von

Sârbrücken und hêrren von Commercy /. alse von schaden . und von .
180823/2,191019-03 übergriffe . die ich ime getân hatte . in sîneme lande sînen liuten . ane

sache . mit mîneme unrehte / vüre den schaden und vüre den .
180823/2,191019-04 übergrif / erkennen ich mich .. mit mîneme guoten willen und ouch umbe

mîner sêlen heil . daz ich schuldic bin zuo geltene und wider
180823/2,191019-05 zuo gebene mîneme hêrren deme grâven voregenanden zwei tûsent pfunt

kleiner turnôse gæber zuo Metze in der stat nâch alle sîneme .
180823/2,191019-06 willen und sîner erben . âne alle gezil . sôwanne si ez uf drange niet en

wellent . jien . sîn lant ode sîne liute zuo erstoerene des
180823/2,191019-07 schaden . und vüre dise summe pfenninge hân ich ime versatzt . und

versetzen . und geben ime zuo pfande in sîne hant sôwaz
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180823/2,191019-08 ich mac und sol hân . âne iet zuo behaltene . in deme banne und in der
pfarren von sente Wendelîne sôwaz dâr zuo hoeret zuo

180823/2,191019-09 wizzene in banne / gerihte manne / vrouwen ./ gülte / zinse / büsche /
welde / wazzere / velt / wisen / zenden / mülen / in alleme rehte /

180823/2,191019-10 in alleme nutze swie ich daz voregenande guot . gehabet hân . daz von
mîneme voregenanden hêrren deme grâven . hân zuo lêhene und

180823/2,191019-11 zuo manschefte entvangen / alsô mîn eigen mit willen der hêrren von deme
steine . di mir daz lêhen und daz guot hatten eigen gemachet

180823/2,191019-12 von den ich daz pflac zuo haltene vore diseme entvangnisse und erkennen
mit guoten willen vüre mich und vüre mîne erben

180823/2,191019-13 ob ich stürbe êr ich vergolten hatte mîneme hêrren deme grâven ode deme
der vorderunge in sînen wege hette di zwei tûsent pfunt

180823/2,191019-14 kleiner turnôse voregeschriben / mîn hêrre der grâve ode sîne erbe . en
solent noch en sint niet schuldic . keine mîne erben zuo entvâhene in ire

180823/2,191019-15 manschaft noch mînen erben daz voregenande guot zuo lêhene lîhen biz
danne daz mîne erben .. hetten vergolten . genzlîchen âne

180823/2,191019-16 keine sunderunge der voregenander zwei tûsent pfunt kleiner turnôse zuo
geltene mînen hêrre deme grâven oder sînen erben wære ouch

180823/2,191019-17 daz mîne erben niet en gülten sô sol mîn hêrre der grâve ode sîne erben daz
guot halten und ez gemezzen an di suonliute in würden

180823/2,191019-18 wole vergolten di zwei tûsent pfunt kleiner turnôse und hân gelobet und
geloben mit mîner triuwen in eines eides stat daz ich noch

180823/2,191019-19 ieman von mînen wege in gerihte noch ûzer gerihte wider dise
voregenanden dinc und erkentnisse niemer en wile noch en

180823/2,191019-20 sol komen . noch ich noch die mîne . âne alle geværde und alle widerruofe
wære ouch daz got niet en wolle daz ich ode mîn erben /

180823/2,191019-21 ab ieman von mînen wegen . wolte sîn wider dise voregenanden .. stücke
sô ist zuo wizzene und erkennen wole . daz daz unreht /

180823/2,191019-22 und der übergrif ist mîn und mîner erben . und daz reht – – – ist mînes
hêrren des grâven und sîner erben . daz alle dise

180823/2,191019-23 dinc sîn stæte sô hân ich mîn ingesigel an disen briev gehenket und hân
gebeten mîn hêrren von Trieren daz er sîn ingesigel

180823/2,191019-24 an disen briev henke zuo ingesigelen techanes Johannes und sengæres
Arnoldes von sente Arnuale und wir Baldewîn

180823/2,191019-25 von gotes genâden erzebischov von Trieren und Johan . techan und Arnolt
sengære von sente Arnuale zuo beten unseres

180823/2,191019-26 mannes hêrren Eckelmannes hânt unser ingesigel an disen briev gehenket
dis geschach dô man zalte von gotes gebürte driuzehen hundert

180823/2,191019-27 und niunzehen jâr des mittewochen nâch sente Remies tage
180823/2,200430-01 ich Dieterich von Wildenberc ein edelman . und Agnet mîn êlich

hûsvrouwe tuon kunt alle den die disen briev sient ader hoerent
180823/2,200430-02 lesen . daz wir mit saminglîcher hant hân verkoufet unsen hov vore der

brücken dê gelegen is / zuo Wizzen . mit al dem daz
180823/2,200430-03 dâr zuo hoeret .. mit velde mit holze mit wisen mit weiden . mit al dem

daz dâr zuo hoeret . âne aller leie arge list . und mit dem .
180823/2,200430-04 zienden dê zwüschen der burc zuo Schoenenstein gelegen is und dem hove

. hêrren Simon von Îsengarten und sînen rehten erben
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180823/2,200430-05 erbelîchen und iemer mê . daz hân ich Dieterich und Johan mîn bruoder /
edele liute von Wildenberc uf getragen mit saminclîcher

180823/2,200430-06 hant . und hân gebeten unsen genædigen hêrren bischov Heinrich / zuo
Kölne . daz hê den hov die vore der brücken gelegen .

180823/2,200430-07 is . mit alle dem voregenanden guote daz dâr zuo hoeret . sôwie daz gelegen
is âne arge list . und hân vort gebeten ich Dieterich

180823/2,200430-08 und Johan mîn bruoder voregenant saminclîche . unsen genædigen hêrren
bischov Heinrich von Kölne daz hê hêrre

180823/2,200430-09 Simon von Îsengarten . und sînen rehten erben . daz voregenant guot .
sôwie daz gelegen is zuo erbelîchen lêhene geliuwen

180823/2,200430-10 hât . und iemer lîhen sal . alsô daz hêrre Simon von Îsengarten noch kein
sîn reht erbe umbe uns noch umbe kein

180823/2,200430-11 unsen erben . entvâhen sal . sint wir uf hân getragen . daz voregenant guot
unsem genædigen hêrren voregenant . dâr

180823/2,200430-12 umbe sal hêrre Simon voregenant noch sîne rehten erben . van uns des
guotes niht zuo lêhene hân .. und si iz von bete unser

180823/2,200430-13 veigene solent / zuo lêhene hân von dem stifte zuo Kölne hê und sîne reht
erben . daz diz vast und stæte sî des hân .

180823/2,200430-14 wir bischov Heinrich zuo Köllen von gotes genâde unse ingesigel an disen
briev gehangen . – – – – – .

180823/2,200430-15 . – . – – Walburgis

201125/1,1 ich Emerich Limelzûn ein ritter von Lewenstein tuon kunt allen
201125/1,2 den die disen briev ane sient oder hoerent lesen daz ich des küninges
201125/1,3 man von Bêheim bin worden umbe driu hundert pfunt heller die er
201125/1,4 mir hât gegeben unde die hân ich in bewîset uf mîne welde zuo Lewenstein
201125/1,5 uf den walt zuo steinbühel zuo Rôrschît zuo Jungenvorst unde zuo
201125/1,6 Reinstal die voregenanden welde solen ich unde mîn erben zuo eineme
201125/1,7 êwigen lêhenen besitzen von der grâveschaft von Lützelnburc
201125/1,8 daz diz stæte unde veste sî sô hân ich mîn ingesigel an disen briev
201125/1,9 gehangen diz geschach dâ man zalte von Kristes gebürte driu hundert
201125/1,10 jâr unde tûsent jâr in deme zweinzigesten jâre an sente Katherînen tage

201125/2,1 unseme lieben hêrren deme küninge von Bêheim entbieten
201125/2,2 wir Wolfram ein ritter von Lewenstein unde Eberhart
201125/2,3 ein ritter von Randecken unsen dienest getriuwelîche
201125/2,4 ir solent wizzen daz die welde die iuch Emerich Limelzûn
201125/2,5 ein ritter von Lewenstein unse neve hât vorlaht
201125/2,6 vüre die driu hundert pfunt heller daz die bezzer
201125/2,7 sint wan daz gelt unde sprechen daz uf unse wârheit
201125/2,8 daz ir wole genuoge bewîset sint .
201125/2,210612-01 ich Philippus von Bopparte / dê wîlne was sun Hermannes an deme pfütze

/ eines edelen knehtes / tuon kunt
201125/2,210612-02 allen den die disen briev ane sient oder hoerent lesen / daz ich umbe alle

die zweiunge / unde den kriec
201125/2,210612-03 dê dâ geweset is zwüschen deme edelen unde deme êrsamenmanne / hêrren

Johanne / deme hêrren / von
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201125/2,210612-04 Brûneshorn / van einere sîten / unde mir / von der anderen sîten / bin
gesüenet gar unde genzlîche / vüre

201125/2,210612-05 in unde vüre alle sîne vriunde / unde vüre mich unde vüre alle mîne vriunde
/ swaz zwüschen uns erloufen is

201125/2,210612-06 biz an disen tac / daz dirre briev geschriben wart / alsô / als her nâh
geschriben steit / van êrste sprechen

201125/2,210612-07 ich Philippus daz / daz wir unser dinge unde unser tædingen / gezogen sîn
/ in den hov zuo Phalzvelt / mit

201125/2,210612-08 unser beider guoten willen / unde hânt dâ geteilet / vierzien scheffenen /
in deme hove zuo Phalzvelt / uf iren

201125/2,210612-09 eit / daz nieman / in der vôtîen / des abbetes van Prüme / unde hêrren
Johannes van Brûneshorn voregenant /

201125/2,210612-10 keine sundere marke / noch weide haben en sal / want si solent wazzer unde
weide / seminclîche

201125/2,210612-11 haben / sunder mînen schaden / alsô daz si in mînen busche / niet houwen
en solent / want si mügent

201125/2,210612-12 ire / vie / dâ inne weiden / âne aleine geize / die en solent niet . dâ inne
weiden / wær iz daz geize dâ

201125/2,210612-13 inne weiten / unde begriffe ich si dâ inne / oder mîn forstære / die mac ich
nemen / unde mac si handelen

201125/2,210612-14 swie ich wile / âne vrevel . mê sprechen ich Philippus / hette ich weizen /
oder korn / oder andere

201125/2,210612-15 vruht / dâr uf en sal nieman sîn vie trîben / geschæge aber daz / unde
begriffe ich daz vie / in mîneme

201125/2,210612-16 schaden / in wisen oder in vrühte / daz vie / mac ich nemen âne zorn / en
vinden ich des vies niet

201125/2,210612-17 dâr inne / sô sal ich deme vôte pfende eischen / unde die sal mir dê vôt
geben / beide vüre mînen schaden

201125/2,210612-18 unde vüre die eininge / unde zwêne gesworenen / solent mînen schaden
besien uf iren eit / und dâr nâh

201125/2,210612-19 si den schaden prüevent / dâr nâh sal man den schaden mir gelten / doch
en sal ich die pfende / niet vüeren

201125/2,210612-20 ûz deme gerihte van Phalzvelt / want ich sal si verzeren aldâ / wære daz
sache daz mir der vôt

201125/2,210612-21 der pfende niet en gæbe / als ich si iesche / sô sal ich si eischen deme hêrren
van Brûneshorn / en gibet hê

201125/2,210612-22 mir der pfende niet / sô mac ich danne selbe pfende nemen / âne zorn /
alse dâ vore geschriben steit / daz ich

201125/2,210612-23 die pfende / niet dannen / niet en sal vüeren . mê sprechen ich Philippus /
daz ich des hêrren liute van Brûneshorn /

201125/2,210612-24 niet bekumberen en sal / weder zuo Bopparte / noch zuo Wesele / noch
niergen / noch en sal si niergen

201125/2,210612-25 laden / iz en wære danne / daz mir rehtes brust wære / zuo Phalzvelt / want
ich sal reht zuo Phalzvelt van

201125/2,210612-26 in nemen . unde uf dise suone / êwelîche stæte . sî unde ganz / wande ich
selbe ingesigels niet en hân / sô

201125/2,210612-27 hân ich gebeten / die êrsame rittere / hêrren Johanne Kunen sun van
Bopparte / unde hêrren Vrideriche . van
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201125/2,210612-28 Übersberc / unde ich hatte ouch gebeten hêrren Wîgande einen ritter van
Bopparte / mînen mâc / daz hê

201125/2,210612-29 disen briev ouch besigelte / unde want hêrre Wîgant / niet ingesigels en
hât / sô hât hêrre Wîgant unde

201125/2,210612-30 ich gebeten hêrren Ensvride einen kanonich von Bopparte / daz hê sîn
ingesigel / unde hêrre Johan / unde

201125/2,210612-31 hêrre Vriderich voregenant / durch mîne bete ./ an disen briev hânt
gehangen . unde wir / Johan / unde

201125/2,210612-32 Vriderich rittere / unde ich Ensvride ein kanonich voregenant / jien des /
daz wir durch bete des selben

201125/2,210612-33 Philippus / hân unse ingesigel gehangen an disen briev / über dirre suonen
wâren / hêrre Johan van

201125/2,210612-34 Waldecke / hêrre Unze van Trîs / hêrre Johan unde hêrre Vriderich van
Bopparte voregenant / rittere / hêrre Eberhart

201125/2,210612-35 van Kardene ein kanonich / des selben hêrren Vrideriches bruoder hêrre
Göbele / der kirchhêrre

201125/2,210612-36 van Phalzvelt / unde Gozwîn der vôt / unde andere êrsame liute . dirre briev
wart gegeben / dô

201125/2,210612-37 man zalte van gotes gebürte driuzien hundert jâr / und ein und zweinzic jâr
des næhesten vrîtages

201125/2,210612-38 nâh deme pfingesttage .
201125/2,210612-39 Ensvridus .
201125/2,220110-01 wir Nikolâs inde Vriderich bruodere von Kellenbach tuon kunt allen den

die disen briev sient oder hoerent
201125/2,220110-02 lesen / daz wir hân eine rehte suone inde ein bescheit vüre uns inde alle die

unse / mit græven Johanne von Spânheim
201125/2,220110-03 der hêre zuo Starkenberc ist / inde græven Simon von Spânheim sîneme

neven mit in inde mit alle den iren âne /
201125/2,220110-04 alle arge list / alsô daz wir niet wider si en solen tuon / iz en wære daz si

uns rehtes abe giengen / dâr zuo
201125/2,220110-05 hânt si / inde wir drî von unser beider wegen gesuochet / hêren Huge /

hêren Wînanden / inde hêren
201125/2,220110-06 Heinrich ritter von deme steine / obe kein uflouf enzwüschen in / inde uns

uf liefe / dâr zuo en solen wir
201125/2,220110-07 niet tuon die –[..] obe si uns rehte tuon / wære daz si uns rehtes abe giengen

daz die drî si
201125/2,220110-08 des beschieden inde uns niet reht tuon en wolten / sô mügen wir unse

unreht weren / inde niet damnete
201125/2,220110-09 wider unse suone ze tuone / wære aber daz / daz der drîer einer abe gienge

/ aber zwêne . daz got verbiete
201125/2,220110-10 die zwêne / aber eine[....] sal maht hân alsô si alle drî bî einander wæren /

âne aller leie arge list / daz
201125/2,220110-11 wir diz stæte [inde] veste willen halten inde wir selber niet ingesigele en

hân / des hân wir gebeten
201125/2,220110-12 hêrenHuge / hêrrenWînanden / inde hêren [Huge] rittere von deme steine

/ daz si ire ingesigele henken an
201125/2,220110-13 disen briev / wir Huge /Wînant indeHeinrich / voregenanden durch beten

willen / Nikolâs / inde Vriderich / der voregenandere
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201125/2,220110-15 bruodere hân wir unse ingesigele an disen briev gehenket zuo eineme
urkünde der voregeschribenere

201125/2,220110-16 worte / dirre briev wart gegeben nâh gotes gebürte / tûsent / driu hundert
jâr / in deme ein inde

201125/2,220110-17 zweinzigesteme jâre des næhesten sunnetages nâh deme zwelifteme tage
201125/2,220118-01 wir Arnolt / und Gêrhart / brüeder van Blankenheim / tuon kunt / al den

die disen briev an gesient / und hoerent lesen . daz wir mit râte
201125/2,220118-02 unser vriunde / und wal / verdâht / âne alle arge list / durch unsen nutz /

und umbe unsen grôzen vrume / hân verkoufet / vüre uns / und vüre uns
201125/2,220118-03 geerbe / und nâhkomen / êwinclîche / und ze erbe / dem hôhgeboren

vüresten / unseme liebe hêren / Johan van der genâden gotes / küninc zuo
Bêheim / und zuo

201125/2,220118-04 Pôlân . und grâve zuo Lützelenburc / und sînen nahkomen græven van
Lützelenburc . allez daz wir hân / und uns gegeben wart zuo Riulant / an
bürge / und an lande

201125/2,220118-05 an werschaf / an mannen / an burcmannen / an dorfen / an velden / an
wisen / an zinsen / an renden . an al den dingen dâ nutz komen mac / âne
menic

201125/2,220118-06 ûz zuo tuone / noch ze behalten . an al dem rehte / und hêrschaf / als uns
gegeben hatte / unser voregenande hêre / umbe vier tûsent pfunt swarzer
turnôse /

201125/2,220118-07 die her uns hât verbürget / mit anderen brieven / zuo zwein zîten zuo
bezalen / die wir van hime und van sînen bürgen hân . und mittes die
vier

201125/2,220118-08 tûsent pfunt / sô hân wir êwinclîche verzigen / uf allez daz dâ vore genant
ist / und hân uns enterbet und sîn ûz gegangen ze mâl / und hân unsen
lieben

201125/2,220118-09 voregenanden hêren / durch sich / und sîn nâhkomen geerbet . an al den
stücken / und puncten / als êr sîn was êr iz uns gegeben würde . und
verzîhen

201125/2,220118-10 uf allez daz reht / und uf alle brieve / die wir hatten ab haben mügen / als
van dem voregenanden grâven / und uf daz daz stæte belîbe / und wir

201125/2,220118-11 noch unse nahkomen her wider niet sprechen noch tuon en möhten / en
enkeiner zît . sô hân wir Arnolt und Gêrhart brüeder voregenanden / an

201125/2,220118-12 disen briev gehangen / uns eigen insiele zuo eineme urkünde [unde] zuo
einer stæticheit . und hân gebeten / in volleme / gerihte / mit urkünde der
manne van

201125/2,220118-13 deme hove / van Lützelenburc . die her nâh geschriben stênt / an disen
brieve . ein edelen man / den hêre van Holvels / rihtær / der edeler liute
van der grâveschaf

201125/2,220118-14 van Lützelenburc . daz her als gerihte / ze einem urkünde disen briev mit
uns versigelen wille . und wir Johan hêre van Holvels / der / voregenander

201125/2,220118-15 rihtær . van beten . Arnoldes / und Gêrhartes / die vore genanten sint /
hân disen briev / als gerihte / versigelet / van unserme eigen insigele zuo
eineme urkünde /

201125/2,220118-16 und zuo einer stæticheit . diz geschach / in deme hove zuo Lützelenburc /
vore dem hêren van / Rodenere / Arnolt dem hêrren van der Veilz / Kuonrât
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201125/2,220118-17 dem hêrren van der Sleiden hêrren Johan van Ouseldingen / dem vôte
van Hundelstein / hêrren Wilhelm van Manderscheit / hêrren Johan van
Berewart / hêrren Walther

201125/2,220118-18 van Mensenburc / hêrren Simon van Zaluren / hêrren Wirich van Herberc
/ und hêrren Johan vanMilberc alle zuo eineme urkünde / her zuo geruofen
.

201125/2,220118-19 dis briev wart gegeben / des mântages vore sancte Agneten tage . tûsent
jâr / driu hundert jâr / und ein und zweinzic jâr

201125/2,220118-20 nâh Krist geburt
201125/2,220402-01 in gotes namen / âmen // ich Ludewic / van Rennenberc / inde / Anna /

mîne êlîche hûsvrouwe / die wanende sint zuo Linse / in der stat
201125/2,220402-02 tuon kunt allen den jenen / die disen briev / an sient / obe hoerent lesen /

daz wir mit gesameneter hant inde mit râte unser vriunde
201125/2,220402-03 eintrehtelîche / inde bescheidenlîche verkoufen / inde verkoufet hân

eineme edelen manne unsen vriunde / inde unsen mâge hêren / Heinriche
201125/2,220402-04 eineme hêren / zuo Waldecke / unse stücke erbes daz geheizen is / der

Rodenbruch / bî Rennenberc gelegen / daz unse ledic / inde wizzelich
201125/2,220402-05 eigen is / sôwie iz dâ / alzemâle / mit lande mit wisen mit busche / inde

mit weiden gelegen is umbe hundert inde vier inde
201125/2,220402-06 zweinzic / marke pfenninge kölnisches pagamendes / als zuo Linse genge

/ inde gæbe is die hê uns gerehtlîchen inde bescheidenlîchen / gegeben
201125/2,220402-07 hæte inde bezalt / nâh unsen willen / daz voregesprochen erbe / hân wir

deme voregesprochen / hêren Heinriche mit gesameneter
201125/2,220402-08 hant inde mit halme / inde mit munde / uf getrân / vore biderben liuten /

inde an der stat dâ wir daz van rehte tuon solten / inde mohten /
201125/2,220402-09 als vüre eigen guot / ime / inde sînen erben / êwelîche / inde erbelîche zuo

besitzene / inde zuo habene inde geloben wir si / dâ inne
201125/2,220402-10 gerestelîche inde geruowelîche zuo behaltene / inde al unrehte anesprâche

ab ze tuone inde gerehte werschaf ze tuone [als] eigenes erbes
201125/2,220402-11 reht / inde gewenede is in deme lande . ouch hæte uns dê voregenande

hêrre Heinrich / eine sunderlîche vriuntschaf / inde genâde getân / obe
201125/2,220402-12 wir ime ob sînen erben / die voregeschriben summe geltes / enzwüschen

diz inde anttâs sente Andreas tage des apostelen dê allerenæheste
201125/2,220402-13 komende is / wider gæben / sô möhten / wir daz selbe erbe wider gelten

mit unsen eigenen pfenningen [uns] ze behaltene
201125/2,220402-14 inde niemanne anders / âne allere leie widersprâche / inde arge list / wære

iz aber daz des niet en geschæge . sô hân wir gekoren seminclîche
201125/2,220402-15 unse vriunde / van beiden sîten / êrsame liute / zuo mittelliuten / hêren

Hermanne / inde Heinriche / hêren zuo Rennenberc edele
201125/2,220402-16 liute / inde Johanne van der leien / einen weibelinc / den wir des gelobet

hân van beiden sîten / uf ire wârheit / inde bescheidenheit daz
201125/2,220402-17 si daz voregesprochen erbe / prüeven / inde schatzen solen / gereitelîche

inde bescheidenlîche / alsô ob iz bezzer wære danne die voregenande
201125/2,220402-18 summe geltes daz solte hê uns vort geben / inde bezalen / sôwie si daz

setzen / inde zuo welicher zît wære iz aber arger daz solten /
201125/2,220402-19 wir / ime wider geben inde gelten swie vile / inde / zuo welicher zît daz

gesatzt inde gepruovt würde diz is geschiet / vore biderben
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201125/2,220402-20 liuten / die zuo eineme urkünde her zuo geruofen wurden / Wilkene /
Kolbusch sune dê schultheize / was / inde Johanne / van deme kellære

201125/2,220402-21 dê burgeremeister was zuo der zît / Johanne van der leien dê dâ vore genant
is Johanne / van der hoehe Kuonrâte / Bunnere / Sievride / deme

201125/2,220402-22 vischære / Heinemanne / uf deme Regge / inde ander vile biderber liute
burgere / zuo Linse . inde daz diz vaste inde stæte sî / sô hân

201125/2,220402-23 ich / voregenande Ludewic / van Rennenberc / mîn selbes ingesigel / vüre
mich / inde mîne voregesprochen hûsvrouwe an disen briev

201125/2,220402-24 gehangen / dâr zuo / hân wir gebeten / êrsame liute / unse vriunde / inde
unse mâge / hêren / Hermanne / inde Heinriche / die voregenande

201125/2,220402-25 hêren / zuo Rennenberc / edele liute / die ir beider ingesigel / ouch vüre
uns / an disen briev gehangen hânt / zuo eineme urkünde /

201125/2,220402-26 inde einere mêre stæticheite / diz geschach / nâh gotes gebürte / tûsent jâr
/ driu hundert jâr in deme zwei inde zweinzigesteme

201125/2,220402-27 jâre des vrîtâs / vore palmen / tage ..
201125/2,230131-01 wir hêrre Gotebreht unde hêrre Heinrich van leie zwêne scheffene zuo

Kobelenze tuon kunt allen den / die disen briev sient / obe hoerent lesen /
unde

201125/2,230131-02 bekennen in diseme gênwürtigem brieve / daz Wetzel der beckær van
Kobelenze aleine hê kranc wære an deme lîbe / hê was doch wal van

201125/2,230131-03 guoten sinnen / dê bekante vore uns / daz hê lange / vore vünv jâren / obe
vore sehsen gienc zuo deme diutischen hûse zuo Kobelenze / unde gienc in
der

201125/2,230131-04 bruodere kappelle / unde lahte sîne hende uf iren eltær unbetwungen unde
ungebeten / unde mit guoten vrîen willen / vore den altesten bruoderen

201125/2,230131-05 des voregenanden hûses / truoc uf / unde gap sînen lîp / unde allez sîn guot
wie iz gelegen was / daz hê duo hatte / obe dâr nâh gewinnen mohte

201125/2,230131-06 biz in sînen tôt unseme hêrren gote / unde unser vrouwen unde den
vorebenanden bruoderen van deme diutischen hûse / unde gelobete dâ bî /
daz hê

201125/2,230131-07 iren orden wolte an sich nemen / unde ire bruoder werden / aleine hê iz
niet vollenbrâhte vore siucheden unde vore hindernisse / daz was ime leit .
dise

201125/2,230131-08 gift unde diz uf trân hielt hê nû stæte / unde erniuwete unde vollenbrâhte
iz nû vore uns / unde truoc aber uf vore uns / unde gap sînen lîp

201125/2,230131-09 unde allez sîn guot wie iz gelegen is den voregenanden bruoderen / unde
gelobete dâ bî / daz næheste daz ime got gehülfe daz hê sich baz vermohte
/ daz

201125/2,230131-10 daz hê wolte zuo in kumen / unde mit in wanen in ireme hûse unde sîne
kost van in nemen / alse lange biz hê genese alsô verre / daz hê iren

201125/2,230131-11 orden an sich mohte nemen / unde vollevüeren daz gelobnisse / daz hê gote
lange gelobet hatte / unde niemer keine koufmanschaf vürebaz

201125/2,230131-12 mê zuo trîbene . hier ûz wart genomen daz ime wære erloubet van den
vorebenanden bruoderen / daz hê mohte setzen sîn sêlgeræte under

201125/2,230131-13 hundert marken . unde bat ouch die vorebenanden bruodere ime eine
vruomisse machen in irere kirechen daz si die tæten halten êwelîche / unde

201125/2,230131-14 gap dâr zuo ahte marke geltes / die zinse hê bewîsete zuo Gulse . diz was
sîn lezzeste wille den hê erkôs vore uns / unde daz hê den stæte wolte
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201125/2,230131-15 halten unde niet dâr wider tuon / sô bat hê uns / daz wir unse ingesigele
her ane hiengen zuo eineme urkünde unde einer bestætunge aller

201125/2,230131-16 diser voregesprochenere worte van des bete wir ouch hân unse ingesigele
her ane gehangen zuo einer bestætunge diser voregesprochenere

201125/2,230131-17 dinge alse dâr vore genant is / unde bekennen daz iz alsô vore uns geschach
. diser briev wart geschriben unde gegeben

201125/2,230131-18 van unses hêrren gebürte / tûsent / driu hundert unde zwei unde zweinzic
jâr des mântages vore unser vrouwen tage daz man die

201125/2,230131-19 kerzen wîhet .
201125/2,230521-01 wir Wernhere der Brendære van Elze ein rittere erkennen in diseme

gênwürtigem brieve . alsoliche
201125/2,230521-02 zweitraht alse sich hatte erhaben zwüschen den hêrren van deme diutischen

hûse van Kobelenze unde
201125/2,230521-03 den hêrren van Himmerode ein sîte . unde zwüschen hêrren Gisen eineme

pfaffen / unde Marsilius van der arken
201125/2,230521-04 van Kobelenze unde sumelîchen ander liute an der ander sîten / alse van

eineme veltschützen zuo setzene
201125/2,230521-05 zuo Bubenheim / daz wir dâr bî quâmen zuo Bubenheim an die gemeinede

/ unde vunden in der kuntschaft
201125/2,230521-06 daz wir teilten vüre ein reht / daz die hêrren van deme diutischen hûse unde

die van Himmerode vorebenant /
201125/2,230521-07 mügent eine klocke tuon liuten / die gemeinede zuo hove zuo ruofene /

unde einen veltschützen
201125/2,230521-08 zuo setzene dê niet in ireme brôte noch in iren kleideren sî / unde ein

gesezzen man sî in deme dorfe / ire
201125/2,230521-09 guot unde diz unse zuo bewaren . unde daz diz wâr sî sô hân wir uns

ingesigel an disen briev gehangen
201125/2,230521-10 dise briev wart gegeben van unses hêrren gebürte tûsent driu hundert unde

driu unde zweinzic jâr
201125/2,230521-11 des sameztages in der pfingestwochen .
201125/2,230721-01 ich Dieterich von Wildenberc ein edel man unde Agnete mîne êlîche

hûsvrouwe tuon kunt
201125/2,230721-02 allen guoten liuten die disen briev sient ob hoerent lesen daz wir mit

seminclîcher
201125/2,230721-03 hant unde mit guoteme berætenisse unser vriunde hêrren Simone von

Îsengarten
201125/2,230721-04 unde sînen rehten erben hân verkoufet unde gegeben unsen hov dê zuo

Wizzen vore
201125/2,230721-05 der brücken ist gelegen mit al deme daz zuo gehoeret unde unsen zienden

dê zwüschen
201125/2,230721-06 deme hove unde der burc zuo Schoenenstein ist gelegen mit guoten willen

unde
201125/2,230721-07 sunder aller leie arge list erbelîche unde iemer mê ime unde sînen erben dâr

umbe
201125/2,230721-08 daz diz stæte unde vaste sî sô hân wir bêde unse ingesigel an disen briev

gehangen
201125/2,230721-09 unde hân vort gebeten Johanne mînen bruoder zuo einer mêre stæticheite

daz hê
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201125/2,230721-10 ouch sîn ingesigel her an henge dis briev wart gegeben des donerestages
vore

201125/2,230721-11 sente Jakobes tage dôman schreip daz jâr uns hêrren tûsent jâr driu hundert
201125/2,230721-12 jâr unde driu inde zweinzic jâr
201125/2,230913-01 wir hêrre Johan van deme werde ein ritter / Eberhart van Koberen ein

walgeboren kneht . unde wir der schultheize ..
201125/2,230913-02 der vôt .. die scheffene / unde die gemeinede zuo Oftendinc / tuon kunt

allen den die disen briev sehent
201125/2,230913-03 obe hoerent / daz wir samiclîche unde eintrehtelîche umbe unsen gemeinen

nutz hân verkoufet unde verkoufen in
201125/2,230913-04 diseme gênwürtigeme brieve den geistlîchen liuten deme .. kommentiure

unde den .. bruoderen des diutischen hûses zuo
201125/2,230913-05 Kobelenze alsolich wisenplatz / alse wir hân in Oftendinger marke gelegen

an Seckelbrunnen swie iz gelegen is
201125/2,230913-06 mit wîden unde mit al an ire wisen . unde anderwerbe alsolich stücke / alse

Eberhart van Koberen hatte van der
201125/2,230913-07 gemeineden / daz gelegen is zwüschen den voregenanden bruoderen unde

des alten Hartunges wisen / unde zwüschen der
201125/2,230913-08 leien / unde der Netschen unde swie iz dâ gelegen is der gemeinede teil sehs

unde zweinzic jâr die ane gênt uf
201125/2,230913-09 sente Martines tage der næheste nû kumen sal / umbe zweliv marke

brâbantisch dô wir entvangen hân unde in unsern
201125/2,230913-10 gemeine nutz hân gekêret / unde vürebaz / sô hânt si uns geliuwen durch

liebnisse ahte marke brâbantisch die wir
201125/2,230913-11 ouch entvangen hân van in / die geloben wir in wider ze gebene unde si zuo

bezalne innewendic / zwein
201125/2,230913-12 jâren van sente Martines tage der nû kumen sal über ein jâr . vier marke .

unde aber vürewert van
201125/2,230913-13 sente Meitines tage über ein jâr . die andere vier marke brâbantisch / âne

aller hande widersprâche obe hindernisse
201125/2,230913-14 unde erkiesen daz under deme banne des / officiales van Kobelenze swie wir

des niet en tæten . unde ouch obe die
201125/2,230913-15 voregenanden bruodere keiner hande hindernisse obe rede ane træte / alse

van den vorebenanden wisen sehs unde
201125/2,230913-16 zweinzic jâr ze besitzene / unde allen iren nutz dâ uf zuo schaffene / daz wir

in deme banne sîn âne aller hande
201125/2,230913-17 gerihte oder widersprechen unde daz si uns alse lange mügen bannen biz

daz in vollentân werde van allen
201125/2,230913-18 den dingen die hier vore beschriben sint . zuo eineme urkünde aller der

voregesprochenere dinge / sô hân wir den
201125/2,230913-19 voregenanden .. bruoderen disen briev besigelt gegeben unde bestætiget

mit des .. officiales van Kobelenze ingesigel
201125/2,230913-20 unde ouch des kirchhêrren van Oftendinc . die ire ingesigele an disen briev

van unser bete zuo einer bestætunge
201125/2,230913-21 hânt gehangen . unde wir der official unde der kirchhêrre van Oftendinc

vorebenant bekennen daz wir van bete
201125/2,230913-22 der voregenander gemeinede unse ingesigele an disen briev zuo einer

bestætunge hân gehangen . diser briev
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201125/2,230913-23 wart gegeben des dienesttages nâh unser vrouwen tage daz si wart geboren
. van unsers hêrren gebürte tûsent

201125/2,230913-24 driu hundert unde driu inde zweinzic jâr
201125/2,230915-01 ich Sievrit von Alzei ein ritter / tuon kunt allen di disen briev an
201125/2,230915-02 sient unde hoerent lesen als umbe den kumber / die an mich zuo Kobelenze
201125/2,230915-03 mit gerihte gelaht wart / durch Engelbrehtes willen von Rênse
201125/2,230915-04 eines burgers zuo Kobelenze / die gevangen was / des schickete ich
201125/2,230915-05 mîne vriunde / bî mînes hêrren vriunde von Triere / unde der stete von
201125/2,230915-06 Kobelenze / die hânt gemachet / mit unser beider wizzende / ein reht
201125/2,230915-07 muotbescheit unde eine ganze suone / daz ich Engelbrehte / ledic unde
201125/2,230915-08 lôs sal machen / unde sal ime sîn habe tuon wider geben die ime genomen
201125/2,230915-09 wart / ich geloben ouch mit guoten willen unbetwungen / vüre
201125/2,230915-10 mich / unde hêrren Wernhere / unde Giselbrehte mîne bruodere / unde

alle mîne
201125/2,230915-11 vriunde / daz ich / umbe den voregenanden kumber / unde zorn den ich
201125/2,230915-12 dâ von hatte / mînen hêrren von Triere / unde sîne vriunde / unde di burger
201125/2,230915-13 von Kobelenze unde ire gemeinede / niemer mê geockasunen sal
201125/2,230915-14 mit worten noch mit werken / her umbe hân ich mîn hende uf
201125/2,230915-15 di heiligen gelaht / unde hân diz gesworen êwelich stæte zuo halten
201125/2,230915-16 vüre mich / unde mîne bruodere / unde alle mîne vriunde / sunder arge list

/ daz
201125/2,230915-17 diz wâr unde veste sî sô hân ich gebeten hêrren Heinriche von Êrenburc /
201125/2,230915-18 unde hêrren Johanne von Waldecke / unde hêrren Wernhere von Alzei
201125/2,230915-19 mînen bruoder di ritter / unde Giselbreht / mînen bruoder / daz si ire
201125/2,230915-20 ingesigele her an gehangen hânt / mit mîneme ingesigele daz
201125/2,230915-21 ouch her an gehangen ist / unde wir Heinrich / Johan / Wernhere / unde

Giselbreht
201125/2,230915-22 hier vore genant / jien daz diz wâr ist / wie iz hier vore ist erzalt / diser
201125/2,230915-23 briev wart gegeben des donerestages / vore sente Lambrehtes
201125/2,230915-24 tage / nâh gotes gebürte driuzien hundert jâr / unde driu unde zweinzic jâr
201125/2,231011-01 ich Pantaleon . ein edelman . sun græven Johannes van Spânheim tuon

kunt allen
201125/2,231011-02 den . die diusen briev . sehent . âr . hoerent lesen . daz ich mit mîneme

guoten muotwillen .
201125/2,231011-03 hân uf getragen mînem hêren mîneme vater . inde hân an in gelâzen
201125/2,231011-04 allez daz erbe . inde allez daz guot dâr zuo ich geboren bin . sint daz mîn
201125/2,231011-05 vrouwe mîn muoter tôt ist . inde daz mich noch ane erben mac . nâh mînes

hêren .
201125/2,231011-06 mînes vateres tôde . als got über in gebiutet . alsô daz er sîne . êre . inde
201125/2,231011-07 sîne bescheidenheit gæn mich beware . als ein vater gæn sînen sun zuo
201125/2,231011-08 rehte tuon sol . inde ich Johan græve van Spânheim . umbe die

gehôrsamicheit
201125/2,231011-09 die ich an . Pantaleon . mîneme sune vinden sô willen ich mich berâten

mit mîneme
201125/2,231011-10 hêren . mîneme oeheimen . græven . Gêrharte . van Güliche . inde mit

anderen mînen
201125/2,231011-11 mâgen . inde mînen vriunden . daz ich alsô tuo . daz bescheidenlich sî .

mîner
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201125/2,231011-12 sêlen . inde mîner êren . âne alle arge list . daz ich diz stæte halte inde
201125/2,231011-13 vaste . sô hân ich disen briev . mit mîneme . ingesigele besigelet . inde ich

Pantaleon .
201125/2,231011-14 hân gebeten . mînen . hêren græven . Gêrhart van Güliche . mînen

oeheimen . hêren
201125/2,231011-15 Engelbreht van Seine . mînen neven . hêren Gotevrit sînen sun . hêren
201125/2,231011-16 Johan . van Brûneshorn . daz si . ire . ingesigel an disen briev hân gehangen

. ouch
201125/2,231011-17 hân ich gebeten . hêren Eberhart . van Randecken . hêren . Volkher van

Starkenberc
201125/2,231011-18 rittere . die hier bî sint gewesen . daz si diuser dinge urkünde willen
201125/2,231011-19 sîn . inde wir . Eberhart . Volkher . wande wir unser ingesigel bî uns niht

en
201125/2,231011-20 hân zuo diser zît . sô verjehen wir . inde erkiesen under diser hêren

ingesigelen
201125/2,231011-21 die hier vore geschriben sint zuo eineme urkünde . diz geschach duo man
201125/2,231011-22 zalte die jâr nâh gotes gebürte . tûsent . driu hundert . inde in deme . driu

inde
201125/2,231011-23 zweinziesteme jâre . des dienesttages vore – Lucas tage des . êwangelisten

.
201125/2,231026-01 wir Johan von Mengen / und Arnolt van Wîskirchen rittere / boben die

brieve die zwüschen unseme
201125/2,231026-02 hêren Baldewîne erzebischove zuo Triere / und sînen stifte / und hêrre

Wilhelm von Dorswîlre Georgien sînem
201125/2,231026-03 neven und sînen helfæren / under sigel græven Johannes von Salmen / und

hêrren Heinriches hêren von
201125/2,231026-04 Lammert / sint gemachet / sprechen / daz hêrre Wilhelm voregenande /

und vrouwe Johannette sîn êlîche
201125/2,231026-05 wirtin / biz ôsteren næheste komende[..] solen haben bewîst unsen hêren

von Trieren / vierzic
201125/2,231026-06 pfunt –[..] trierois geltes / uf . ire erbeguot / dâ uns hêrre von Triere wal

sicher sî / und die
201125/2,231026-07 solent si unseme hêren von Triere / ob den græven die hê dâr zuo schicket

in sînen wegen uf geben
201125/2,231026-08 âne gerihte / und solen si und ire erben iemer mê die selbe gülte wider

entvâhen van unseme /
201125/2,231026-09 hêren von Triere und sîneme stifte zuo lêhene mit eiden und dieneste als

man von rehte schuldic
201125/2,231026-10 ist von hêrre eineme hêrren zuo deme / und dâr uf solent si geben unseme

hêren von Triere zwei
201125/2,231026-11 – . brieve besigelt mit hêrren Wilhelmes sigele / und hêrren Johannes des

græven von Salmen / Heinriches
201125/2,231026-12 und Vrideriches hêrren von Vinstingen[.][.] / des .. officials von Metzen /

und der hêren sigele / in der
201125/2,231026-13 gerihte / daz guot daz sî bewîsent is gelegen / binnen der selben zît / inde

zuo eineme urkünde
201125/2,231026-14 diser sprâche / hân wir unser ingesigel gehangen an disen briev / der

gegeben ist
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201125/2,231026-15 dô man zalte von gotes gebürte drîzien hundert jâr / dâr nâch in deme drî
und zweinzigesten

201125/2,231026-16 jâre / des mittewochen vore allerheiligentage . – .

231110/R,1 ich .. Nikolaus Vrubuse von Ulmen / tuon kunt alle den jenen die disen
briev

231110/R,2 ane sien obe lesen hoerent / daz mir mîn hêre von Trieren gap hundert
231110/R,3 pfunt hallere umbe daz ich sîn burcman sal sîn zuo Meiene / des hân ich in
231110/R,4 bewîst uf mîn eigen zuo Trier uf zwei stücke wîngartes der heizet einez
231110/R,5 daz gesezze hinder deme âbende unde daz ander Kumvier / mit willen

mînere
231110/R,6 hûsvrouwen .. Lisen .. umbe daz diz stæte unde vaste sî / des hân ich ..

Nikolaus
231110/R,7 Vrubuse dâ vore gesprochen mîn ingesigel her ane .. unde hêrre .. Dieterich

der vrî von
231110/R,8 Trier .. mit mir unde von mînen beten unde mînere hûsvrouwen .. Lisen

dâ vore
231110/R,9 gesprochen / zuo eineme urkünde der voregesprochenere worte .. diz is

geschiet von
231110/R,10 gotes gebürte alse man sÉrmet / tûsent jâr / driu hundert driu unde

zweinzic
231110/R,11 jâr uf sente Briccien tac des heiligen bischoves
231110/R,240000/2-01 ich Wirich van Dûnen hêrre van dem oberen steine – mich an disem brieve

umbe
231110/R,240000/2-02 die vünvzehendehalp pfunt geltes die ich van [deme] hêrren van Veldenzen

zuo lêhene hân
231110/R,240000/2-03 in dem Tundertale die ich mîner swester –[...] – . mînes bruoderes selben

vrouwen
231110/R,240000/2-04 versatzt hân daz ich in und sîne erben die vünvzehendehalp pfunt bewîsen

uf mîneme
231110/R,240000/2-05 guote in Bollebecher alse daz er die als erbe sal hân biz ich daz gelt van

mînere swester
231110/R,240000/2-06 geloesen zuo eineme urkünde hân ich [mîn] ingesigel an disen briev

gehenket
231110/R,240000/2-07 der ist gegeben an dem vrîtage vore –[....] dô man zalte van gotes gebürte
231110/R,240000/2-08 driuzehen hundert und vier unde zweinzic [jâr]
231110/R,240210/1-01 wir Heinrich van Spânheim / van gotes genâden brôst unser vrouwen zuo

Achen / tuon kunt allen den
231110/R,240210/1-02 jenen di disen briev gesient oder hoerent lesen / daz wir verzigen uf eigen

/ unde uf erbe / unde
231110/R,240210/1-03 uf allez daz uns ane gevallen is / van der grâveschaf van Spânheim / oder

ouch an uns gevallen mohte
231110/R,240210/1-04 daz geben wir deme græven van Spânheim hêrren Johanne unsem lieben

bruoder / des Starkenberc is . unde sînen
231110/R,240210/1-05 eninkelen sînes sunes hêrren Heinriches kinderen deme got genædic sî /

mit namen genant Johanne Heinriche
231110/R,240210/1-06 unde Gotevride wære aber daz unse bruoder der græve / unde di

voregesprochen kindere vervüeren
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231110/R,240210/1-07 oder stürben âne geburt daz got verbiete / sô sal unse erbe wider an uns
vallen ob[..]

231110/R,240210/1-08 wir iz geloben . daz diz stæte unde vaste sî / sô hân wir unse ingesigel an
disen briev gehangen /

231110/R,240210/1-09 zuo einer mêrer stæticheite aller dinge di hier vore geschriben sint sô biten
wir hêrren Johanne

231110/R,240210/1-10 den hêrren van Brûneshorn / hêrren Hugen / hêrren Emeriche / unde
hêrren Heinriche van deme

231110/R,240210/1-11 steine / ritteren / daz si mit uns ire ingesigel an disen briev henken zuo
eineme urkünde aller der

231110/R,240210/1-12 voregesprochener dinge . wir Johan hêrre van Brûneshorn / Hugo .
Emerich . unde Heinrich van deme

231110/R,240210/1-13 steine hier vore genanten umbe beten wille hêrren Heinriches des
voregenanden brôstes hân unse ingesigel

231110/R,240210/1-14 an disen briev gehangen / zuo eineme stætem urkünde . der briev wart
gegeben duo man zalte

231110/R,240210/1-15 van gotes gebürte tûsent driu hundert unde driu inde zweinzic jâre / an
deme vrîtage nâh sente

231110/R,240210/1-16 Agathen tage ./
231110/R,240210/2-01 wir Heinrich van Spânheim / brôst zuo Achen van gotes genâden / tuon

kunt allen den jenen
231110/R,240210/2-02 di disen briev hoerent lesen / daz / daz verzigenisse / unde bescheit daz

Pantaleon / uns lieben
231110/R,240210/2-03 bruoders græven Johannes van Spânheim sun / hât verzigen / unde

vergeben uf di grâveschaf
231110/R,240210/2-04 van Spânheim / als in den brieven geschriben steit / di dâr über gemachet

unde gegeben
231110/R,240210/2-05 sint / daz is wale mit unsem willen / unde mit unseme gehengnisse âne

aller unser
231110/R,240210/2-06 widersprâche / daz diz stæte sî unde veste / sô hân wir unse ingesigel

gehangen an disen
231110/R,240210/2-07 briev . unde hân gebeten græven Simon van Spânheim unsen neven hêrren

Johanne den hêrren
231110/R,240210/2-08 van Brûneshorn / daz si ire ingesigel mit uns hânt gehangen an disen briev

/ zuo eineme
231110/R,240210/2-09 urkünde aller diser voregesprochener dinge / unde wir Simon græve van

Spânheim
231110/R,240210/2-10 Johan hêrre van Brûneshorn durch beten willen des edelen mannes hêrren

Heinriches des brôstes
231110/R,240210/2-11 van Achen hân unser ingesigel an disen briev gehangen zuo mêrer

stæticheite / daz diz geschach
231110/R,240210/2-12 duoman zalte di jâre nâh gotes gebürte driuzien hundert jâr unde driu unde

zweinzic jâre
231110/R,240210/2-13 des vrîtages nâh sente Agathen tage ./.
231110/R,240401-01 wir Loretta grævinnen zuo Spânheim . tuon kunt allen den die disen briev

sehent âr hoerent lesen . alsô als unse hêre græve Johan van Spânheim .
unse sweher deme got genâde . hât gescheiden inde bescheiden uns und
unsen kinderen
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231110/R,240401-02 Johanne . Heinrich . inde Gotevrit . inde Pantaleon . unsen sweher . daz
er ime gelobete . vünv vuoder wînes zuo Enkerich . inde vünv vuoder wînes
zuo Traberbach . inde Dille der burc . sîn teil . mit vierdehalp hundert
pfunden haller geltes

231110/R,240401-03 zuo bewîsene . als unse gemeine vriunde dûhte mügelich . inde
bescheidenlich sîn . daz willen wir volvüeren inde volenden . mit râte unser
vriunde . inde bewîsen Pantaleon unsen swâger . alle die liute . die wir hân
zuo Revengersbûren .

231110/R,240401-04 inde zuo Lutzenbûren . inde sô hinewert næhest Dille . allez daz wir hân .
inde . welde . inde . guot . daz in daz ambaht zuo Dille gehoeric sî . mit
allem rehte . als iz unse hêre græve Johan van Spânheim deme got genâde
. biz her gehabet .

231110/R,240401-05 inde besezzen hât . âne daz eine . daz wir . ûz nemen die wise . die in deme
walde liget . der dâ heizet der scheit ./ dê der selbe walt . sal belîben in
deme selben rehte . als die burcmanne van Dille . inde die anestoezær van
den dorfen

231110/R,240401-06 reht dâr zuo hânt . alsô daz wir unse nôtdurft gemeinlîche solen houwen .
inde en sal unser keiner danne ûz niet geben . âne des anderen willen . mê
geben wir ime inde bewîsen im . den hov zuo Lonsheim mit allem rehte .
inde

231110/R,240401-07 ouch allez daz reht . inde alle die gülte die wir zuo Swafheim in deme
klôstere hân . inde ouch den hov den wir hân in deme dorfe zuo Dreise mit
allem rehte . alsô daz der voregesprochene Pantaleon . ûzer deme selben
hove sal die . manne

231110/R,240401-08 verrehten . die dâr inne bewîset sint . ouch sal . er ûz deme selben hove
geben ahte malter kornes den turnknehten zuo Spânheim alle jâr van unsen
wegen . uns inde unsen kinderen die hier vore sint genant unse reht zuo
behaltene .

231110/R,240401-09 mê bewîsen wir im inde geben ime Erscheit daz dorf . inde den hov mit
allem rehte . mê bewîsen wir im inde geloben ime einliv vuoder wînes zuo
Winningen alle jâr zuo gebene ûz unser beten indemit den vazzenmit deme

231110/R,240401-10 êrsten . wære iz aber daz ein missewahs quæme alsô grôz daz got verbiete
. daz uns niht sô vile en würde als wir ime schuldic sîn ein inde zweinzic
vuoder wînes als hier in disen brieve geschriben sî sô solen wir ime geben
waz

231110/R,240401-11 uns wînes wirdet vüre allermennegelich . inde âr uns gebreche daz wir ime
niht volgelten . sô solen wir ime geben ahte pfunde haller vüre iegelich
vuoder des uns gebrichet . âr er uns niht beiten wilt biz uf daz ander jâr daz
dâr nâh zuo nâheste

231110/R,240401-12 komen sal . ouch geloben wir daz . daz wir solen allez daz guot . Dille daz .
hûs . inde die voregesprochene höve Lonsheim . inde . Dreise . die welde .
inde die liute mit der voregeschribener gülten solen ime ledic . inde urtætic
. âne anesprâche

231110/R,240401-13 geben inde machen . van schulde . van manlêhene . inde van aller leie
vorderungen van erbeschefte . mit huote an disen tage . ouch solen wir alle
die manne inde burcmanne die bewîset sint an die gülte in daz ambaht daz
zuo Dille
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231110/R,240401-14 hoeret loesen inde Pantaleon des entheben daz er der vorderungen ledic sî
. mê sî daz ûz genomen . âr der burcmanne van Dille keiner entvellet âne
lêhenes erben deme wir sîn gülte hânt gerâten . sô sal daz lêhen wider vallen
an

231110/R,240401-15 uns . inde ane unse kint . ouch hân wir geredet inde gelobet daz unser .
keines liute . die anderen niht en solen bekumberen noch beklagen . danne
in deme gerihte inde vore deme ambetmanne . dâ er gesezzen is . inde . sal
der ambetman

231110/R,240401-16 genædelîche bezzerunge nemen . inde en sol unser keiner des anderen liute
entvâhen zuo behaltene . daz deme anderen schadelich sî wande die liute
mügen sich wal under ein hîleichen inde genôzen âne unser beider

231110/R,240401-17 zorn . dise voregesprochene gülte . Dille daz hûs inde die höve zuo
Lonsheim . inde zuo Dreise . liute inde guot . allez daz wir ime bewîset
hân inde gegeben . daz sal Pantaleon unse swâger halten inde besitzen sîne
lebetage

231110/R,240401-18 inde mê als iz geschriben is in den brieven die dâr über gemachet sint . die
unse hêre græve Johan van Spânheim deme gote genâde gegeben hât . ouch
en sal er die welde niht ruoten noch wüesten . dise bewîsunge . inde alle
dise

231110/R,240401-19 gelobnisse geloben wir vrouwe Loretta . stæte zuo haltene . in guoten
triuwen . in eines eides stat âne arge list . inde mê geloben wir âr wir einen
muntbor kiesen mit unser vriunde râte . der sal daz selbe geloben stæte zuo
haltene

231110/R,240401-20 mit deme eide . ouch geloben wir mê swanne unse kinder die hier vore
geschriben sint zuo iren tagen kument über ire zwelif jâr . daz wir si solen
dâr zuo halten . daz si dise bewîsunge stæte halten . inde daz mit

231110/R,240401-21 eiden . mit brieven . inde mit ingesigelen . stæte machen . âne arge list .
inde unse kinder solen ime allez daz guot daz lêhen is . vermannen . wære
iz ouch . daz wir dise bewîsunge die wir hân Pantaleon bewîset niht stæte
en

231110/R,240401-22 hielten als wir gelobet hân in diusem brieve . sô erkiesen wir über uns . daz
wir sîn triuwelôs . inde meineidic . daz diz sî wâr inde stæte werde gehalten
sô hân wir unse ingesigel an disen briev gehangen . inde hân gebeten

231110/R,240401-23 unsen hêren . unsen vater græven Johan van Salmen . hêren Heinrich
van Spânheim den brôst zuo Ache . græven Simon van Spânheim . den
rûhegræven Gorigen . den rûhegræven Kuonrât sînen bruoder . unse neven

231110/R,240401-24 inde hêren Johan den hêren van Brûneshorn daz si ire ingesigel mit uns an
disen briev hânt gehangen . zuo mêrer stæticheit . inde wir . Johan græve
van Salmen . Heinrich brôst Simon græve Gorige rûhegræve inde Kuonrât
gebrüedere .

231110/R,240401-25 inde Johan hêre van Brûneshorn . durch beten willen der voregesprochener
vrouwen . Loretten sô hân wir unse ingesigel an disen briev gehangen .
hier bî sint gewesen . die edele liute hêrre Hugo

231110/R,240401-26 hêrre Emerich . hêrre Heinrich . hêren van deme steine . inde hêrre
Volkher van Starkenberc . hêrre Nikolâs van Schoenenberc . hêrreWilhelm
Burnenbach . rittere . hêrre Ègidius der pastor van Walhorn . hêrre
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231110/R,240401-27 Nikolâs der pastor van Hêrrestein priestere . Gêrlach van Traberbach .
Johan van Enkerich der kellenære . Johan van Opretzhûsen van Kirchberc
. inde genuoc anderer êrbærer liute . diz geschach

231110/R,240401-28 duo man zalte die jâr nâh gotes gebürte driuzehen hundert jâr inde vier inde
zweinzic jâr des sunnetages vore – Ambrosius tage als der aberille mânôt ane
geit

231110/R,240422-01 ich Johan van Enkerich / der kellenær was / des edelen mannes græven
Johannes van Spânheim / deme got genædic sî / tuon kunt .

231110/R,240422-02 alle den jenen / die disen briev ane sient / âr lesen hoerent . daz ich geloben
/ inde hân gelobet / inde gesworen . inde verbürget .

231110/R,240422-03 bî mîner vrouwen Loretten / der grævinnen van Spânheim . inde iren
kinden / die die grâveschaf an erbet zuo belîben / inde

231110/R,240422-04 niemer van in ze rûmen . âr ich daz breche / sô erkiesen ich uf mich / daz
ich sî triuwelôs / êrlôs / unde meineidic / unde

231110/R,240422-05 geloben daz stæte ze halten / under des bâbeses banne / unde des obersten
. officiales van Triere / unde war ich kume /

231110/R,240422-06 daz man dâ en sal singen noch lesen / swanne ich van der stat varen / dâr
nâh / in drîn tagen / en sal man dâ singen / noch lesen /

231110/R,240422-07 noch en sal mügen gewinnen der benne enkeine – / noch ledigunge / âne
willen / unde urloup / mînere vorebenander

231110/R,240422-08 vrouwen Loretten / unde irer kinde / die hier vore benanten sint . daz ich
diz stæte halte / des hân ich gebeten / den êrsamen

231110/R,240422-09 man / den vorebenanden .. official / unde hêrren Peter den kirchhêren /
zuo Enkerich / daz si disen briev hânt besigelt mit iren

231110/R,240422-10 ingesigelen in urkünde der wârheite . unde wir .. official van Triere / unde
Peter kirchhêre zuo Enkerich / erkennen uns

231110/R,240422-11 des / daz wir umbe beten willen des vorebenanden Johannes / unse
ingesigele hân gehangen an disen briev in urkünde diser

231110/R,240422-12 wârheite . diser briev wart gegên / duo man schreip van der gotes gebürte
driuzien hundert jâr viere / unde zweinzic jâr .

231110/R,240422-13 anttages / nâh des heiligen ôsterlîchem tage ... Kuonrâdus – Epternacô
231110/R,240624-01 ichHennemanHurnich . unde Geneta mîn êlich gemechede . künden allen

. die disen briev hoeren . sien . oder lesen . daz wir
231110/R,240624-02 wole berâten einmüetinclîchen . âne alle widerruofen hân gegên . mittes

disen briev dem gothûse . von Lûteren . uffe
231110/R,240624-03 den Sâren in Trierer bischtuome . sôwaz wir hân . hân mügen unde

gewinnen mügen . unde an uns . vallen mac . âne
231110/R,240624-04 ieht . zuo behaltene . an deme zehenden zuo Lûteren . in dem dorfe . unde

in dem banne waz dâr zuo hoeret . lûterlîchen
231110/R,240624-05 einveltinclîchen . umbe got . zuo einer rehter almuosen . êwinclîchen umbe

unser sêlen heil . unde daz man
231110/R,240624-06 unser jârgezît . iemer mê . in dem klôstere . alle jâr begân sol . unde

machen habende daz klôster . des teiles . daz wir
231110/R,240624-07 an deme zehenden hân . alsô ez vore . geschriben ist . mit willen . unde

gehengnisse . unsers junchêrren . Johannes . von
231110/R,240624-08 Furbach . von deme wir daz teil zehenden hân . zuo lêhene . unde biten in

. unde hân gebeten . daz er . dise dinc
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231110/R,240624-09 bestætige . unde ich Johan . Johannes sun . von Furbach was . hân
gegunnet . unde ist mîn wille . daz mîn man Henneman

231110/R,240624-10 Hurnich . unde sîn wîp Geneta . gemachet hânt . dem klôstere von Lûteren
. voregesprochen . zuo eineme

231110/R,240624-11 sêlegeræte . sôwaz si hânt teiles . unde si vallen mac . an deme zehenden .
zuo Lûteren . unde ist . ouch mîn wille .

231110/R,240624-12 umbe mîner sêlen heil . daz die meisteren . unde convent von Lûteren .
sich wîten . mêren . an . deme teile

231110/R,240624-13 des zehenden . daz Hennemannes bruoder Bertholt . von mir hât zuo
lêhene . wie si dâr an kumen . mügent . âne

231110/R,240624-14 mîne . unde der mîner widerrede . wande ich . insigels niht en hân . sô
biten ich mîn êrsame vrouwe mîn

231110/R,240624-15 vrouwe Agnes von Furbach . der man ich bin . daz si ire insigel her an tuo
zuo einem urkünde unde zuo

231110/R,240624-16 einer stæticheit . unde wir Agnes vrouwe von Furbach . durch bete .
Johannes unses mannes

231110/R,240624-17 voregenant zuo urkünde unde bestætungen aller dirre dinge die hier vore
geschriben stânt hân

231110/R,240624-18 wir unser insigel . gehangen an disen briev .. der dâ wart gegeben . dô man
zalte von

231110/R,240624-19 gotes gebürte . tûsent .. driu hundert unde vier und zweinzic jâr . an sancte
Johannes tage

231110/R,240624-20 des toufærs ...
231110/R,240717-01 wir Baldewîn von gotes genâden erzebischov zuo Triere durch welhische

lant ein erzekanzelære / tuon kunt
231110/R,240717-02 allen den jenen die disen briev sient oder hoerent lesen / daz uf alle die

zweiunge van waz stücken daz sî
231110/R,240717-03 die zwüschen dem edelem manne / hêrre Gêrharte græven von Güliche

unser lieben mâge / und Kunen von Wünnenberge
231110/R,240717-04 deme rittere unsem manne / sint geweset / erkoren van in beiden reht obe

minne zuo sprechene / sprechen daz
231110/R,240717-05 hêrre Gêrhart græve van Güliche / sal geben dem selbe Kunen zwei hundert

marke pfenninge Hollandes uf unser vrouwen tac
231110/R,240717-06 in deme ougeste nû kumende / und dâr vüre sal Kune van zweinzic marken

Hollandes gülten dem græven bewîsenisse
231110/R,240717-07 tuon als iz gewenelich ist uf sîn eigen guot / und daz sal Kune und sîne

erben van dem græven von
231110/R,240717-08 Güliche zuo lône haben / vortmê sal der græve anderwerbe Kunen geben /

uf sente Martines tac næhest kumende
231110/R,240717-09 zwei hundert marke Hollandes vüre den schaden den Kune geliten hât /

und umbe den man / dê in Kunen
231110/R,240717-10 gevengnisse gestorben is / sal Kune zuo dem græven rîten / und behalten

mit sîneme eide ob mit hulden /
231110/R,240717-11 sînere hêren swie daz der græve wile / daz hê keinere leie arge list habe getân

zuo deme gevangen dê gestorben
231110/R,240717-12 is / wan als man anderen gevangenen pfliget zuo tuone / und alle

gevangenen in der zweiunge die zwüschen
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231110/R,240717-13 in is geweset swanne si sîn / die Kune hât die sint lôs / und von der atzunge
sal Kune verzigen / und übermittes

231110/R,240717-14 disen stücken der græve und Kune / van brande roube tôde und van aller
zweiunge die si wider einander

231110/R,240717-15 hatten biz uf disen tac der briev gegeben ist sint genzlîche versüenet / und
zuo eineme urkünde hân

231110/R,240717-16 wir unse kleine ingesigel gehangen an disen briev / der gegeben ist zuo
Triere dô man zalte von gotes

231110/R,240717-17 gebürte driuzien hundert jâr dâr nâch in deme vier und zweinzigestem jâre
/ des dienestages nâh sente Margareten

231110/R,240717-18 tage
231110/R,240912-01 wir Sibele schultheize van Bulenberc / Heinrich / inde Wilhelm unse süne

tuon kunt allen den die disen briev ane sehent ader hoerent
231110/R,240912-02 lesen daz wir uns bekennen in diseme gænwürtigen brieve daz wir setzen

bürgen . unser vrouwen Loretten der grævinnen van Spânheim
231110/R,240912-03 inde iren kinderen / vüre zwei tûsent pfunt trierischer pfenninge alse vüre

rûmunge . alsô daz wir niemer en sulen gerûmen
231110/R,240912-04 van unser voregenander vrouwen Loretten noch van iren kinderen inde

unse bürgen mügen niet lôs sîn mit enkeinen voreworten
231110/R,240912-05 si en haben uns voregenande Sibelen / Heinrich inde Wilhelm unse süne

gevangen geantwertet in unser voregenanden vrouwe inde irer
231110/R,240912-06 kinde sloz inde ist diser voregesprochener worte ieteslich bürge vüre al inde

sint diz unse bürgen Hugele inde Nikolâs van Hovesteten /
231110/R,240912-07 Heinrich der schultheize van Hovesteten / Heinzeman / Heineman

Willekîn bî der strâzen / Heineman . sîne bruoder Wilhelm ouch van
dannen

231110/R,240912-08 Aleberten wîzen sun / Volmâr van dannen Trizzer / Gudelman van dannen
Willekîn Wilhelmen / Harchberen Thomas den schultheizen van Droune

231110/R,240912-09 Hennekîn van dannen / Peter Roden Hennekîn / Nikolâse / van dannen /
Peter Stollen / Heinriche starke Ebelen Johan Boze van Rode Heinrich /
Wilhelm

231110/R,240912-10 Thomas van Rode / Wernhere van Ahtelsbach Heinriche Huris sun /
Hennekîn / Volmâr inde Wenzele van Ahtelsbach / Kuonrât Heinrich des

231110/R,240912-11 loewærs sun Peter sîn bruoder Hennekîn Erfes sun Wetzele Heinrich
Hischul Vrideriche van Isena / Hennekîn bî der wisen van dannen Tilman

231110/R,240912-12 van Remagen /Nikolâs Johan / Tilman van dannen /Wirich Peter junchêre
zuo Ellenberc Vriderich Romerslude Heinriche bî deme Kanel Gêrlach van

231110/R,240912-13 Azzenberc / Johan Veller / Arnolt keiser van OberbrombachWilhelm Jakop
Johan / Kotz / Wilman / Ludewic Heineman Hennekîn brievtregærs

231110/R,240912-14 sun / Hennekîn Kotz Ludewic van dannen / Hennekîn van Klafwîlre /
Jakop sîn bruoder Bartholomeîs van Rirwîlre Kuonrât kouf Peter

231110/R,240912-15 van Hirzenbach / Johanne van Klafwîlre Haneman / Johanne van dannen
Tilman van Hirzenbach / Heinriche Gunen van dannen –[..] van Elswîlre

231110/R,240912-16 Hennekîne / Tilmanne van dannen / Peter van Nay Remies Johan /
Merholz / Johan Buize / Sibelen Gêrlach Kuonrâte Vickat Heinrich bî

231110/R,240912-17 der brücken / Kuonrâte Krizfir Gotevrit Haffe / Haneman van dannen
Haneman bürgel / Albreht / Vileman Heinriche van Berenbach /
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231110/R,240912-18 Hennekîn / Tilman / Tilman / van dannen / Peter inde Johannen van
Nockental wære ouch daz wir voregenande Sibele / Heinrich

231110/R,240912-19 indeWilhelm unse süne würden van unser voregenander vrouwen ader van
iren kinden . gevangen umbe einic guot daz

231110/R,240912-20 si van uns wolten haben / dâr umbe en sulen unse hier vore geschribene
bürgen niet lôs sîn / si en sulen belîben behaft mennegelich

231110/R,240912-21 vüre al / daz diz vaste sî inde stæte belîbe wande wir voregenande Sibele /
Heinrich inde Wilhelm / unse süne inde unse

231110/R,240912-22 hier vore beschribene bürgen niet ingesigel en haben sô erkennen wir uns
alle diser hier vore benameter stücke under

231110/R,240912-23 hêren Johannes ingesigel . des kirchhêren van Birkenvelt inde wir Johan
kirchhêrre . hier vore genante umbe beten willen

231110/R,240912-24 SibelenHeinrichesWilhelmes sîner süne / inde aller diser vorebeschribener
bürgen sô hân wir unse ingesigel an disen

231110/R,240912-25 gænwürtigen briev gehangen zuo eineme urkünde aller diser
vorebeschribener stücke / diz geschach dô man zalte die

231110/R,240912-26 jâr nâch gotes gebürte driuzien hundert inde vier inde zweinzic jâr des
næhesten mittewechen vore des heiligen kriuzes

231110/R,240912-27 tage
231110/R,240927-01 wir Johan von gotes genâden ein küninc zuo Bêheim und ein grâve zuo

Lützelenburc
231110/R,240927-02 tuon kunt allen den die disen briev ane sient oder hoerent lesen daz wir

durch bete willen
231110/R,240927-03 Wilhelmes von Akers eines ritters vorhengen ime daz er sîner êlîchen

vrouwen
231110/R,240927-04 Agnesen bewidemet zwei hundert pfunt heller uf zweinzic malter

korngeltes
231110/R,240927-05 in der mülen zuo Lûtern und uf zwei pfunt zinse aldâ die er hât von uns

von den voregenant .
231110/R,240927-06 lêhene zuo Lûtern unde uf zweliv pfunt geltes in deme ambahte zuo

Rîchenbach die er von
231110/R,240927-07 uns hât von deme burclêhene zuo Wolvsteine .
231110/R,240927-08 mê sô vorhengen wir den voregenanden Wilhelme unde Agnesen sînere

hûsvrouwen swanne sie niet kinde en hânt swanne sie zwei niemer
231110/R,240927-09 en sint daz diz voregenande guot sal vallen uf Gotevriden von Mosbach des

voregenanden
231110/R,240927-10 Wilhelmes swester sun . unde uf Johan Vlenbecher sînes bruoderes sun .

und daz diz
231110/R,240927-11 veste unde stæte sî sô hân wir unser ingesigel an disen briev gehenket . der

wart
231110/R,240927-12 gegeben vore Metzen an donerstage vore sente Remigius tage dô man zalte

von Kristes gebürte
231110/R,240927-13 driuzehen hundert jâr in deme vier und zweinzigesteme jâre
231110/R,241111-01 wir Herman Sunder ein ritter von Senheim inde Elisabêth unse êlîche

hûsvrouwe tuon kunt allen den die
231110/R,241111-02 disen briev ane sient inde lesen hoerent daz wir hân gekoufet inde vergolten

umbe den edelen man hêrren Johanne . den
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231110/R,241111-03 hêrren von Brûneshorn . daz gehiuse inde die hovereite zuo Senheim . mit
deme garten dê dâr ane gelegen is . inde ouch dê

231110/R,241111-04 vore deme hove gelegen is ane deme stade . mit alle deme rehte . daz hê an
der voresprochen hovereiten wal habende was inde hân

231110/R,241111-05 ouch dâr nâh daz selbe guot von hime entvangen ze erbelêhene iemer mê
mit alsolichen voreworten wære daz sache

231110/R,241111-06 daz wir vervüeren sunder kint / sô daz wir sament enkeine kint en
gewünnen obe daz unser einez vervüere sô sal daz

231110/R,241111-07 andere belîben sitzen in deme lêhene sîne lebetage . dâr nâch sô sal daz
voresprochene lêhen vallen an der genanter Elisabêthe

231110/R,241111-08 kint / Johannes môrs kindere van Merle mit namen . süne inde tohtere
inde an al hire næhesten iemer mê ze erbelêhene . wære

231110/R,241111-09 ouch daz sache / daz / voresprochene lêhen gebezzert würde / mit einiger
hande vestenunge oder bûwe . obe daz iz belîbet

231110/R,241111-10 alse iz is . dannen ûz sô sal dê voregenande hêrre von Brûneshorn inde sîne
erben die zuo Bîlstein hêrren sint behelfen sich

231110/R,241111-11 ze allen hiren noeten alse ûzer hireme ledigen hûse sunder aller hande
widersprâche . daz diz vaste inde stæte sî . sô

231110/R,241111-12 hân ich Herman Sunder voregenant mîn ingesigel gehangen an disen
gênwürtigen briev inde biten ich Herman mit Elisabêtch

231110/R,241111-13 mîner êlîcher hûsvrouwen wande si niet ingesigels en hât Wirich Unzen
von Senheim mînen neven . daz her sîn ingesigel wille

231110/R,241111-14 henken zuo dem mîneme an disen gænwürtigen briev zuo einer stæticheite
inde ich Wirich Unze voregenant erkennen mich

231110/R,241111-15 daz ich umbe beten wille Hermannes . inde sîner êlîcher hûsvrouwen
Elisabêthe mîn ingesigel zuo deme sîneme gehangen hân an [disen]

231110/R,241111-16 gênwürtigen briev ze eineme urkünde inde ze einer stæticheite aller der
vorebeschribener worte . dirre briev wart gegeben

231110/R,241111-17 duo man zalte nâh gotes gebürte . tûsent jâr . driu hundert jâr . an deme
vünv inde zweinziesten jâre . uf sente Martines tac

231110/R,250414-01 ich Dieterich . ein edel man van Wildenberc / inde Agnese mîn êlich
231110/R,250414-02 vrouwe / tuon kunt / allen guoten liuten / daz wir seminclîchen / vorkoufet
231110/R,250414-03 inde gegeben hân / hêren Simone van Îsengarten / erbelîche unse guot
231110/R,250414-04 daz zuo Wizzene / vore der brücken is gelegen / mit alle dem daz zuo
231110/R,250414-05 dem guote gehoeret / sôwâ daz iz gelegen is / sunder arge list / mit

alsolichen
231110/R,250414-06 voreworten / sôwaz Tilman van Îsengarten inde Tilman van Ditmehûsen /
231110/R,250414-07 uf beider sîten / uns dâr umbe tuon heizene / des hân ich der voregenant
231110/R,250414-08 inde Agnese mîn hûsvrouwe / unser beider ingesigel an diusen briev

gehangen
231110/R,250414-09 zuo eineme urkünde / diz geschach / des sunnetages nâh dem ôstertage
231110/R,250414-10 allerenæheste / dô man schreip daz jâr uns hêren / tûsent / jâr und driu

hundert
231110/R,250414-11 jâr / inde vünv inde zweinzic / jâr .
231110/R,250429-01 ich Heinrich knappe ein ritter van Spânheim tuon kunt allen den die disen

briev ane sient ober hoerent lesen
231110/R,250429-02 daz ich Johanne van Waldecke mînen eidem einen edelen kneht hân zuo

manne gewunnen unde zuo
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231110/R,250429-03 rehteme lêhene geliuwen alse ein hêre sînen man billîche lêhenen sal / mit
gehengnisse unde guoten willen hêrren

231110/R,250429-04 Arnoldes mînes bruoderes eines ritters van Spânheim mînes gemeines /
allez daz guot daz ich hân in

231110/R,250429-05 deme dorfe unde in der marken zuo Rockesheim mit alle deme rehte alse
ich unde mîne vorevaren

231110/R,250429-06 daz hatten unde besâzen / daz diz wâr unde stæte sî sô hân wir Heinrich
unde Arnolt die voregenande

231110/R,250429-07 rittere unse ingesigele an disen briev gehenket unde ich Arnolt jien daz ich
disen briev mit mîneme

231110/R,250429-08 bruodere besigelet hân umbe wârheit unde bestætigunge alle dirre dinge
die hier vore sint benant

231110/R,250429-09 dirre briev wart gegeben nâch gotes gebürte driuzien hundert jâr unde vünve
unde zweinzic

231110/R,250429-10 jâr des næhesten mântages nâch sente Markes tage
231110/R,250609-01 wir Johan van gotes genâden ein küninc zuo Bêheim und ein grâve zuo

Lützelenburc tuont kunt
231110/R,250609-02 allen den die disen briev sehent oder hoerent lesen daz wir versetzet hânt

dem edeln manne hêrren
231110/R,250609-03 Georgen dem grâven van Veldenzen Wolvstein die burc des rîches lant und

daz dâr zuo hoeret als ez hêrre Heinrich
231110/R,250609-04 van Spânheim ein brobest zuo Achen inne hatte vüre zweliv hundert marke

loetiges silbers vünv
231110/R,250609-05 hundert pfunt hallere minnere und dâr zuo machen wir in einen pflegær

über Lûteren burc unde stat daz er
231110/R,250609-06 daz gelîcher wîs beschirmen sal als sînes selbes guot und wær iz daz er

deceinen schaden hette oder lite
231110/R,250609-07 van unser stat oder bürge zuo Lûteren si ze beschirmen den geloben wir

ime abe ze tuone und ist her
231110/R,250609-08 în geslagen die tûsent pfunt hallere die wir dem voregenanden grâven

schuldic wâren vüre sînen verlust
231110/R,250609-09 wir verjehen ouch mê daz er diz inne sal hân als lange biz daz wir oder unser

erben van ime oder
231110/R,250609-10 sînen erben ez geloesen Wolvstein unde daz lant vüre dise voregeschribene

summe wir willen ouch daz der voregenande
231110/R,250609-11 grâve und sîne erben die voregenant burc Wolvstein und daz lant sal halten

in alle dem rîche als
231110/R,250609-12 si bî keiseren unde küningen van alter her kumen sint und en sulent dâr

über niht grîfen wir
231110/R,250609-13 verjehen uns ouch als lange als der voregenande grâve Wolvstein und daz

lant inne hât und ime pfandes
231110/R,250609-14 steit daz er unser pflegær sal sîn zuo Lûteren unde wir in niht abe tuon en

sulent wir en habent ez danne gelôst
231110/R,250609-15 daz diz wâr und veste sî sô hânt wir zuo eineme urkünde unser ingesigel an

disen briev gehenket dise
231110/R,250609-16 dinc sint geschehen dô man zalte van gotes gebürte driuzehen hundert und

vünv und zweinzic jâr
231110/R,250609-17 an dem sunnetage nâch des heiligen sacramentes tage
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231110/R,250629-01 in gotes namen âmen wir hêrre Heinrich den man sprichet von Rennenberc
Wilhelm und Johan sîn neve Johan

231110/R,250629-02 hêrren Udin sun hêrre Heinrich den man sprichet von Spiegelberc und
Wînant sîn sun . hêrre . Herman von Winningen

231110/R,250629-03 und hêrre Dieterich sîn sun . hêrre . Ruodolf und hêrre Johan Boze . hêren
gemeininclîche von Waldecke

231110/R,250629-04 verjien uns offenlîche an disem brieve daz wir gesichert hân . und zuo den
heiligen gesworen

231110/R,250629-05 hân . vüre uns und al unse erben . einen rehtlîchen burcvriden . der geit
an an der Rosbach dâ

231110/R,250629-06 si in die biege geit . biz an den tiefen brunne . die Giselbrehtes hecke uf biz
an den gelwen brunne

231110/R,250629-07 oben ûz den hân langes . biz an Hildegarte brunne und von dem brunne
biz in die Helmersbache

231110/R,250629-08 und von der bach biz an pfaffen brunne und von dem brunne biz wider an
die Rosbach . daz dâ binnen

231110/R,250629-09 nieman unser gemeinær an des anderen lîp noch guot grîfen en sal . iz sî
kriec . under

231110/R,250629-10 uns oder niet kriec . noch an kein bruoder noch kint der gemeinær . mê
sprechen wir daz nieman

231110/R,250629-11 en sal ein anderen enthalten . dê an unses anderen gemeinærs lîp noch guot
griffe binnen dem

231110/R,250629-12 burcvriden . oder an sîn bruoder oder an sîn kint . und daz sal der jene
bewaren der ieman[.] niet /

231110/R,250629-13 gehalten hette . oder . er . bræche want iz ime zuo rehtene gebürete und
ein iegelîcher unser

231110/R,250629-14 gemeinær den anderen sal beschüten lîp und guot wider einen iegelîchen
binnen diusem burcvriden

231110/R,250629-15 vortmê sô en sal unser kein den anderen gesinde erzürnen noch slân âne
arge

231110/R,250629-16 list / vürebaz mê sprechen wir wær iz sache daz kein unser gemeinære den
anderen

231110/R,250629-17 tôt slüege . oder ire bruoder oder ire kinder daz got verbieten müge in dem
burcvriden der

231110/R,250629-18 en solte niemer in sîn hûs noch in den burcvriden kumen mit wîbe noch
mit kinden

231110/R,250629-19 er en hette iz gebezzert den næhesten nâch allen irenwillen dâr zuo sprechen
wir mê

231110/R,250629-20 wær iz sache daz kein gemeinære den anderen lam slüege oder stæche . oder
kein iren bruoder

231110/R,250629-21 oder kein ire kint der en solte mit wîben noch mit kinden in sîn hûs niemer
kumen

231110/R,250629-22 noch in den burcvriden er en hette iz gebezzert dem klegære wie die
gemeinære

231110/R,250629-23 mügelîche dûhte mit ireme eide . und die niet von partîen en wæren . mê
sprechen

231110/R,250629-24 wir / wær iz sache . daz unser gemeinær kein den anderen wunt slüege oder
stæche . oder ire
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231110/R,250629-25 bruodere oder ire kint der en solte niemer mit wîbe noch mit kinden .
binnen jâr noch tage

231110/R,250629-26 in sîn hûs noch binnen den burcvriden kumen und solte dâr zuo bezzeren
deme

231110/R,250629-27 klegære . wie iz die burcgenôzen dûhte redelîche sîn die niet von partîen en
wæren .

231110/R,250629-28 und solte dâr zuo zweinzic marke pfenninge geben . den gemeinæren in den
gemeinen bû .

231110/R,250629-29 mê sprechen wir wær iz sache . daz kein uns gemeinære dem anderen einen
vûstslac

231110/R,250629-30 gæbe binnen dem burcvriden . oder sînen bruoderen oder sînen kinden der
solte jâr und

231110/R,250629-31 tac aleine ûz dem burcvriden sîn und solte bezzeren dem klegære nâch
mügelîchheite

231110/R,250629-32 der burcgenôzen die niet von partîen en wæren . inde sal vünv marke
pfenninge gên in den

231110/R,250629-33 gemeinen bû .
231110/R,250629-34 aber sprechen wir mê wær iz sache daz kein unser gemeinære dem anderen

wort in ernestwîse
231110/R,250629-35 spræche die ime an sîne êre giengen . die solte dem anderen zuo

bezzerungen ahte
231110/R,250629-36 wochen den burcvriden rûmen mit wîbe und mit kinden aber sprechen wir

mê wær iz sache
231110/R,250629-37 daz ein uns gemeinære des anderen vîent in den burcvriden bræhte

unwizzendes . sô solte der klegære
231110/R,250629-38 sô solte der klegære zuo jeneme gemeinære gân der in . dar brâht hette und

solte ime sagen daz
231110/R,250629-39 er in lieze varn . sô solte iz der ander tuon der in . dar brâht hette und der

klegær . en solte
231110/R,250629-40 dem vîende niet tuon des tages sunder arge list . mê ist dâr an wær iz sache

daz kein unser
231110/R,250629-41 gemeinærs knehte sich slüegen binnen dem burcvriden dâ en solten wir niet

zuo tuon wan
231110/R,250629-42 wir solten sie guotlîche scheiden . und an weme der bruch vunden würde

der en sal niemer
231110/R,250629-43 in den burcvriden kumen . er en habe iz gebezzert deme klegær wie iz die

gemeinære dunket
231110/R,250629-44 mügelîche sîn die niet von partîen en sint . und welicher unser gemeinære

diuse stücke bræche
231110/R,250629-45 mit arger list der wære triuwelôs . êrlôs . und . meineidic . diser briev ist

bestætiget und
231110/R,250629-46 besigelt mit unsen eigenen ingesigelen als wir hier vore geschriben sîn uf

sente Peters
231110/R,250629-47 und sente Paulus tac der apostelen als man zelet unses hêren jâr driuzien

hundert und vünv
231110/R,250629-48 und zweinzic jâr .
231110/R,250805-01 ich JohanMeusewîn hêrenMeusewînes sun van Spânheim .. tuon kunt alle

den disen briev ane sehent ader hoerent
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231110/R,250805-02 lesen . daz mir mîn vrouwe Lorettê die grævinnen van Spânheim hât
geliwen sæligen hêren spehtes hûs daz an

231110/R,250805-03 si inde an ire kint gevallen ist nâch vrouwen Kunigunde tôde sîner
hûsvrouwen die noch lebet . inde dâr

231110/R,250805-04 nâch nâch ireme tôde . mit alle deme rehte daz dâr zuo hoeret stalle garten
inde schiure mit als solichen voreworten

231110/R,250805-05 swanne si ader ire kint des voregenanden hûses inde daz dâr zuo hoeret
bedürfent sô sal ich voregenande

231110/R,250805-06 Johan ûz varen alsô lange ûzer diseme voregenanden hûse inde daz dâr zuo
hoeret alsô lange alse si is bedürfent /

231110/R,250805-07 swanne si is niemer bedürfent sô sal ich wider în varen in daz hûs inde daz
dâr zuo hoeret inde sal

231110/R,250805-08 iz halten in bûwe inde in nutze alse iz gewenelich ist zuo alle mîneme nutze
.. daz diz vaste inde stæte sî sô hân

231110/R,250805-09 ich mîn ingesigel an disen briev gehangen zuo eineme urkünde alle diser
hier vore geschribener worte . diz

231110/R,250805-10 geschach dâman zalte die jâr nâch gotes gebürte driuzien hundert inde vünv
inde zweinzic jâr des næhesten mântages

231110/R,250805-11 vore sente Laurentis tage
231110/R,250808-01 ich Andreas van deme steine ein rîtær inde Kunigunde mîn êlîche vrouwe

/ tuon kunt alle den die disen briev ane sehent ader hoerent lesen daz wir
geloben in guoten triuwen unser vrouwen

231110/R,250808-02 Loretten der grâvinnen van Spânheim inde iren kinderen die der grâveschaf
van Spânheim erben sint / stæte zuo haltene alle dise stücke die her nâch
geschriben sint / alse van deme koufe daz

231110/R,250808-03 wir inde unse erben gekoufet hân umbe unse voregenande vrouwe van
Spânheim inde ire kint / hundert pfunt hallere geltes / umbe tûsent pfunt
haller die sulen si uns bewîsen in

231110/R,250808-04 Brombecher banne / wâ si uns niet vollen bewîsen enmügen in Brombecher
banne die hundert pfunt geltes sâr sulen si uns vort bewîsen an deme
næhesten dâ si iz hânt / alsô daz si

231110/R,250808-05 uns die hundert pfunt geltes vollen bewîsen / umbe die vriuntschaf die wir
in hier mite getân hân sô hânt si mir Andrease mîn lêhen gebezzeret zien
pfunt haller geltes / diser

231110/R,250808-06 voregesprochener hundert inde zien pfunde hallere geltes sô sulent si uns
geben allewege an der herbestbeten vünv inde drîzic pfunt haller / an der
meibeten ouch vünv inde

231110/R,250808-07 drîzic pfunt haller sâr sulen si uns ouch dâ bewîsen vierzic malter kornes
inde ahtzic malter haberen trierischer mâze vüre vierzic pfunt hallere geltes
mit als solichen voreworten /

231110/R,250808-08 weliche zît daz si ader ire erben kument mit einliv hundert pfunden halleren
/ vierzien nahte vore unser vrouwen tage alse man kerzen in die hant nimet
ader vierzien

231110/R,250808-09 nahte dâr nâch sâr sulen wir voregenande . Andreas Kunigunde unse êlîche
vrouwe ader unse erben sunder aller hande widersprâche ader widerrede /
unser voregenander
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231110/R,250808-10 vrouwen van Spânheim iren kinderen ader iren erben wider verkoufen .
die zien pfunt inde hundert pfunt hallere geltes umbe einliv hundert pfunt
haller

231110/R,250808-11 mit als solichen voreworten weliche zît / daz si ader ire erben kument mit
siben hundert pfunden halleren sâr sulen wir ader unse erben die sibenzic
pfunt haller geltes

231110/R,250808-12 in / ader iren erben wider zuo koufe geben uf als soliche zît alsô hier vore
geschriben ist / der siben hundert pfunde sulen wir hundert pfunt haller
uf unse eigen belegen /

231110/R,250808-13 ader wir sulen zien pfunt hallere geltes anderswâ gelten / die ich Andreas
ader mîn erben vanmîner voregenander vrouwen ader van iren kinden sulen
zuo lîbe

231110/R,250808-14 hânmit anderme lîbe daz ich van in zuo lîbe hân / swanne si / ader ire erben
dâr nâch kument mit vier hundert pfunden halleren sâr sulen wir ader unse
erben / in ader

231110/R,250808-15 iren erben wider zuo koufe geben die vierzic pfunt haller geltes umbe dise
voregesprochene vier hundert pfunt hallere / dise voregesprochene gülte sal
ire ambetman unseme

231110/R,250808-16 ambetmanne antwerten in dem Brombecher banne âne aleine alse vile gülte
alse si uns sulen geben an korne inde an haberen die sulen ire liute uns
vüeren zuo deme

231110/R,250808-17 steine in unse hûs / mit als solichen voreworten / ader si enheine vîantschaf
hetten zuo deme steine ader zuo deme loche des sulen wir inde unse erben
in inde iren liuten

231110/R,250808-18 sicherheit gewinnen inde vriden / dar inde dannen zuo varene wider heim
in ire hûs sunder aller hande schaden âne aller leie arge list / ouch swanne
unse ambetman van in ader

231110/R,250808-19 van iren ambetliuten vorderet zweliv wâne zuo deme jâre die sulen si uns
lîhen uf die Nâhe ader uf den Glanen / uf unse kost / inde unse verlust
sunder einigen schaden

231110/R,250808-20 irer ader irer liute / alsô swanne si ader ire erben van uns ader van unsen
erben . die sibenzic pfunt haller geltes wider umbe koufent sâr sulen van
den zweliv wânen

231110/R,250808-21 viere abe gân / inde swanne si die ander gülte wider umbe koufent sâr sulen
die ander wânemit der gülten abe gân / vortmê sô hât uns unse voregenande
vrouwe

231110/R,250808-22 van Spânheim gelobet swanne Johan ire sun zweliv jâr alt wirdet sô sal hê
uns inde unsen erben als soliche stæticheit tuon / daz wir inde die unse
sicher sîn der gülten

231110/R,250808-23 alsô hier vore geschriben steit wære iz aber daz got verbiete / daz hê vervüere
binnen den jâren die hier vore geschriben sint / sô sal swê ein erbe ader der
hêrschaf inde

231110/R,250808-24 der grâveschaf ein pflegær ist / der sal in deme selben verbundnisse sîn
gelîche wîs Johannes unser voregenander vrouwen sunes van Spânheim /
swanne uns dise stæticheit

231110/R,250808-25 geschiet van unser voregenander vrouwen sune Johanne / ader van deme der
der hêrschaf inde der grâveschaf ein pflegær ist / sâr sal unse voregenande
/ vrouwe / inde
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231110/R,250808-26 ire bürgen lôs inde ledic sîn van uns inde van unsen erben / inde en sulen
uns niet mê mügen behelfen weder si noch weder ire bürgen . mit deme
brieve den

231110/R,250808-27 wir van in hân / – – – – – / daz diz vaste sî inde stæte sô hân ich Andreas
vüre mich inde vüre Kunigunde mîn êlîche vrouwe mîn ingesigel

231110/R,250808-28 an disen briev gehangen / umbe mêre stæticheite willen sô hân ich gebeten
Wiriche van Dûne inde hêren Eberharte van deme steine mîne hûsgenôzen
zuo deme steine / daz

231110/R,250808-29 si ire ingesigele mit dem mîneme an disen briev wollen henken / inde wir
Wirich inde Eberhart umbe beten willen hêren Andreas inde Kunigunde
sîner êlîcher vrouwen

231110/R,250808-30 sô hân wir unse ingesigele an disen briev gehangen zuo eineme urkünde alle
diser hier vore geschribener worte diz geschach dâ man zalte die jâr nâch
gotes gebürte driuzien

231110/R,250808-31 hundert jâr inde vünv inde zweinzic jâr des næhesten donerestages nâch
sente Peters tage / – –

231110/R,261110-01 wir der rât von Kobelenze als von dem missehelle enzwüschen
231110/R,261110-02 unsem hêrren von Triere unde der stat von Bopparte des si beider
231110/R,261110-03 sîten uns beladen hânt / hân ervaren an den hêrren an den ritteren / an
231110/R,261110-04 den scheffenen / unde an anderen unsen vriunden / di uns nâh vorderungen
231110/R,261110-05 uns hêrren von Triere unde nâh antwerten der von Bopparte / hânt gewîst

ein
231110/R,261110-06 reht uf ire bescheidenheit / unde dunket uns ouch selbe reht / unde

sprechen
231110/R,261110-07 als von dem artikele / dâ unse hêrre von Triere sprichet / daz sîne

dienestmannen
231110/R,261110-08 unde sîne burcmanne / unde sîne burgere geheimsuocht sîn / unde des di

von Bopparte
231110/R,261110-09 loubent unde wænent / ire burgere sîn geheimsuocht / unde sî die

heimsuoche zuo brâht
231110/R,261110-10 als heimsuochen reht ist / kunnen si daz bewîsen / unde daz
231110/R,261110-11 si der [heimsuochen] einen griffen / unde bevâlhen den ireme vrôneboten

/ unde giengen
231110/R,261110-12 mit ime an iren gesworen schultheizen / unde ieschen daz hê in
231110/R,261110-13 rehtete uf den heimsuochær / entverrete dô der schultheize in den man

unde
231110/R,261110-14 versâte in reht / vüeren si dô zuohantmit gelûter klocken undemit banieren
231110/R,261110-15 dâ di heimsuochær unde ire helfære wanheftic wâren / unde wuosten die /

daz sprechen
231110/R,261110-16 wir daz si dâ mit niet unreht tâten / want in der ambetman reht versâte
231110/R,261110-17 mê sprechen wir / daz di von Bopparte keinen gesworen rât haben sulen
231110/R,261110-18 âne uns hêrren willen von Triere / si en kunnen danne bewîsen daz si in

von
231110/R,261110-19 alters hân gehabet / êr si an unsen hêrren quæmen
231110/R,261110-20 vortmê als von dem underkoufe / den si bestalt hânt / daz sprechen
231110/R,261110-21 wir swaz si mit ireme ambetmanne / durch des bezzesten willen hânt

gemachet
231110/R,261110-22 daz mohten si tuon unde wart in dâr umbe gelt / daz mohten si kêren in
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231110/R,261110-23 der stete nutz / unde en hânt dâ mit niet wider unsen hêrren getân
231110/R,261110-24 wir sprechen mê / daz si mit ireme ambetmanne [!]mâl unde einunge
231110/R,261110-25 machen mügen / unde en hânt dâ mit niet wider unsen hêrren getân
231110/R,261110-26 wir sprechen mê / daz si ire welde ruoten unde ane grîfen mügen / âne iren
231110/R,261110-27 ambetman als iz in êren komet / unde wie si . ie . unde . ie mit iren welden
231110/R,261110-28 gevaren hânt / daz man si billîche alse sitzen læzet / sô daz si iren rotzienden
231110/R,261110-29 geben deme hê billîche werden sal /
231110/R,261110-30 wir sprechen mê als von deme daz si ûz sint gevaren mit gelûter klocken
231110/R,261110-31 unde mit banieren in ein ander gerihte / daz des unse hêrre von Triere niet
231110/R,261110-32 zuo schaffen hât / want des [genâde] [daz] [gerihte] ist dê mac iz klân
231110/R,261110-33 al [diser] [artikeln] [di] [hier] [vore] [genant] [sint] [sîn] wir eintrehtic /

als wir gewîst sîn / sô
231110/R,261110-34 daz di von Bopparte si bewîsen als [irere] [stete] reht ist
231110/R,261110-35 vortmê als von vier artikelen / di unse hêrre [vordert] zeleste uf die von

Bopparte
231110/R,261110-36 einen daz si sîneme ambetmanne verboten [hânt] / daz hê nie mê wan drî

knehte mit
231110/R,261110-37 drîn swerten halte / unde [der] ander artikele daz si hêrren Sievrit von

Lewenstein geroubet
231110/R,261110-38 unde gebrant haben / unde den [dritten] artikele / daz si sînen juden

vertriben
231110/R,261110-39 haben / unde [vierden] artikele daz si sîn [gerihte] niet en haltent als si

halten solten
231110/R,261110-40 des mac unse [hêrre] [der] [stat] zuo sprechen / [mit] gerihte zuo Bopparte

ob sîn ambetman von
231110/R,261110-41 sînen wegen / wes si niet [daz] [bezzere] / [wes] [si] loubet si tuo reht dâr

vüre als ire stete
231110/R,261110-42 reht geschaffen ist / diser briev ist gegeben under unsem kleinen ingesigel
231110/R,261110-43 uf sente Martines âbent / nâh gotes [gebürte] driuzien hundert jâr / unde

sehs jâr unde
231110/R,261110-44 zweinzic jâr
231110/R,270312-01 wir .. Vriderich / wildegrâve von Kirchberc / unde .. Gotevrit / uns alteste

sun / tuon kunt / allen den / die / disen gænwürtigen briev ane sient /.
231110/R,270312-02 obe hoerent lesen umbe daz gevengnisse / unde daz missehel / daz die edele

vrouwe / vrouwe . Lorette / grâvinnen / von Spânheim / unde ire kindere
231110/R,270312-03 mich / voregenanden . Vriderichen / gevangen hatten / daz wir des / mit

râte unser gemeiner vriunde / eintrehtelîche / unde genzlîche gesuont sîn
/

231110/R,270312-04 alsô / alse iz her nâh geschriben steit / alsô / daz wir .. Vriderich / unde
.. Gotevrit / hier vore genanten / in guoten triuwen / uf daz gevengnisse /
verzigen hân / unde

231110/R,270312-05 daz gesichert / unde gesworen hân uf den heiligen / ein rehte urvêhede /
unde eine ganze suone / vüre uns / unde vüre unse andere kindere / sôwie
die

231110/R,270312-06 heizent / unde alle die unse / vriunde / unde mâge / êwelîche / zuo haltene
/ âne aller leie arge list / beide geistlich / unde wereltlich / unde niemer
mê zuo rechenene / mit
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231110/R,270312-07 worten / noch mit werken / an der voregesprochener vrouwen / noch an
iren kinderen / noch an allen den die zuo in gehoerent / unde mit namen
/ an Rîchwîne /

231110/R,270312-08 von Milen / unde an .. Arnolde / wuostknebel / unde .. Heinriche /
struppehouwæren / noch an allen den die dâ ane wâren / dâ wir .. Vriderich
/ wiltgrâve / gevangen

231110/R,270312-09 wurden / ouch . verjien wir .. Vriderich / voregenander wildegrâve / daz
wir man sîn worden / Johannes von Spânheim der voregenanden vrouwen
.. Loretten / altesten

231110/R,270312-10 sunes / unde hân von ime entvangen / vierzic marke geltes / drî guote
hallere zuo zelene / vüre einen pfenninc / zuo rehteme lêhene / unde hân
die bewîst / uf unser

231110/R,270312-11 eigenguot / alse die brieve geschriben stênt / die dâr uf gegeben sint / alsô
/ daz der alteste unser lêheneserbe / der unse grâveschaf / von Kirchberc

231110/R,270312-12 nâch uns behalten sal / der sal si ouch entvâhen / unde vermannen / umbe
den altesten lêheneserben / dê die grâveschaf von Spânheim beheltet / die
sal her von ime

231110/R,270312-13 hân zuo lêhene / âne ufgâbe / unde âne entvelhnisse êwelîche / ouch verjien
wir uns mê / daz wir Vriderich / unde Gotevrit / noch unse erben / niemer
mê / wider die voregenande

231110/R,270312-14 vrouwe / noch Johanne / iren sun / unde iren erben von Spânheim / niet
tuon en solen / umbe manne / noch umbe burcmanne / noch umbe hêrren
/ noch

231110/R,270312-15 umbe mâge / noch umbe niemanne / man en gê / uns / unde in / danne
rehtes abe / mit kuntscheffe / unde mit / guoter wârheite / ouch / verjien
wir uns mê / daz

231110/R,270312-16 wir die voregenande vrouwe / noch / Johanne / iren iren sun / und sîn
erben / niet hinderen solen / an keinen liuten / si sîn sente Peters liute /
obe eigenliute /

231110/R,270312-17 si / unde ire ambetliute / mügen brechen / unde büezen / mit den liuten
/ nâh iren genâden / wâ die gesezzen sint in unseme gerihte / die in iren
underzoc

231110/R,270312-18 hoerent / alse der hov von Weresbach teilet / beheltnisse unsers gerehtes /
rehtes / ouch / geloben wir mê / âr kein uflouf geschæge / enzwüschen

231110/R,270312-19 unser grâvescheffe / unde irere grâvescheffe / obe enzwüschen unsen
mannen / unde burcmannen / die wir verantwerten willen / dâ zuo solen
wir / unse

231110/R,270312-20 vriunde schicken / gæn / ire vriunde / âr man des an uns gesinnet / die
solen uns scheiden / minnelîche / obe rehtlîche / unde unverzogen / ouch
/ geloben wir

231110/R,270312-21 mê / iren liuten zuo tuone / an unseme gerihte / sôwaz dâ reht ist / alle
dise voregeschribene stücke / die geloben wir .. Vriderich / unde .. Gotevrit
/ unse

231110/R,270312-22 sun / vüre uns / unde die unse / veste / unde stæte zuo haltene / âne aller
leie arge list / wære daz sache / daz wir daz bræchen / daz got verbiete /
alsô /

231110/R,270312-23 alse iz / hier vore geschriben ist / sô erkennen wir uns des / daz wir sîn
triuwelôse / êrlôse / unde meineidic / in eineme urkünde / unde zuo einer
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231110/R,270312-24 stæticheite / aller diser voregeschribener sachen / unde voreworten / sô hân
wir .. Vriderich / wildegræve / unde .. Gotevrit uns sun / hier vore genant

231110/R,270312-25 unse ingesigele / gehenket an disen gænwürtigen briev / unde ouch / zuo
einere mêrre stæticheite / sô hân wir den hôhgelobeten vüresten / unsen

231110/R,270312-26 hêrren / erzenbischov .. Baldewîne / von Triere / unde ouch / hêrren ..
Georgen / grâven von Veldenze / hêrren .. Johanne / grâven von Spânheim
/ hêrren .. Gêrharte

231110/R,270312-27 den hêrren von Blankenheim / hêrren .. Philippese / den hêrren von
Valkenstein / hêrren Johanne / den wildegræven von Dûne / hêrren ..
Kuonrâte / den alten

231110/R,270312-28 rûgræven / hêrren .. Kuonrâte / den jungen rûgrâven / hêrren .. Heinrichen
/ unde hêrren .. Hugelmanne / hêrren / van Vinstingen / daz si ire
ingesigele /

231110/R,270312-29 durch unser beten willen / an disen briev willen henken / zuo eineme
urkünde / unde wir .. Baldewîn / von gotes genâden / erzebischov von
Triere /

231110/R,270312-30 George / græve von Veldenze / Johanne græve von Spânheim / Gêrhart
/ hêrre von Blankenheim / Philippus hêrre von Valkenstein .. Johan /
wildegrâve / von

231110/R,270312-31 Dûne / Kuonrât der alte / unde .. Kuonrât / der junge / rûgrâven /Heinrich
/ unde .. Hugelman / hêrren von Vinstingen / umbe beten willen hêrren

231110/R,270312-32 Vrideriches / des wildegrævens von Kirchberc / unde .. Gotevrides sînes
sunes / hân / disen gænwürtigen briev / besigelt / mit unsen ingesigelen /
in ein

231110/R,270312-33 urkünde / aller diser vore benameter dinge / diz geschach / unde wart diser
briev gegeben / dô man nâh gotes gebürte / zalte die jâr /

231110/R,270312-34 driuzien hundert / unde sehs unde zweinzic jâr / uf sente Gregorien tac des
bâbeses /

231110/R,270405-01 wir Vriderich wildegræve van Kirchberc / inde Gotevrit / unse alteste sun
.. tuon kunt . alle den / die /

231110/R,270405-02 disen briev / ane sehent / ader hoerent lesen / daz wir hân gelobet in guoten
triuwen vrouwen

231110/R,270405-03 Loretten der grâvinnen van Spânheim / inde Johanne ireme altesten sune
/. daz wir si sulen bewîsen /

231110/R,270405-04 enzwüschen hier / inde sente Remigius tage . der nû allernæheste kumen
sal / vünvzic marke guotes geltes

231110/R,270405-05 drî haller vüre einen pfenninc gezalt / zuo bewîsene uf unse eigen / alsô
man gülte nû pfliget zuo bewîsene /

231110/R,270405-06 inde sulen wir inde unse erben iemer inde êwelîchen dise vorebenande
vünvzic marke

231110/R,270405-07 guotes geltes / van diser hier vore benanter vrouwen Loretten van Johanne
ireme sune / inde van iren erben

231110/R,270405-08 zuo lêhene hân / mê geloben wir / inde sicheren in guoten triuwen wie wir
/ daz bræchen inde versûmeten

231110/R,270405-09 daz / wir si niet en bewîsten enzwüschen / hier inde disen hier vore
genanten sente Remigius /.. tage /.. dise

231110/R,270405-10 voregenande vünvzic marke geltes / sâr sulen wir în varen ungemanet mit
unses selbes lîben /
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231110/R,270405-11 in eine herberge zuo Enkerichen /.. die si uns wîsent inde niemer dannen
zuo kumene alsô lange biz wir /

231110/R,270405-12 vollenvuort hân / alle dise stücken genzlîchen inde vollenkomenlîchen /
alsô hier vore geschriben steit /

231110/R,270405-13 zuo einer mêrer stæticheite / sô hân wir gebeten hêren Wilhelme den
vlachen unsen burcman zuo Kirchberc /

231110/R,270405-14 inde Nikolâse van deme / hâne unsen neven . daz si sich mit uns versigelt
hânt / mit uns în

231110/R,270405-15 zuo varene / zuo Enkerichen / uffe disen hier vore genanten sente Remigius
tac inde niemer dannen / zuo /

231110/R,270405-16 kumene wir en haben vollen getân van diser hier vore benanter bewîsungen
/ ouch geloben wir /

231110/R,270405-17 unser welicher hier enzwüschen abe gienge /.. ader vervüere enzwüschen
uns Vrideriche / ader Gotevride

231110/R,270405-18 unseme sune / ader unsen hier vore geschribenen gîselen /. daz wir sulen
setzen / binnen einen mânôde /

231110/R,270405-19 dâr nâch einen / anderen an des stat . der vervaren wære /. âne aller leie
arge list / zuo eineme urkünde

231110/R,270405-20 inde stæticheite alle diser hier vore geschribener dinge / hân wir Vriderich
/ unde Gotevrit /

231110/R,270405-21 unse sun unser ingesigele an disen briev gehangen / inde hân gebeten hêren
Wilhelme den vlachen /

231110/R,270405-22 inde Nikolâsen van deme hâne daz si ire ingesigele an disen briev wollen
henken / inde

231110/R,270405-23 wir Wilhelm / inde Nikolâs hier vore genanten gîsele umbe beten willen
unses voregenanden /

231110/R,270405-24 hêren inde sînes sunes Gotevrit / sô hân wir unser ingesigele / mit den iren
/ an disen briev /

231110/R,270405-25 gehangen / zuo eineme urkünde alle diser voregeschribener worte / diz
geschach duo man zalte

231110/R,270405-26 die jâr nâch gotes gebürte . driuzien hundert in deme siben inde
zweinzigesten jâre des vünften .

231110/R,270405-27 tages in deme aberille /
231110/R,270920-01 ichArnoltHeschen vonLemmen tuon kunt allen den die disen briev sehent

oder hoerent lesen / daz ich gewehselt hân mit den êrwirdigen hêrren dem
231110/R,270920-02 kommentiure unde den andern bruodern des diutischen hûses ze Kobelenze

unde in gegeben hân ein teilstücke landes die ich hatte ligende enzwischen
231110/R,270920-03 iren ackern ze Kalte dâ gegen hânt sie mir gegeben / in Owelunc / ze Sidern

rehte / unde uf Hoche daz ich dâ hân an den drîn stücken vier morgene
231110/R,270920-04 unde alsolich rehtunge unde gülte als ich schuldic was ze gebenne von den

stücken die ich in gewehselt hân . ze münster in Spânheimer hov unde ze
231110/R,270920-05 Lemmen in der hêrren hov von sancte Simeon die erkennen ich mich ze

gebende in die voregenanden höve uf diu driu stücke die sie mir gegeben
hânt

231110/R,270920-06 in dem selben rehte als sie gap von den stücken die sie mir gegeben hânt
/ unde dise voregenande wehselunge ist geschehen mit willen / unde
wizzende
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231110/R,270920-07 Stebenstunphes der schultheize ist Spânheimer guotes / Jakobes Zuerlaz
/ unde Heinriches Beme zwêne hovemanne des selben hoves . Heineman
ringes sun

231110/R,270920-08 schultheize sancte Simeones guotes . Dieterich Polman / unde Sievrit
Sturn hovemanne des selben hoves / ouch verjehen wir die voregeschriben
daz Arnolt Heschen

231110/R,270920-09 der voregenande dise wehselunge getân hât / mit unsern willen unde der
höven bezzestez dâ mit getân hât / ouch setzen ich der voregenande Arnolt

231110/R,270920-10 Heschen ze bürgen den êrgenanden hêrren dem kommentiure unde den
andern bruodern des diutischen hûses ze Kobelenze vüre mich unde mîne
kint unde vüre alle

231110/R,270920-11 anesprâche aller mîner erben . Dieterichen Waben . Siebreht von der leien
. Lambreht herinc . unde Peter von Lemmen edele knehte . ouch verjehen

231110/R,270920-12 wir die voregenanden daz wir bürgen sîn des êrgenanden Arnoldes
Heschenes gæn den voregeschriben hêrren dem kommentiure unde den
bruodern

231110/R,270920-13 des diutischen hûses zuo Kobelenze vüre verzihenunge sîner kinde unde ire
guot ze eigenende unde alle anesprâche von dem voregenanden guote ab ze

231110/R,270920-14 tuonde / ouch bite ich der voregenande . Arnolt . Heschen mit mînen
bürgen . schultheizen unde hoveliuten der voregenanden höven ./Walthern
Heinzekînes

231110/R,270920-15 sun von münster unde sînen swâger . Dieterichen Matoerlen zwêne
scheffen von münster daz sie ire ingesigel henken an disen briev zuo einem
urkünde

231110/R,270920-16 unde einer sicherheit dirre dinge die hier vore geschriben stânt . ouch
verjehen wir die voregenanden daz wir durch des voregeschriben / Arnoldes
Heschen . bete

231110/R,270920-17 unde schultheize . hoveliute . unde bürgen die uns dâ umbe gebeten hânt
unser ingesigel henken an disen briev . der gegeben wart an sancteMatheus

231110/R,270920-18 âbende dô man zalte von gotes geburt driuzehen hundert jâr unde dâ nâch
in dem . siben unde zweinzigesten jâr

231110/R,270922-01 wir Emicho ein abbet von Tholeyen tuon kunt allen den di disen briev
sehent oder hoerent lesen daz wir hân gesien und

231110/R,270922-02 gelesen einen briev in dise wort . ich Ruodolf hêrren Boemundes sun
Wileman was eines ritters . tuon kunt allen daz ich umbe

231110/R,270922-03 dienest den mir getân hât Bartholomeus Johan Kinlinges sun von Sûbach
was / und di sîne . hân ich mînen gunst gekêret / und

231110/R,270922-04 umbe sîne wirdicheit sô hân ich in mit mîner vriunde râte zuo manne
gewunnen unde gewinnen mit diseme brieve in und di sîne

231110/R,270922-05 alle zît di næheste . und hân ime und den sînen mit guoter gehengnisse
gegeben zuo rehter manschefte / und willen Agnise

231110/R,270922-06 mînes êlîches gemechedes . und zuo irere beten geben di Pinken ire guot
ire erbeschaf und allez daz dâr zuo hoeret

231110/R,270922-07 und hoeren sol . und mac in alleme rehte . und hêrschefte hôhe und nider
der allez daz

231110/R,270922-08 ime und von den sînen die daz vermannen mügen und solent zuo habene
âne iz mir noch den mînen zuo behaltene geværde
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231110/R,270922-09 noch arc dâr wider niemer zuo suochene . zuo stæticheite hân ich mîn
ingesigel an disen briev gehenket und hân gebeten

231110/R,270922-10 einen edelman mînen junchêrren Nikolâse von deme hagene daz er mich
dirre beurkünde und zuo mîner beten sîn ingesigel

231110/R,270922-11 hier an disen briev zuo urkünde gehenket . ich Nikolâs hêrre von deme
hagene [mit] beten Ruodolfes mînes burcmannes

231110/R,270922-12 hân mîn ingesigel . mit deme sînen an disen briev gehenket uf den mântac
dô man zalte von gotes gebürte

231110/R,270922-13 driuzien hundert jâr und siben und zweinzic jâr nâch sente Mathîs tage .
und wir Emicho ein abbet voregenande

231110/R,270922-14 daz wir diz gelesen hân und die brieve gesien hânt sô henken wir unser
ingesigel an disen briev

231110/R,280414-01 wir Ruodbreht von gotes genâden pfalenzgrâve des Rînes / herzoge von
Beiern / tuon kunt allen /

231110/R,280414-02 liuten die disen briev sehent oder hoerent lesen / daz wir uf alle reht und
vorderunge die wir mohten /

231110/R,280414-03 hân an münstere in Meinevelt von Thuron / und swaz dâr zuo gehoeret /
dâ der hôchgeborene vüreste der erzebischov

231110/R,280414-04 von Triere und sîn gestifte inne gesezzen hânt / und brâht hânt biz her
lûterlîchen und genzlîchen vüre

231110/R,280414-05 uns und unser erben verzigen / uns niet dâr ane zuo behaltene / ouch mêr
die pfendere die unser veter

231110/R,280414-06 keiser Ludewic / êr daz er gewonet wart zuo Rôme / versatzet hât dem
selben .. erzebischove von Triere /

231110/R,280414-07 und sîne gestifte zuo gelîcher wîs als sie unser muoter / vrouwe Mehthilt
sælige herzoginne / und herzoginne / und herzoge Adolv

231110/R,280414-08 unser alteste bruoder sælige bestætiget hânt an iren brieven die dâ von
sprechen / die bestætigen ouch wir / und

231110/R,280414-09 sulen sie stæte halten / als unser bruoder voregenander brieve sprechent /
dise voregeschriben

231110/R,280414-10 stücke geloben wir mit guoten triuwen stæte zuo haltene âne aller leie arge
list / und niet dâ wider

231110/R,280414-11 zuo kumene noch zuo tuone her nâchmâls / deceines sinnes / daz dise dinc
stæte und veste sîn / sô hân wir zuo

231110/R,280414-12 eineme geziugnisse und urkünde unser ingesigel an disen briev gehangen /
und gebeten unsern lieben vetern

231110/R,280414-13 hêrren Johan von Nassouwe den tuombrobest von Wormeze / den edeln
man hêrren Johan von Brûneshorn /

231110/R,280414-14 und hêrre Wernhere knebele / ritter / unser manne / daz sie ire ingesigele
an disen briev mit dem unsern ingesigele

231110/R,280414-15 willen henken / und wir Johan von Nassouwe / Johan von Brûneshorn /
und Wernher knebel / voregenant

231110/R,280414-16 erkennen daz wir unser ingesigele durch bete willen / des voregenanden
edeln vüresten willen / herzoge Ruodbrehtes /

231110/R,280414-17 an disen briev hân gehangen / zuo eineme geziugnisse alle diser
voregeschriben stücke / dirre briev ist

231110/R,280414-18 gegeben / nâch gotes gebürte / in dem driuzien hundertestem / und ahte
und zweinzigesten jâre / an dem vierzehendem
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231110/R,280414-19 tage in dem aberille
231110/R,280707-001 in gotes namen âmen .. wir Baldewîn van gotes genâden erzebischov der
231110/R,280707-002 heiliger kirechen van Triere / und erzekanzelær des rîches in Gallien /. tuon
231110/R,280707-003 kunt / und bekennen / allen den di disen briev solent sien und hoeren lesen
231110/R,280707-004 daz wir mit unser niftelen .. Loretten grævinnen van Spânheim / und

vrouwen
231110/R,280707-005 zuo Starkenberc / van aller der zweiungen / di enzwüschen uns / und ir

geweset
231110/R,280707-006 sîn / in einiger wîs biz hiute uf disen tac / genzelîchen versüenet /
231110/R,280707-007 und eintrehtic sîn worden / mit râte unser beider vriunde / alsus / als her
231110/R,280707-008 nâh geschriben steit . zuo deme êrsten gên wir zuohant alle den bû . den
231110/R,280707-009 wir zuo Birkenvelt gebûwet hân / der voregenanden . grævinnen in ire

gewalt
231110/R,280707-010 daz / si / dâ mite tuo alle iren willen / und den breche behalten uns / daz

uf
231110/R,280707-011 deme hûse is / und en solen / si / noch ire kint / noch ire erben niemer
231110/R,280707-012 mê niergenmit burclîchen bûwe / oder mit vestenungen überbûwen binnen
231110/R,280707-013 ireme gerihte / hêrscheffe / und lande / daz / ir / oder iren kinden / oder

iren
231110/R,280707-014 erben / in einiger wîs zuo unstaten müge komen / und dâr zuo als soliche
231110/R,280707-015 gülte / als wir nû zuo Birkenvelt hân / si / sî / an liuten / an wazzeren und
231110/R,280707-016 an welden / und wie / si / gelegen is / di setzen wir nû zuohandes / der

voregenanden
231110/R,280707-017 grævinnen und iren kinden / pfandes / und dâ mite vermêren / und

bezzeren
231110/R,280707-018 wir der grævinnen und iren kindern / und iren erben / daz lêhen daz / si

van
231110/R,280707-019 uns / und van unseme stifte haltent / und di gülte en solen wir niet
231110/R,280707-020 loesen / die wîle wir leben / und nâh unseme tôde mac ein erzebischov
231110/R,280707-021 van Triere / und sîn kapitel / di selbe gülte loesen / umbe zehen pfunt

gülten /
231110/R,280707-022 mit hundert pfunden . doch sal di voregesprochen grævinne / und / ire /

kint
231110/R,280707-023 unde ire erben / als lange als di gülte ungelôst ist / alle unse manne / di an

der
231110/R,280707-024 gülten / ire / lêhen pflegent ze nemen / als daz billich ist bezalen .. vort
231110/R,280707-025 swaz wir / oder wâ wir / der grævinnen oder ire kinde / liute under uns hân
231110/R,280707-026 oder under uns / komen sint / sider græven Johannes tôde van Spânheim

der
231110/R,280707-027 ires mannes vater was / di urlouben wir nû zuohandes / und geloben di niet
231110/R,280707-028 langer zuo halten . und en solen wir noch unse nâhkomelinge / der niemer
231110/R,280707-029 keinen / noch ander ire / oder irere kinde / oder ire erben liute / under
231110/R,280707-030 uns genemen / noch lâzen komen / alsô / daz / ir / oder iren kindern / oder

iren
231110/R,280707-031 erben schedelîchen sî und daz selbe sint schuldic di grævinnen / unde ire

kint
231110/R,280707-032 unde ire erben / unde verbindent sich uns dâr zuo / daz ze tuone / unde ze

haltene
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231110/R,280707-033 van unsen liuten / vort erkiesen wir / daz di voregenant grævinnen
231110/R,280707-034 unde ire kint / unde / ire / erben sitzen solen / wie græve Heinrich / des

voregesprochen
231110/R,280707-035 græven Johannes vater / unde der selbe græve Johan sâzen / in ire hêrscheffe
231110/R,280707-036 überal / iemer mê ungehindert / van uns / und unsen wegen
231110/R,280707-037 als lange als wir leben / unde bischov sîn zuo Triere . vort solen
231110/R,280707-038 wir / unde unse gestifte / unde nâhkomelinge der voregenanden grævinnen

und
231110/R,280707-039 ire kinde / und ire erben verbunden helfære sîn / nû unde iemer mê
231110/R,280707-040 mit unser maht / âne arge list / engæne alle liute / sunder engæne
231110/R,280707-041 den stuol van Rôme / unde engæne daz rîche / und engæne einen
231110/R,280707-042 erzenbischov van Mênzen / unde sîn gestifte / unde engæne einen
231110/R,280707-043 græven van Lützelenburc / unde sîne kint / und erben . unde alsô solen

ouch
231110/R,280707-044 di voregenant grævinne / unde / ire / kint / unde / ire / erben / uns / unde

unseme gestifte
231110/R,280707-045 unde unsen nâhkomelingen iemer mê wider verbunden sîn / mit ire maht
231110/R,280707-046 âne arge list / engæne alle liute / sunder engæne daz rîche / und engên
231110/R,280707-047 einen græven van Güliche / und engæne einen græven van Salmen iren
231110/R,280707-048 vater / und / ire / kint / unde / ire / erben . und mennegelich zuo sîneme

rehte .
231110/R,280707-049 wær iz ouch / daz der voregenant bischov von Mênze mit unrehte kriegen
231110/R,280707-050 wolte / mit der grævinnen / oder iren kinderen / oder iren erben / und niet

reht
231110/R,280707-051 van / in / nemen en wolte / sô solen wir der voregenant grævinnen / iren

kinden / und
231110/R,280707-052 iren erben / ire / lant helfen weren / und dâ enboben en solen wir niet
231110/R,280707-053 mê schuldic sîn ze tuone / engên den voregenant bischov und sîn gestifte ..
231110/R,280707-054 vort swaz guotes wir vergolten hân iergen / dâ ane di grævinnen
231110/R,280707-055 oder / ire / kint / zins / oder kein ander reht hatten / daz solen wir der
231110/R,280707-056 selber grævinnen / oder iren kinden / oder iren erben / umbe als solichen

pfenninc /
231110/R,280707-057 als wir iz vergolten hân / wider ze loesen geben . und en solen in irem
231110/R,280707-058 gerihte noch hêrscheffe . niemer mê einic guot vergelten / van unsen
231110/R,280707-059 wegen / oder van uns gestiftes / sunder arge list .. vort solen wir in
231110/R,280707-060 guoten triuwen beholfen und berætic sîn / deme edeln manne / deme
231110/R,280707-061 græven von Salmen / der voregenant grævinnen vater / und sînen erben

rehtes
231110/R,280707-062 wider vôt van Hunoldestein / nâh ire beider kuntschaf und brieven /
231110/R,280707-063 zuo deme hûse zuo Hunoldestein / und daz dâr zuo behoeret / als verre als
231110/R,280707-064 daz unse lêhen is / vort en solen wir / noch unse gestifte / noch unse
231110/R,280707-065 official noch unse nâhkomelinge niemer mê keine ladebrieve noch ban /
231110/R,280707-066 noch interdict / senden noch komen tuon / in der voregenant grævinnen

lande
231110/R,280707-067 und ire kinde / unde ire erben / umbe einige wereltlîche sache / dâ
231110/R,280707-068 mit / ire / oder ire kinde / oder ire erben / gerihte / oder hêrschaf gekrankt
231110/R,280707-069 müge werden /. vort solen wir di grævinne / unde ire kint / und ire
231110/R,280707-070 erben / unde ire helfære / unde ire vriunde / und alle di jene di dâ mite
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231110/R,280707-071 bevlecket mügen sîn / als van unseme / unde unser pfaffen gevengnisse
231110/R,280707-072 und van den nâmen / die uns / und unsen pfaffen genomen is / van unseme
231110/R,280707-073 hêrren deme bâbese / und van / uns / und vort wâ / iz / nôt gebüret /
231110/R,280707-074 als verre als geistlîches rehtes / und unser kirechen – / di
231110/R,280707-075 man heizet – / pînen / si / oder ire keinen bindent / lôs / und
231110/R,280707-076 ledic machen van banne / und van alleme hindernisse / dâ / si / oder ir

einic
231110/R,280707-077 în komen sint / unde / ire / lant / unde / ire / stat / dâ wir gelegen hân

gevangen /
231110/R,280707-078 lôs / und ledic van deme verslage / daz man interdict / oder
231110/R,280707-079 cessacie heizet / zwüschen diz und paschen / daz nû næheste sal komen ..
231110/R,280707-080 stürbe aber der bâbes binnen diser zît / sô hân wir tac / daz zuo erwerbene

.
231110/R,280707-081 als iz hier gesaht ist / binnen eineme halben jâre van der zît / daz
231110/R,280707-082 ein niuwe bâbes gemachet wirdet / und umbe daz diz ungehindert durch

gê /
231110/R,280707-083 obe wir iz niht bî deme bâbese in dem hove zuo brengen en mügen / sô
231110/R,280707-084 solen wir begaten binnen der voregenant zît / daz der bâbes volle maht
231110/R,280707-085 dise absolucie ze tuone / unde abe ze nemene / der voregenanden grævinnen

/ iren
231110/R,280707-086 kinden / unde vort den di bevlecket sint / als dâ vore geschriben ist / alle
231110/R,280707-087 di pînen / di hê vore gelût hât / bevelhe / deme erzenbischove van
231110/R,280707-088 Köllen / oder deme bischove van Lütiche / und iren vicæriusen in

geistlîchen
231110/R,280707-089 dingen / oder deme .. abbete von sente Cornelise / oder deme . abbete
231110/R,280707-090 van Steinvelt des gestiftes van Köllen / und alsô / daz der bâbes / oder
231110/R,280707-091 sîn oberste pênitencier / obe / er des maht hât niet sunderlîche in
231110/R,280707-092 nenne / in der bevelhingen / einige sunderlîche wîse einiger besetzungen

van
231110/R,280707-093 pênitencien / mêr daz / er daz lâze / âne willeküren / und bescheidenheit

des
231110/R,280707-094 deme er daz bevilhet / und deme solen wir kunt tuon / und / in / witzigen
231110/R,280707-095 mit unsen brieven / daz / uns / und unsen pfaffen / van dem voregenant

gevengnisse /
231110/R,280707-096 unde nâmen genuoc / sî / geschiet / unde solen den biten sunder arge
231110/R,280707-097 list / daz / er di absolucie / und anderz / daz dâr zuo hoeret guotlîchen tuo

/
231110/R,280707-098 vort en mügen wir noch en solen / noch unse gestifte / noch nâhkomelinge
231110/R,280707-099 niemer mê geloesen van einigem roemischen keiser / oder küninge / iet des

guotes /
231110/R,280707-100 daz di grævinne / ire / kint / oder / ire / erben van deme rîche pfandes
231110/R,280707-101 hânt . und wir / und unse gestifte / solen alle zît mit triuwen vorderen
231110/R,280707-102 wie di grævinnen / unde / ire / kint / unde / ire / erben / an deme guote

verlîben
231110/R,280707-103 wie si / noch her verliben sint . vort setzen wir und di voregenant grævinnen
231110/R,280707-104 drî râtmanne / der ist ein van unsen wegen / hêrre Pauwel van Èiche / unde
231110/R,280707-105 der ander van der grævinnen wegen / hêrre Volkher van Starkenberc / und
231110/R,280707-106 der dritte van unser beider wegen gekoren / hêrre Wernher van Randecke
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231110/R,280707-107 rittere / über alle zweiungen di in einiger wîs sich erloufen mac
231110/R,280707-108 enzwüschen / uns / unde unseme gestifte uf eine sîte / und der voregenant
231110/R,280707-109 grævinnen / unde iren kinden und iren erben uf ander sîte / unde unsen
231110/R,280707-110 und iren liuten uf ieweder sîte / umbe alle zweiungen zuo verhalten / obe
231110/R,280707-111 sich einic zweiunge / als van disen sachen / und van allen anderen sachen
231110/R,280707-112 erloufen sint / oder erloufen mohten . inde alsus / ist daz di voregenant

grævinne
231110/R,280707-113 oder ire kint oder ire erben klagen / sô solen di zwêne êrste râtmanne în /
231110/R,280707-114 varen zuo Kröve / oder zuo Enkerich . ist daz wir klân / sô solen / si /
231110/R,280707-115 în varen zuo Bernkastel / oder zuo Zelle in den Ham / und solen sich dâ
231110/R,280707-116 vergateren / und ervaren der kuntschaft / dâ umbe oder anderswâ / obe
231110/R,280707-117 daz nôt ist / und daz setzen aldâ binnen vier wechen / van deme tage
231110/R,280707-118 daz di klage an / si / brâht wirdet van der klagen der partîen / und obe
231110/R,280707-119 si / des niet en tæten / sô solen / si / iz / an den dritten râtman brengen
231110/R,280707-120 binnen den selben vier wochen / unde sô sal der dritte râtman binnen den
231110/R,280707-121 næhesten vierzehen nahten nâh den selben vier wochen / mit den zwein
231110/R,280707-122 êrsten râtmannen / oder mit ireme eineme / eintrehtic werden / und der
231110/R,280707-123 klagen ein ende geben . und en teit der dritte râtman des niet / sô
231110/R,280707-124 sal / er / mit den zwein êrsten râtmannen aldâ verlîben / uf ires selbes
231110/R,280707-125 kost / biz / si / ein ende der klagen hânt gegeben / und swaz der dritte
231110/R,280707-126 râtman mit zwein / oder mit eineme van den êrsten / zwüschen den partîen
231110/R,280707-127 sât / daz sal vort gân / und maht hân . und sôweliche partîe
231110/R,280707-128 besât wirdet / di sal binnen sehs wochen / van deme tage daz / si besât
231110/R,280707-129 wirdet / tuon und volvüeren genzelîchen des / si / besât wirdet / und würde
231110/R,280707-130 di voregenant grævinne / die wîle / si / muntborschaf hât / der grâveschaf

von Spânheim
231110/R,280707-131 unde der hêrschaf von Starkenberc / oder ire süne / oder ire erben einic
231110/R,280707-132 der græve zuo Spânheim und hêrre zuo Starkenberc wære besât / und en
231110/R,280707-133 voltæten / si / niht / binnen den voregenanden sehs wochen / sô solen / si

varen
231110/R,280707-134 in di stat zuo Metze / oder zuo Diedenhoven / zuohandes / und solen aldâ
231110/R,280707-135 verlîben / unde dannen niet komen / biz / si / voltân hânt des / si / besât
231110/R,280707-136 sint . und en vüeren / si / niet zuo Metze / oder zuo Diedenhoven

zuohandes
231110/R,280707-137 nâh den sehs wochen / oder vüeren / si / in der stete einige / und schieden
231110/R,280707-138 dannen / êr / si / voltæten / des / si / besât wæren / sô hânt si / di suone
231110/R,280707-139 zebrochen . würden aber wir besât / unde voltæten wir binnen den
231110/R,280707-140 voregesprochen sehs wochen niet / sô hetten wir di suone zebrochen
231110/R,280707-141 und wæren uf uns gevallen di pînen / di uf / uns / gesatzt sint / als
231110/R,280707-142 uf eine gebrochen suone / als hier vore geschriben steit / und dâr enboben

/
231110/R,280707-143 daz di râtliute setzent / en solen wir noch unse vriunde / an di
231110/R,280707-144 voregenant grævinnen / noch an / ire / kint / noch an ire erben / noch an

ire helfære
231110/R,280707-145 in disen sachen niet grîfen . noch di grævinnen / noch / ire / kint / noch

ire /
231110/R,280707-146 erben / noch ire / helfære in disen sachen / an uns / noch an di unse . und
231110/R,280707-147 wære daz sache / als di râtliute ire sagen hetten gesaht / und di zît
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231110/R,280707-148 der rihtungen dâr nâh ûz wære / daz danne einige der partîen spræche
231110/R,280707-149 ir / en wære niht voltân / unde di ander partîe spræche / si hette voltân /
231110/R,280707-150 dâr uf solen di selbe râtliute mehtic sîn ze sâne / in aller der
231110/R,280707-151 wîsen als / si / maht hânt van den anderen zweiungen / und swaz
231110/R,280707-152 di râtliute sament / oder der dritte mit eineme der zweier êrster
231110/R,280707-153 als / iz / hier vore geschriben steit sagent / daz solen / si / iegelîcher partîen
231110/R,280707-154 beschriben geben / under iren ingesigelen / und di brieve solen
231110/R,280707-155 antwerten / oder antwerten tuon / einen uns / obe wir binnen unseme

gestifte
231110/R,280707-156 sîn / oder sîn wir bûzen unseme gestifte / unseme kapitel
231110/R,280707-157 und den anderen briev der gelîch deme lûten sal ouch besigelt
231110/R,280707-158 der grævinnen oder iren kinden / oder iren erben / obe si binnen ire
231110/R,280707-159 grâveschaf / unde hêrscheffe sint / sint aber dâr bûzen / sô solen / si /
231110/R,280707-160 den briev antwerten / oder antwerten tuon / ireme ambetmanne zuo

Starkenberc /
231110/R,280707-161 unde disen brieven solen wir / und di voregesprochen
231110/R,280707-162 grævinne / kint / unde erben / gelouben / unde volgen gelîcher wîs
231110/R,280707-163 obe / wir / unde / si / engênwürtic wæren geweset / dô man daz
231110/R,280707-164 sagen / suochte / ouch solen / si / einen briev besigelt geben / deme
231110/R,280707-165 der di sloz inne hât / obe / si / uns besagent / daz wir niht
231110/R,280707-166 geraht en hetten / einige brüche di wir getân hetten / als hier
231110/R,280707-167 vore geschriben steit / unde daz solen / di voregenant râtliute sweren / und
231110/R,280707-168 uf iren eit sagen / und umbe daz wir niht en durfen zweien umbe
231110/R,280707-169 râtliute / hân wir vüre uns gekoren / hêrren Boven / van Ulmen / unde
231110/R,280707-170 hêrren Kunen van Wünnenberc ritter obe daz geschæge / daz uf keine
231110/R,280707-171 zît als man der râtliute bedorfte / der voregesprochen hêrre Pauwel unse
231110/R,280707-172 râtman / tôt / oder siech / oder bûzen landes / oder gevangen wære
231110/R,280707-173 alsô daz / er / niet komen en möhte / als iz dâ vore geret is / sô
231110/R,280707-174 solte in sîne stat / der voregenant hêrre Bove unde obe der selbe hêrre Bove

mit
231110/R,280707-175 solichem hindernisse ouch wære bevangen / sô solte râtman sîn vüre
231110/R,280707-176 uns der voregesprochen hêrre .. Kune / in aller der wîs / als dâ vore is van
231110/R,280707-177 deme voregenant hêrren Pauwel / und alsus in gelîcher wîs / hât di
231110/R,280707-178 di voregesprochen grævinnen / vüre / sich / bûzen den voregenant hêrren

Volkher gekoren
231110/R,280707-179 hêrrenHugen van deme steine / unde hêrren Lambrehte von Schoenenberc
231110/R,280707-180 rittere / obe hêrre Volkher gehindert wære / als dâ vore steit / daz hêrre
231110/R,280707-181 Hugo / unde obe hêrre Hugo gehindert wære / der voregenant hêrre

Lambreht
231110/R,280707-182 ire / ein des anderen stat ervulte / als dâ vore gelût hât / geviele
231110/R,280707-183 iz aber / daz dise râtliute alle / unde obe ouch den voregenant hêrren
231110/R,280707-184 Wernher unse dritten râtman alsolicher hindernisse einic als dâ
231110/R,280707-185 vore geschriben is überviele / sô solen wir vüre / uns / einen / unde di
231110/R,280707-186 voregenant grævinnen oder ire kint / oder ire erben / vüre sich einen / unde

wir
231110/R,280707-187 sament einen dritten râtman kiesen / binnen einen mânôde dâr
231110/R,280707-188 nâh / sunder arge list / und als dicke als diz gevellet / sô solen wir
231110/R,280707-189 uf ieweder sîte ander râtliute kiesen / alsô / als / iz hier gelût hât / und
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231110/R,280707-190 di partîe / di dô klaget / sal den râtliuten / ire / kost begaten / in der
231110/R,280707-191 stat / dâ si / sament sîn solen / di sehs wochen ûz / alsô doch daz
231110/R,280707-192 weliche partîe besât wirdet / daz / si unreht habe / unde nidervellic
231110/R,280707-193 wirdet der klagen / di sal di kost bezalen und umbe eine sicherheit
231110/R,280707-194 sô hân wir erkoren / und erkiesen / daz der hôhgeboren vüreste hêrre
231110/R,280707-195 Johan der küninc van Bêheim / und zuo Pôlenen / und græve
231110/R,280707-196 zuo Lützelenburc / unse liebe neve / und di edele liute / hêrre Johan
231110/R,280707-197 zuo Seine / hêrre Johan zuo Sârbrücken / hêrre Georgius zuo Veldenzen /
231110/R,280707-198 hêrre Wilhelm zuo Katzenellenbogen / hêrre Ruodbreht zuo Virnenburc /
231110/R,280707-199 hêrre Georgius / und hêrre Kuonrât rûgræven bruoder / græven /
231110/R,280707-200 hêrre Arnolt / und hêrre Gêrhart gebruoder / hêrren zuo Blankenheim
231110/R,280707-201 hêrre Wilhelm hêrre zuo Manderscheit / und hêrre Giles hêrre
231110/R,280707-202 zuo Dûne / unse / und unses gestiftes edel manne / und wir heizen / si /
231110/R,280707-203 iz tuon / der voregenant grævinnen / und iren kinden / unde iren erben
231110/R,280707-204 sich verbindent / und hânt sich verbunden / mit ire sicherheite
231110/R,280707-205 in eides stat / daz âr wir in verbræchen unde niht en rihten
231110/R,280707-206 als hier vore geschriben steit / als lange als wir leben / und
231110/R,280707-207 bischov sîn zuo Triere / si / helfær werden solen wider uns / unde
231110/R,280707-208 unse gestifte / der selber grævinnen / unde ire kinder unde ire erben
231110/R,280707-209 und ire helfær in disen sachen / und an dem helfene lâzen / unde
231110/R,280707-210 sprechen / si / ledic der manschaf / unde der eide / der / si / uns unde
231110/R,280707-211 unseme gestifte verbunden sint /. vort sweren wir zuo
231110/R,280707-212 den heiligen / daz wir dise voregenant puncte alle / unde wie si / in
231110/R,280707-213 diseme brieve geschriben sint stæte halten solen / und niemer mê
231110/R,280707-214 wider di puncte / oder / ir / einic komen solen / und verzîhen ouch
231110/R,280707-215 willinclîchen / uf di voregenant grævinnen / unde uf alle di jene / di an
231110/R,280707-216 unseme gevengnisse unde in der haldungen / unser ingevengnisse / und
231110/R,280707-217 swaz dannen abe komen is / und nâmen unser dinge / di / uns / genomen
231110/R,280707-218 wurden / duo wir gevangen wurden / an tæte / ader an râte wâren / als
231110/R,280707-219 verre / als iz / diz gevengnisse / und di nâme ane geit lûterlîchen
231110/R,280707-220 und willen iz niemer an in / gevorderen / noch gerechen / noch gevorderen
231110/R,280707-221 noch gerechen tuon / und solen wir ouch / und unse pfaffen / di mit uns
231110/R,280707-222 gevangen wurden / und den ouch eteslîche dinc genomen wurden / tuon
231110/R,280707-223 verzîhen / in alsolicher wîs / als wir verzigen hân / alsô / daz uns / und
231110/R,280707-224 den pfaffen / an deme verzigenisse genüeget / und genüegen sal / gelîcher

wîs
231110/R,280707-225 oder als uns und unsen pfaffen vollentân wære . ouch en solen wir
231110/R,280707-226 niemer mê / übermittes uns / oder ieman anders / bî bâbesen / oder bî

keiseren
231110/R,280707-227 oder bî keinen hêrren di des maht mügen hân / erwerben / oder nemen /

obe
231110/R,280707-228 man iz uns / wolte geben ungeheizet / oder brûchen urloubes / oder

dispensâcien
231110/R,280707-229 oder gebotes / oder mit swaz namen man iz nennen mac / wâ bî daz wir
231110/R,280707-230 varwe / oder rede / oder ursache hetten / daz wir dise voregesprochen

puncte
231110/R,280707-231 und allez daz in dise voregesprochen suone getædinget ist / niht en hielten
231110/R,280707-232 âne arge list / alsus en mügen ouch unse kapitele und unse stete Triere
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231110/R,280707-233 Kobelenze / Bopparten / Wesel und Montabûr / und der voregesprochen
231110/R,280707-234 küninc / und edelmanne des gestiftes / di sich zuo unseme geheize mit
231110/R,280707-235 uns verbindent alsô als / iz / in disem brieve geschriben steit / niht werben

bî
231110/R,280707-236 bâbesen / oder bî keiseren / in aller der wîse / wie wir nû van uns selben
231110/R,280707-237 gesprochen hân / wâ bî daz / si / oder ir einic komen mohten / wider
231110/R,280707-238 ire verbundnisse / di in disem brieve geschriben sint / und her umbe zuo
231110/R,280707-239 unser beten / und geheizen / und in eine stæticheit / aller diser dinge dise
231110/R,280707-240 voregesprochen stete gelobent in guoten triuwen in eides stat / und

verbindent
231110/R,280707-241 sich der selber grævinnen / kinderen / und erben / daz / oder wir iemer mê
231110/R,280707-242 wider dise voregesprochen puncte / und wie / si / in disem brieve

geschriben stênt
231110/R,280707-243 würben oder tæten / daz di stete / uns noch behülfen / noch berâten solen
231110/R,280707-244 sîn / engæne / di voregenande grævinne / kinder und erben / und helfære
231110/R,280707-245 in disen sachen . quæmen ouch die voregenanden küninc / und edelmanne
231110/R,280707-246 uns gestiftes / und stete / wider einic diser voregenant puncte / di der

küninc
231110/R,280707-247 und einliv edelmanne gesichert / und di stete gelobet hânt / als an disem
231110/R,280707-248 brieve geschriben steit / sô hânt / si / gebrochen / di sicherheit / und

gelübede
231110/R,280707-249 und dâr vüre mügen / di grævinne / ire kinder / und ire erben / si / ane

sprechen
231110/R,280707-250 di verbrechent . und umbe daz wir willen / daz di voregenant grævinnen /

und
231110/R,280707-251 ire kinder / und erben / und helfære in disen sachen / über allez / daz / in
231110/R,280707-252 disem brieve steit / bewaret / und sicher sîn / als lange als wir leben / und
231110/R,280707-253 bischov sîn zuo Triere / setzen wir zuo pfande / der selber grævinnen / iren

kinden
231110/R,280707-254 und iren erben / unse sloz Kuchheim / Bernkastel / und Manderscheit /
231110/R,280707-255 mit den burcmannen / und deme guote / daz dâr zuo hoeret / vüre
231110/R,280707-256 drîzic tûsent pfunt hallere / oder wir bræchen / und niet en rihten
231110/R,280707-257 nâh der râtliute sagen / daz man di selbe sloz / der voregesprochen

grævinnen / iren
231110/R,280707-258 kinden / und erben antwerten sal / vüre di voregenant drîzic tûsent pfunt

hallere
231110/R,280707-259 als lange zuo haltene / biz der voregesprochen grævinnen die bruche geriht

wirdet
231110/R,280707-260 van / uns / mit drîzic tûsent pfunden halleren / oder ireme werde // und
231110/R,280707-261 noch danne solen di selbe sloz vort verbunden verlîben in der selber wîs
231110/R,280707-262 der voregenanden grævinnen / iren kinden / und erben / di suone zuo

haltene / als lange
231110/R,280707-263 wir leben / und bischov sîn zuo Triere . und di selbe sloz bevelhen wir
231110/R,280707-264 und di grævinnen hêrren Johanne van Brûneshorn / und oder er niht en

wære
231110/R,280707-265 sô bevelhen wir / und die selbe grævinnen / di selbe sloz / als nû hêrren

Kuonrât
231110/R,280707-266 hêrren zuo Kerpen . und nâh der zweier tôde / solen wir di sloz
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231110/R,280707-267 bevelhen / eineme gemeinen manne / der niet partîe en sî / und in den
solen

231110/R,280707-268 wir / und di grævinne / ire kint / und erben / vertrân / als des nôt is und
231110/R,280707-269 swer dise sloz inne hât / der sal dise voreworten / der grævinnen / iren

kinden
231110/R,280707-270 oder erben / zuo den heiligen sweren / und der selbe hêrre Johan von

Brûneshorn
231110/R,280707-271 hât gesworen / dise voreworten / der grævinnen / in urbor ire kinder
231110/R,280707-272 und erben / âne arge list / als diser briev sprichet / sô doch daz / er /
231110/R,280707-273 oder ein deme di voregesprochen hûs bevolhen werdent / niet en sal di
231110/R,280707-274 hûs geben vüre eine gebrochen suone / der voregesprochen grævinnen /

iren
231110/R,280707-275 kinderen / oder erben / er / en habe offene brieve / der voregesprochen

râtliute
231110/R,280707-276 di dâr uf sagen solen / daz wir niht voltân en haben . und dâr zuo
231110/R,280707-277 solen verbunden sîn / di selbe râtliute / als hier vore geschriben is /. ouch
231110/R,280707-278 solen di selbe sloz bewart / und gespîset sîn . Kuchheimmit zwein hundert
231110/R,280707-279 malteren rocken / und mit zweliv vuoderen wînes . Manderscheit mit
231110/R,280707-280 hundert malteren rocken / und mit ahte vuoderen wînes / Bernkastel
231110/R,280707-281 mit hundert malteren rocken / und mit ahte vuoderen wînes
231110/R,280707-282 und daz allez trierischer mâzen / di sal man dâ uf vinden / obe man
231110/R,280707-283 di sloz antwerten solte / der grævinnen / oder iren kinderen / oder iren

erben
231110/R,280707-284 als vüre eine gebrochen suone / und sal man di sloz antwerten mit
231110/R,280707-285 mit solicher gereitschaf / als nû dâ uffe ist / van armbrusten und
231110/R,280707-286 van anderen werlîchen dingen / âne arge list . noch danne mügen wir
231110/R,280707-287 uns / ûz den slozzen behelfen / sunder engæne di voregesprochen grævinne

/ ire kinder
231110/R,280707-288 ire erben / und ire helfære in disen sachen . ouch en solen wir di jene
231110/R,280707-289 di die sloz inne hânt / zuo keiner zît entweltigen / noch entweltigen
231110/R,280707-290 lâzen der slozze / und solen si des sicher machen / mit eiden / und mit
231110/R,280707-291 brieven / êr / wir uns ûz den slozzen behelfen mügen /.. in urkünde / aller
231110/R,280707-292 diser dinge / hân wir geheizen henken / unse ingesigel an disen briev .
231110/R,280707-293 und want wir diz getân hân / van / willen / râte / und gehengnisse
231110/R,280707-294 unses kapitels / und unse gestiftes manne / und der stete / sô hânt
231110/R,280707-295 di voregesprochen unse kapitel .. küninc / und edelmanne uns
231110/R,280707-296 gestiftes / und di stete ire ingesigele gehangen an disen briev ..
231110/R,280707-297 und wir Lorette grævinnen von Spânheim / êlîche vrouwe wîlne / hêrren
231110/R,280707-298 Heinriches altesten sunes hêrren Johannes wîlne græven zuo Spânheim

hêrren
231110/R,280707-299 zuo Starkenberc . muntborisse unser kinder / di binnen iren jâren sint
231110/R,280707-300 vüre uns / und unse voregesprochen kint und ire erben / bekennen daz
231110/R,280707-301 alle dise voregesprochen puncte / alsô / als si hier geschriben stênt / sint
231110/R,280707-302 geret / und übertrân / und geloben si / vüre uns / und vüre unse

voregesprochen
231110/R,280707-303 kint / und erben in aller der wîs / als / si / geschriben sint
231110/R,280707-304 und uns / und unse kint und ire erben / ane rüerent /
231110/R,280707-305 stæte zuo halten / und niet wider / si / ze komen âne arge list / und unse
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231110/R,280707-306 voregesprochen kint / und ire erben / solen diz selbe geloben / als si komen
231110/R,280707-307 sint zuo iren tagen / und her umbe hân wir unse ingesigel vüre
231110/R,280707-308 uns / und vüre di selbe kint / und erben / an disen briev gehangen /
231110/R,280707-309 und wir voregesprochen kapitel van Triere / bekennen / und jien / daz
231110/R,280707-310 unse voregesprochen hêrre / unse hêrre Baldewîn / unse erzebischov
231110/R,280707-311 dise voregeschriben verbundnisse / in aller diser wîsen / wie / si / in disem
231110/R,280707-312 brieve geschriben stênt / van unseme / und des gestiftes mannen / und
231110/R,280707-313 der vorebenanden stete / râte / willen / und gehengnisse / getân hât
231110/R,280707-314 und daz wir / uns / verbunden hân / und verbinden / an alle di verbundnisse
231110/R,280707-315 di van / uns in disem selben brieve / vore gesaht sint / und geloben
231110/R,280707-316 si / stæte zuo haltene / und in urkünde / aller diser voregeschribenere dinge
231110/R,280707-317 van geheize uns voregesprochen hêrren / und ouch in unsen namen
231110/R,280707-318 hân wir gehangen unse ingesigel an disen briev . und wir Johan
231110/R,280707-319 van gotes genâden küninc zuo Bêheim und zuo Pôlenen / und græve
231110/R,280707-320 zuo Lützelenburc und wir Johan zuo Seine // Johan zuo Sârbrücken /
231110/R,280707-321 Georgius zuo Veldenzen / Wilhelm zuo Katzenellenbogen . Ruodbreht
231110/R,280707-322 zuo Virnenburc / Georgius und Kuonrât / rûgræven bruoder / græven /
231110/R,280707-323 Arnolt / und Gêrhart bruoder hêrren zuo Blankenheim / Wilhelm
231110/R,280707-324 hêrre zuo Manderscheit / und Giles hêrre zuo Dûne / edelmanne
231110/R,280707-325 uns vorebenanden hêrren van Triere / und sînes gestiftes / und di
231110/R,280707-326 stete Triere / Kobelenze / Bopparten / Wesel / und Montabûr / jien
231110/R,280707-327 und bekennen des / daz wir uns verbunden hân / alsô / alsô iz
231110/R,280707-328 hier boben van uns / geschriben is / und in der verbundnisse und
231110/R,280707-329 vort in aller der dinge / di hier vore geschriben stênt / urkünde
231110/R,280707-330 van geheize uns vorebenanden hêrren / des erzenbischoves
231110/R,280707-331 hân wir / unse ingesigele an disen briev gehangen .. der
231110/R,280707-332 gegeben ist nâh der gebürte uns hêrren gotes driuzehen hundert
231110/R,280707-333 jâr / und dâr nâh in deme ahte und zweinzigestem jâre / des
231110/R,280707-334 sibenden tages in deme höuwemânôde /
231110/R,281101-01 ich Salentin hêrre zuo Îsenburc ritter tuon kunt allen liuten daz ich dem

hôchgeborenen
231110/R,281101-02 vüresten mîneme hêrren hêrren Baldewîne erzebischove von Triere / mînen

hov zuo Heimbach bî Romersdorf
231110/R,281101-03 mit alle deme daz dâr zuo gehoeret / der mîn eigen ist / gesatzt hân zuo

eineme rehtlîchen
231110/R,281101-04 underpfande / biz alsô lange daz ich ime bewîse ufmîneme eigenguote drîzic

pfunt hallere geltes /
231110/R,281101-05 daz ime und sînem stifte wole gelegen sî / und uf sprechen der vrumen

rittere / hêrren Eberhart brennæres /
231110/R,281101-06 und hêrren Heinriches von Bachheim . und Wernhers – knehtes / und sal

ich die wîle
231110/R,281101-07 biz daz ich daz getuon / den voregenanden hov von ime und sînem stifte

hân zuo lêhene / und
231110/R,281101-08 sô ich die voregenanden bewîsunge getuon / als hier vore geschriben ist /

und ime des mîne
231110/R,281101-09 brieve gegeben / sô sal mîn voregenande hov und guot von ime ledic und

lôs[..] sîn / des
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231110/R,281101-10 hân ich zuo eineme urkünde mînen ingesigel an disen briev gehangen der
ist gegeben zuo Kobelenze

231110/R,281101-11 an aller heiligen tage nâch Kristes gebürte driuzien hundert und ahte und
zweinzic jâr .

231110/R,290121/1-01 wir der schultheize / der voget die scheffen / der heimbürge / unde die
gemeinede zuo Oftendinge / tuon kunt allen den jenen die disen briev
hoernt oder

231110/R,290121/1-02 sient / daz wir saminclîche unde eintrehticlîche / umbe unsern gemeinen
nutz / unde unser kirechen zuo vorderste / hân geliuwen den geistlîchen
liuten dem kommentiur

231110/R,290121/1-03 unde den bruodern des diutischen hûses zuo Kobelenze die wisen die dâ
genant sint in dem gegenwertigen brieve dâr an diser gegenwertic briev ist
gehangen / umbe

231110/R,290121/1-04 zwei pfunt wahses allewege zuo bezalende / unde zuo gebende unser
kirechen zuo Oftendinge êwiclîche uf ôstern / unde die bezalunge sal an
gân wanne nû

231110/R,290121/1-05 ôstern komet über ein jâr ./ alsô daz die selben geistlîchen liute solent geben
nâch . zweinzic . jâren von den ôstern als die bezalunge an geit / unde

231110/R,290121/1-06 voremâlen êwiclîche alle jâr ein pfunt wahses zuo den zwein pfunden die
hier vore genant sint der selber unser kirechen /. unde geloben ouch den
selben

231110/R,290121/1-07 voregenanden geistlîchen liuten werschaft zuo tuonde êwiclîche / unde
stæte unde vaste zuo haltende die selben lîhunge der voregenanden / wisen
./ unde geloben

231110/R,290121/1-08 ouch ob die voregenanden geistlîchen liute gehindert werden an der
voregenanden lîhunge von uns oder von keinen liuten / mit gewalt oder
mit rehte

231110/R,290121/1-09 alsô daz sie die voregenanden wisen behalten niet en möhten / noch
besitzen / sô bekennen wir uns daz wir in wider solen geben unde bezaln .
– . marke

231110/R,290121/1-10 guoter pfenninge . – . haller vüre den pfenninc die in dem voregenanden
brieve ouch stênt / die si uns hânt bezalt umbe die voregenanden wisen .
wir geloben

231110/R,290121/1-11 ouch mê daz wir die selben wisen nieman anders solen lîhen noch versetzen
/ sunder daz wir si uns solen behalten / unde die voregenanden geistlîchen
/

231110/R,290121/1-12 liute sich dâr über zuo behelfende mit wazzer dâr über zuo leitende / unde
andern iren nutz zuo schaffende gelîch der gemeinede / unde diz

231110/R,290121/1-13 allez bekennen wir under dem banne des officiales des hoves zuo ..
Kobelenze /. unde dâr umbe zuo einem urkünde aller der voregesprochen
dinge / sô

231110/R,290121/1-14 hân wir den voregenanden geistlîchen liuten disen briev besigelt gegeben
/ unde bestætiget mit des selben .. officials ingesigel / unde ouch unsers .
kirchhêrren von

231110/R,290121/1-15 Oftendinc / die ire ingesigel von unser bete an disen briev hânt gehangen
./ unde wir der official unde der .. kirchhêrre bekennen ouch daz wir durch

231110/R,290121/1-16 bete der voregenanden gemeinede unser ingesigel an disen briev zuo einer
bestætigunge hân gehangen .. der gegeben wart / an sancte .. Agnes tage
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231110/R,290121/1-17 des jâres dô man zalte von .. gotes geburt . – . – . unde – . jâr
231110/R,290121/1-18 H Vrankenvurt
231110/R,290121/2-01 wir der schultheize der vôt die scheffene der heimbürge unde die gemeinede

zuo Oftendinc tuon kunt al den jenen die disen briev hoerent oder
231110/R,290121/2-02 sient daz wir saminclîche unde eintrehtelîche umbe unsen gemeinen nutz

unde unser kirechen zuo vorderste / hân geliuwen den geistlîchen liuten
231110/R,290121/2-03 dem kommentiure unde den bruoderen des diutischen hûsen zuoKobelenze

/ die wisen die dâ genant sint in deme gênwürtigen brieve dâr an diser
gênwürtige

231110/R,290121/2-04 briev ist / gehangen / umbe zwei pfunt wahses allewege zuo bezalende unde
zuo gebenne unser kirechen zuo Oftendinc êwiclîche

231110/R,290121/2-05 uf ôsteren unde die bezalunge sal an gân wanne nû ôsteren komet über ein
jâr alsô daz die selbe geistlîche liute solent nâch zweinzic

231110/R,290121/2-06 jâren von den ôsteren als die bezalunge an geit unde voremâlen êwiclîche
alle jâr ein pfunt wahses zuo den zwein pfunden die hier

231110/R,290121/2-07 vore genant sint der selber unser kirechen / unde geloben ouch den selben
voregenanden geistlîchen liuten / werschaf zuo tuone êwinclîche unde

231110/R,290121/2-08 stæte unde vaste zuo halten die selbe lîhunge der voregenander wisen / unde
geloben ouch ob die voregenande geistlîche liute gehindert würden

231110/R,290121/2-09 an der voregenanden lîhunge von uns oder von keinen liuten mit gewalt
oder mit rehte alsô daz sie die voregenande wisen behalten

231110/R,290121/2-10 niet / en möhten noch besitzen / sô bekennen wir uns daz wir in wider
solen geben unde bezalen . – . marke guoter pfenninge . – . hallere

231110/R,290121/2-11 vüre den pfenninc die in deme voregenanden brieve stênt die si uns hânt
bezalt umbe die voregenanden wisen / wir geloben ouch

231110/R,290121/2-12 mê daz wir die selbe wisen nieman anders solen lîhen noch vorsetzen sunder
daz wir si uns solen behalten / unde die voregenanden

231110/R,290121/2-13 geistlîchen liute sich dâr über zuo behelfenne / mit wazzere dâr übere zuo
leiten / unde anderen iren nutz zuo schaffenne gelîch der

231110/R,290121/2-14 gemeineden / unde diz allez bekennen wir under deme banne des . officiales
des hoves zuo Kobelenze unde dâr umbe zuo einem urkünde

231110/R,290121/2-15 aller der voregesprochen dingen / sô hân wir den voregenanden geistlîchen
liuten disen briev besigelt gegeben unde bestætiget

231110/R,290121/2-16 mit des selben officials ingesiel unde ouch unsers kirchhêrren von
Oftendinc die ire ingesiel von unser beten an disen briev hânt

231110/R,290121/2-17 gehangen / unde wir der official unde der kirchhêrre bekennen ouch daz
wir durch bete der voregenanden gemeineden unser ingesigel

231110/R,290121/2-18 an disen briev zuo einer bestætunge hân gehangen / der gegeben wart an
sente Agnes tage des jâres dâ man zalte von

231110/R,290121/2-19 gotes gebürte – – – jâr
231110/R,290121/2-20 – Christianus .. Munardi
231110/R,290310-01 ich Johan hêrre van Brûneshorn / tuon kunt / allen den / di disen briev ane

sehent / oder hoerent lesen / daz mîne
231110/R,290310-02 vrouwe Lorette grævinne van Spânheim / mir / und mînen lêheneserben /

unse lêhen gebezzert hât / mit
231110/R,290310-03 drîn hundert pfunden halleren in ire kindes wegen / die dâ græve is zuo

Spânheim / und hêrre zuo Starkenberc
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231110/R,290310-04 und mich / dâr vüre hât bewîst drîzic pfunt hallere geltes jærlich zuo
Mendic in hire kindes korngülte /

231110/R,290310-05 vüre die driu hundert pfunt / nâh des landes gewaneheite / und prüevunge
/ und bekennen daz / daz

231110/R,290310-06 si / und hire erben die gülte loesen mügen / mit drîn hundert pfunden
halleren / zuo welicher zît

231110/R,290310-07 daz / si / willent / und sôwanne / daz / si / die gülte gelosent / sô sal ich
obe mîne erben / daz gelt

231110/R,290310-08 belegen / obe uf unse eigen bewîsen / und solen ich / oder mîne
lêheneserben / die drîzic pfunt geltes van

231110/R,290310-09 mîner voregenander vrouwen sune / oder van sînen erben / der græve ist
zuo Spânheim / und hêrre

231110/R,290310-10 zuo Starkenberc / ze lêhene hân . daz diz vaste / und stæte / sî / sô hân ich
/ mîn ingesigel an disen

231110/R,290310-11 briev gehangen . der gegeben is duo man zalte die jâr nâh uns hêrren gotes
gebürte driuzehen

231110/R,290310-12 hundert / und ahte und zweinzic jâr des zehenden tages in deme merze
231110/R,290508-01 wir Ruodbreht græve van Virnenburc unde van Wide tuon kunt allen den

jenen / die disen briev sient unde hoerent lesen / daz wir mittes unser
vriunde râte unde mit

231110/R,290508-02 willen unde mit gehengnisse unser muoter vrouwe Kunigunde grævinnen
van Virnenburc / unde unses êrsamen bruoders hêren Heinriches des
erzebischoves van Mênze unde Gêrhartes

231110/R,290508-03 unses bruoders des kôrbischoves van Triere / unde Johannes unses bruoders
des brôstes van Sande unde Heinriches unses êrsten geboren sunes unde
Marien sîner . êvrouwen

231110/R,290508-04 unde Ruodbrehtes unses sunes des brôstes van sente Marien græten zuo
Kölne unde Gêrhartes unses sunes des kanoniches van Kölne unde aller
unser erben versatzt hân unde versetzen

231110/R,290508-05 übermittes disen briev / deme êrsamen manne hêren Dieteriche
Meineveldere deme rittere / unde vrouwe Agnesen sîner . êvrouwen / unde
iren erben die burc zuo nideren Wide

231110/R,290508-06 mit mannen / mit burcmannen mit dienestmannen mit huote / mit liuten
/ mit gerihte / unde mit aller der hêrschaf die dâr zuo hoerende is . unde
sôwie unse vater hêrre

231110/R,290508-07 Ruodbreht der græve van Virnenburc wîlne galt die voregenande hêrschaf
umbe den edelen man hêren Sievride den hêrren van Eppenstein die setzen
wir in pfandes

231110/R,290508-08 von vünv unde zweinzic hundert marken pfenninge Andernacher werungen
/ die si uns an gereiteme gelte gezalt unde gegên hânt unde in unsen nutz
unde urbor kumen

231110/R,290508-09 sint dise voregenande burc unde hêrschaf solen die voregenanden hêrre
Dieterich unde vrouwe Agnes / unde ire erben / halten unde besitzen unde
brechen unde büezen alse mit

231110/R,290508-10 ireme guote unde mit ireme pfande vort sprechen wir voregenanden
Dieterich unde Agnes / daz wir / unde unse erben / die burc unde die
hêrschaf lant unde liute halten solen
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231110/R,290508-11 unverderplich nâh aller unser maht âne allere leie arge list . vort sprechen
wir aber Dieterich unde Agnes / sôwanne hêrre Ruodbreht der græve van
Virnenburc obe sîn

231110/R,290508-12 erben umbe uns unde unse erben die voregenande burc unde hêrschaf
loesen willent daz mügen si tuon allewege unde zuo aller zît enzwüschen
sente Andreas missen unde

231110/R,290508-13 unser vrouwe tage daz unse hêrre got geboteschaft wart mit zwein tûsent
marken pfenninge Andernacher werungen alse zuo der zît danne genge
unde gæbe is unde

231110/R,290508-14 binnen der zît unde binnen den tagen / sîn wir / unde unse erben daz selbe
gelt allewege schuldic ze nemene zuo Andernache in der stat âne allere leie
arge list unde vüre die

231110/R,290508-15 ander vünv hundert marke sal der græve van Virnenburc obe sîn erben /
uns / obe unse erben bewîsen vünvzic marke geltes êwelîche Andernacher
weringen in ire guot

231110/R,290508-16 daz zuo der hêrschaf van Wide hoeret unde der stat van Andernache
allerenæhest gelegen is . obe si solen uns die vünv hundert marke mit
gereiteme gelte bezalen unde sôwanne

231110/R,290508-17 daz si uns vünv hundert marke bezalet hânt / sô solen wir si bewîsen in unse
guot vünvzic marke geltes der voregenanden werungen dannen ab solen wir
obe unse erben

231110/R,290508-18 des græven van Virnenburc / obe sîner erben êwelîche manne sîn unde
sôwanne daz uns / obe unsen erben van deme voregesprochenen gelte unde
bewîsungen voltân unde

231110/R,290508-19 genuoc geschiet is sô solen wir / unde unse erben deme voregenanden hêren
Ruodbrehte deme græven van Virnenburc / unde sînen erben die burc unde
die hêrschaf

231110/R,290508-20 vanWide wider antwerten binnen ahte tagen dâr nâh âne allere leie arge list
/ vort sprechen wir græve van Virnenburc vüre uns unde alle unse erben

231110/R,290508-21 alse lange alse die burc pfandes steit / sôwaz hêrre Dieterich unde vrouwe
Agnes / unde ire erben / rehter unde gewenelîcher gülten unde beten dâr
ane uf hebent daz wir

231110/R,290508-22 in daz gên vüre die kost die burc unde daz lant ze haltene unde des niet an
deme voregenanden gelte abe ze slâne unde verzîhen dâr uf lûterlîche vüre
uns unde

231110/R,290508-23 alle unse erben undewir græve Virnenburc sprechen unde geloben in guoten
triuwen vüre uns unde alle unse erben den voregenanden hêren Dieteriche
unde vrouwe

231110/R,290508-24 Agnesen unde iren erben daz wir si / noch ire erben niemer dâr umbe ane
en solen gesprechen mit geistlîcheme noch mit wereltlîcheme gerihte daz
si obe ire

231110/R,290508-25 erben hinderen mohte danne mit rehter lesungen / als iz dâ vore is genant
. vort sprechen wir Dieterich unde Agnes wolte ieman in daz lant bûwen
burclîchen bûw dê dâr

231110/R,290508-26 gein reht en hette daz wir unde unse erben daz weren solen mit den hêrren
die zuo deme lande hoerent nâh al unser maht / alse lange alse wir die burc
unde daz lant inne
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231110/R,290508-27 hân âne allere leie arge list vort sprechen wir voregenande græve van
Virnenburc vüre uns unde vüre unse erben wær daz sache daz die
voregenanden hêren Dieteriche unde

231110/R,290508-28 vrouwe Agnesen obe ire erben ieman ane spræche alse van der hêrschaf
van Wide / daz wir / unde unse erben si unde ire erben weren solen unde
verantwerten biz an die zît

231110/R,290508-29 daz wir iz van in gelosen âne allere leie arge list . vort sprechen wir
voregenanden . Ruodbreht græve van Virnenburc unde Heinrich unde
Ruodbreht unde Gêrhart süne des græven

231110/R,290508-30 van Virnenburc vüre uns unde vüre unse erben unde wir Dieterich unde
Agnes vüre uns / unde vüre unse erben daz wir gelobet hân in guoten
triuwen unde zuo den heiligen

231110/R,290508-31 gesworen hân alle dise voregesprochene stücke stæte ze haltene âne arge
list die wîp oder man mohte erdenken unde obe diser stücke unser einiger
bræche / daz dê wære

231110/R,290508-32 triuwelôs êrlôs meineidic unde sîne mâge verkoren unde zuo eineme
urkünde unde zuo einere stæticheite der voregesprochenere stücke sô hân
wir voregenanden Ruodbreht

231110/R,290508-33 græve van Virnenburc unde Heinrich unde Ruodbreht unde Gêrhart süne
des græven von Virnenburc / unde Dieterich unde Agnes / unse ingesigele
an disen gænwürtigen briev

231110/R,290508-34 gehangen unde zuo einere mêrren urkünde unde vestenunge sô hân wir
gebeten saminclîche / unsen hêrren hêren Heinrich den erzebischov van
Mênze hêren Gêrharten den

231110/R,290508-35 kôrbischov van Triere hêren Johan den brôst van Sande die dâ vore genant
sint / unde hêren Dieteriche Meineveldere dê ein kanonich zuo münstere
in Meinevelt is unde die

231110/R,290508-36 stat van Andernache daz si mit iren ingesigelen an disen brieve umbe
urkünde van beiden sîten der voreworte tragen alsô daz si uns an beiden
sîten dâr zuo halten âne

231110/R,290508-37 arge list daz wir dise voregenande stücke veste unde stæte halten alsô obe
einige partîe van uns die voregesprochene stücke bræche / des niet sîn en
müeze / unde die wider

231110/R,290508-38 ire triuwe unde wider iren eit tæten sô willen wir daz unde erkiesen daz
übermittes disen briev / daz si wider die partîe die / alsô verbrichet alse
lange helfen solen /

231110/R,290508-39 mit râte unde tæte biz dise stücke gehalten werdent unde biz daz gekêret
werde van der partîen die iz hât gebrochen / unde wir .. Heinrich van gotes
genâden ein

231110/R,290508-40 erzebischov van Mênze Gêrhart ein archidiâken zuo Triere / Johan ein
brôst zuo Sande / Dieterich Meineveldere ein kanonich zuo münstere in
Meinevelt / unde die stat van

231110/R,290508-41 Andernache die dâ vore genant sint bekennen / daz wir umbe bete hêren
Ruodbrehtes des græven van Virnenburc unde hêren Heinriches / unde
hêren Ruodbrehtes unde Gêrhartes / des

231110/R,290508-42 græven süne van Virnenburc / unde hêren Dieteriches Meineveldere des
ritters unde vrouwe Agnesen sîner . êvrouwen / die dâ vore dicke genant
sint / hân uns verbunden sunder arge list /
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231110/R,290508-43 alse dise voregenande stücke helfen stæte ze haltene unde hân dâr über unse
ingesigele an disen gænwürtigen briev zuo eineme urkünde gehangen aller
der voregesprochenere

231110/R,290508-44 stücke unde voreworte dis briev is gegeben nâh gotes gebürte . tûsent jâr
. driu hundert jâr . unde niun unde zweinzic jâr / des mântâs nâh des
heiligen kriuzes

231110/R,290508-45 tage dâ iz vunden wart unde in deme meie gelegen is .
231110/R,290711-01 wir .. Heinrich van Spânheim / brôst zuo Achen / inde .. Gotevrit van

Spânheim / kanonich zuo deme tuome zuo
231110/R,290711-02 Köllen bruodere / inde .. Pantaleon græven Johannes sæligen van Spânheim

/ sun / der unse bruoder was / tuon kunt / allen
231110/R,290711-03 den / die disen briev ane sient / hoerent / oder lesent / daz unse swester

vrouwe Lorette grævinne van Spânheim
231110/R,290711-04 gelôst hât / daz lant / die liute / inde daz guot / van unser niftelen vrouwen

.. Blanzeflôrs / die êlîche hûsvrouwe
231110/R,290711-05 was hêrren Vritzmannes des jungen græven van Veldenzen daz irere / ire /

vater sælige / unse bruoder græve Johan
231110/R,290711-06 van Spânheim / hatte versatzt / vüre ire hîlîchez gelt / inde alle anesprâche

/ iz / sî / van eigene / van erbe / oder
231110/R,290711-07 welicher leie die sî / die unse voregenande niftele vrouwe Blanzeflôrs / ire

kint / oder ire erben ze sprechene
231110/R,290711-08 hatten / an die grâveschaf van Spânheim / und an die hêrschaf van

Starkenberc biz an disen hiutigen tac /
231110/R,290711-09 mit / siben / inde drîzic hundert pfunden / guoter haller genger / inde

gæber / die unse voregenande swester vrouwe Lorette /
231110/R,290711-10 unser voregesprochener niftelen vrouwen Blanzeflôrs wole / uns

bescheidenlîchen hât bezalet mit ireme
231110/R,290711-11 gelte / und sal unse voregenande swester vrouwe Lorette / diz voregenande

/ guot / lant / inde liute / halten / inde
231110/R,290711-12 dâr inne sitzen ire lebetage / ungehindert van iemanne /. wære ouch / daz

ire kint / oder ieman / swer die wæren /
231110/R,290711-13 sich wolten ane nemen des voregenanden guotes / daz / si / wole hât gelôst

mit ireme gelte / und / si / dâ ane hinderen
231110/R,290711-14 wolten /. der / oder die / sal / oder / solen ire zuo êrste / inde ze vorne

geben / siben / inde drîzic hundert pfunt
231110/R,290711-15 des voregenanden geltes /. inde nâh ireme tôde sal daz selbe guot vallen /

an ire kint / der græve is / zuo Spânheim
231110/R,290711-16 und hêrre zuo Starkenberc / über disen vorebenanden stücken sîn wir

geweset / inde sint die geschiet mit unsen
231110/R,290711-17 guoten willen / mit unseme wizzen / und unseme gehengnisse / inde hân

des zuo urkünde / inde zuo stæticheite
231110/R,290711-18 unse ingesigele gehangen an disen briev . der gegeben is nâh gotes gebürte

/ driuziene hundert / inde niun inde
231110/R,290711-19 zweinzic jâr / des næhesten dienesttages vore sente Margareten tage
231110/R,290927-01 wir Baldewîn von gotes genâden / erzebischov zuo Triere / des heiligen

roemischen rîches erzekanzelære durch welhisch lant /
231110/R,290927-02 entbieten iuch .. schultheizen .. scheffenen / deme râte und der ..

gemeinede unser stat zuo Kobelenze unsern lieben getriuwen /

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 92

https://linguistics.rub.de/rem


M545: Mittelfränkische Urkunden des 14. Jh.s Normalisierter Lesetext

231110/R,290927-03 unser genâde und allez guot . wizzende daz wir umbe manigen guoten
dienest / den uns und unsern stifte getân hât

231110/R,290927-04 und noch tuon sal der strenge edele ritter Johan von Brûneshorn unser man
/ deme selben Johanne geliuwen hân und gegeben /

231110/R,290927-05 zuo lêhene drîzic pfunt geltes / hallere / uf unserme zolle zuo Kobelenze /
und sînen erben / die die gülte nâch sîneme tôde entvâhen

231110/R,290927-06 und zuo lêhene hân solen / von uns und unsern nâchkomen / und mügen
wir / unser nâchkomen / oder unser stift / die selben

231110/R,290927-07 gülte wider loesen umbe sie mit drîen hundert pfunden / hallere /. ouch
hân wir deme selben Johanne gegeben / und bewîset /

231110/R,290927-08 uf deme selben zolle / zuo Kobelenze / sîne lebetage und niet langer /
vünvzic pfunt gültes ouch hallere / die voregenande drîzic /

231110/R,290927-09 und vünvzic pfunt geltes sal der .. zolnære der dâ ist zuo zîten rechenen und
geben alle jâr uf sente Martines tac . daz

231110/R,290927-10 mê sô biten wir und heizen iuch daz ir deme voregenanden Johanne . und
sînen erben nâch ime / wie iz mit uns her nâchmâles

231110/R,290927-11 quæme / in der gülte schirmet / und behaltet / und dâr zuo vorderet âne
arge list nâch deme daz sîne brieve sprechen die

231110/R,290927-12 wir ime dâr über gegeben hân / als verre ir müget mit bescheidenheit . und
daz ir ime des gebet iuweren offenen briev /

231110/R,290927-13 mit unserme ingesigele zuo eineme urkünde daz ir daz tuon willet und solet
von unser bete wegen und geheize / zuo eineme urkünde

231110/R,290927-14 und stæticheit diser voregeschriben stücke hân wir unser ingesigel an disen
briev gehangen der gegeben ist zuo Montabûr .

231110/R,290927-15 nâch Kristes gebürte driuzien hundert jâr und dâr nâch in deme niun und
zweinzigesteme jâre / uf die mittewechen nâch Remigius .

231110/R,290927-16 – – – .
231110/R,291029a-01 wir Gotevrit von Seine ritter / und Engelbreht sîn sun / tuon kunt allen

liuten / daz wir umbe driu hundert / und drîzic pfunt guoter
231110/R,291029a-02 und genæmer heller / die uns der hôchgeboren vüreste / unser hêrre / hêrre

Baldewîn / erzebischov zuo Triere hêrre und beschirmær des stiftes
231110/R,291029a-03 zuo Mênze gegeben / und bezalt hât genzlîchen . êr . dirre briev geschriben

wart / dem selben hêrren / hêrren Baldewîn / unser eigen vesten zuo dem
231110/R,291029a-04 bruche bî Lare / uf der wîde / mit allem dem / daz dâr zuo gehoeret /

lediclîche hân uf getragen / und tragen uf / an disem gegenwertigen brieve
231110/R,291029a-05 alsô daz iz sîn / und sîner nâchkomen / ufgebic / und ledic hûs / êwelîche

sal sîn / und sal belîben an sîner stifte eineme / oder er wile zuo
231110/R,291029a-06 Triere / oder zuo Mênze / daz sal an im stân / wanne er daz kiesen wile /

und ob er her nâchmâls deceinen ûztrac / niet gebe / an welichem
231110/R,291029a-07 stifte / iz belîben solte / sô sal iz gehoeren / und zuo lêhene rüeren êwiclîche

/ von dem stifte von Triere / und hân wir Gotevrit der voregenande /
231110/R,291029a-08 daz selbe hûs zuo dem bruche / und swaz dâr zuo gehoeret / iezunt an gênde

/ zuo lêhene entvangen / und entvâhen iz zuo lêhene / als vore benant ist
231110/R,291029a-09 von unserm voregenanden hêrren / hêrren . Baldewîn / mit manschaft /

dieneste / und eiden / als soliches lêhenes reht ist / und gewaneheit / und
solen

231110/R,291029a-10 iz nâch uns entvâhen / und hân zuo lêhene / zuo gelîcher wîs / als hier vore
benant ist / unser beider erben / von im / und sînen nâchkomen /
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231110/R,291029a-11 êwiclîche / in der zweier voregenanden stifte / eineme dâ er iz wile an
wenden als hier vore geschriben stêt . wir geloben ouch daz wir andere

231110/R,291029a-12 unsere erben / und ganerben / sô sie zuo iren tagen komen alle dise
vorebeschriben stücke tuon halten stæte und veste / âne alle arge list

231110/R,291029a-13 zuo eineme urkünde / und stæticheit aller dirre voregeschriben stücke /
hân wir unsern insigel gehangen an disen gegenwertigen briev

231110/R,291029a-14 und hân gebeten die edeln liute hêrren Robinen den brobest von Seine /
hêrren Johan von Brûneshorn / hêrren Heinrich Beiern / und hêrren

231110/R,291029a-15 Eberhart brennær rittere / daz sie ouch ire insigel an disen briev wollen
henken / und wir Robin . Johan / Heinrich und Eberhart

231110/R,291029a-16 die voregenanden / bekennen / daz wir unsern insigel / hân gehenket an
disen briev / durch bete willen des edeln mannes / hêrren

231110/R,291029a-17 Gotevrides von Seine / und sînes voregenanden sunes / zuo eineme
geziugnisse aller dirre voregeschriben dinge / dirre briev ist gegeben zuo

231110/R,291029a-18 Wesele nâch Kristes gebürte driuzehen hundert jâr / und dâr nâch in dem
niun und zweinzigestem jâre / an dem næhesten sunnetage

231110/R,291029a-19 vore aller heiligen tage /
231110/R,291029b-01 wir Gotevrit von Seine ritter / und Engelbreht sîn sun / tuon kunt allen

liuten . daz wir umbe driu hundert und drîzic pfunt guoter
231110/R,291029b-02 und genæmer haller die uns der hôchgeborene vüreste unser hêrre hêrre

Baldewîn erzebischov zuo Triere hêrre und beschirmær des stiftes von
Mênze / gegeben /

231110/R,291029b-03 und bezalet hât genzlîche êr dirre briev geschriben wart / dem selben hêrren
/ hêrren Baldewîn . unser eigene vesten zuo deme bruche bî Lare uf

231110/R,291029b-04 der wîde mit alle deme daz dâr zuo gehoeret lediclîche hân uf getragen /
und tragen uf an diseme gegenwürtigen brieve alsô / daz iz

231110/R,291029b-05 sîn und sîner .. nahkomen / ufgebic und ledic hûs êwiclîche sal sîn / und
sal belîben an sîner stifte eineme / oder her wile zuo Triere oder

231110/R,291029b-06 zuo Mênze / daz sal an ime stân / wanne her daz kiesen wille und ob her
her nâchmâles deceinen ûztrac niht gebe / an welicheme stifte

231110/R,291029b-07 iz belîben solte / sô sal iz gehoeren und zuo lêhene rüeren êwelîche von
deme stifte von Triere / und hân wir Gotevrit voregenant daz selbe hûs

231110/R,291029b-08 zuo deme bruche / und swaz dâr zuo gehoeret / iezunt an gânde zuo lêhene
entvangen / und entvâhen iz zuo lêhene als vore benant ist von unserm

231110/R,291029b-09 voregenanden hêrren hêrren Baldewîn . mitmanschaft / dieneste und eiden
/ als soliches lêhenes gewaneheit und reht ist / und solen iz nâch uns

231110/R,291029b-10 entvâhen unde hân zuo lêhene zuo gelîcher wîs als hier vore benant ist /
unser beider erben von ime und sînen nahkomen êwelîche in der zweier

231110/R,291029b-11 voregenander stifte eineme dâ er iz wilt ane wenden / als hier vore
geschriben steit / wir geloben ouch daz wir ander unser .. erben / und
geaneerben /

231110/R,291029b-12 sô sie zuo iren tagen komen / alle dise voregeschriben stücke tuon halten
stæte unde veste âne arge list . zuo eineme urkünde und

231110/R,291029b-13 stæticheit alle diser voregeschribener stücke hân wir unser ingesigele an
disen briev gehangen / und hân gebeten die edelen liute hêrren

231110/R,291029b-14 Robine den brobest von Seine / hêrren Johanne von Brûneshorn / hêrren
Heinriche Beier und hêrren Eberhart . brennære ritter / daz sie ouch ire
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231110/R,291029b-15 ingesigele henkenwillen an disen briev . undwir . Robin / Johan /Heinrich
/ und Eberhart / voregenant erkennen daz wir unser ingesigele

231110/R,291029b-16 hân gehenket an disen briev / durch bete willen des edelen mannes hêrren
Gotevrides von Seine / und sînes sunes voregenant . zuo eineme geziugnisse

231110/R,291029b-17 alle dirre voregeschribener dinge . dirre briev ist gegeben zuoWesele / nâch
Kristes gebürte driuzien hundert jâr / und

231110/R,291029b-18 dâr nâch in deme niun und zweinzigestem jâre / an deme næhesten
sunnetage vore aller heiligen tage .

231110/R,291031-01 wir .. hêrren und .. gemeinære zuo Schoenenburc / alle gemeiniclîchen
/ und unser iegelîcher besundern / tuon kunt allen liuten / daz wir
einmüeticlîche

231110/R,291031-02 und mit unser aller guoten willen / deme hôhgeboren vüresten unserm
hêrren hêrren Baldewîne erzebischove zuo Triere / hêrren und beschirmære

231110/R,291031-03 des stiftes von Mênze / umbe vürdernisse / woletæte / und gunst / die er
an uns zuo manigen stunden dicke gelaht hât / gelobet

231110/R,291031-04 hân / und geloben an disem brieve mit guoten triuwen an eides stat zuo
dienene / und zuo helfene sîne lebetage in welicheme lebene er

231110/R,291031-05 wære / mit lîbe und mit guote / und mit alle unser maht und ouch zuo
enthaltene in und sîne helfære an sîne stat / uf unseren vesten / wider

231110/R,291031-06 allermennegelîchen nieman ûz genomen / âne wider einen einmüetigen
roemischen küninc / und wider den edelen hêren græve Wilhelm von
Katzenellenbogen

231110/R,291031-07 und hêrren Eberhart brennære / ritter / und daz wir nieman solen
enthalten gemeiniclîche noch besundern uf unsern vesten / wider unsern
voregenanden hêrren / oder

231110/R,291031-08 die sînen / und wir oder unser ein[.] / iemannes enthalten sô balde wir
ervaren / oder iz uns kunt wirdet getân / daz iz unsern hêrren voregenanden

231110/R,291031-09 wider ist / sô solen wir den oder die urlouben / und niet langer enthalten
/ noch deceinen schaden lâzen geschien unserm hêrren noch den sînen ûz

231110/R,291031-10 unsern vesten / swanne wir sîn bî unsers voregenandes hêrren ambetliuten
/ von sîne oder ireme gebote bûzen unsern vesten daz sal sîn uf sîne

231110/R,291031-11 kost und verlust als gewenelich ist / und ob wir denne iet vrumen schüefen
der sal unsers hêrren sîn / unser hêrre voregenant sal uns ouch helfen

231110/R,291031-12 daz wir belîben bî deme grôzen turnôse den wir gehalten hân biz her uf
deme zolle zuo Bacherach / und ob wir dâ von würden gedrungen sô

231110/R,291031-13 sal er uns setzen anderswâ uf sîner zolle einen mit gelîcheme nutze als wir
vore sâzen . ouch sal uns unser hêrre verantwerten zuo unserme

231110/R,291031-14 rehte als sîne manne ob uns ieman dringen wolte zuo unrehte oder gewalt
an uns legen / und swes wir gemeiniclîche an unserm voregenandem hêrren

231110/R,291031-15 belîben wolten / dâr zuo sal uns unser hêrre helfen zuo unserme rehte .
ouch hât uns unser voregenande hêrre begnâdet daz wir solen und mügen

231110/R,291031-16 unser gewahs von wîne und korne / und dâr zuo als vile wir bedurfen zuo
unser nôtdurft uf unserm hûse zuo Schoenenburc / daz wir

231110/R,291031-17 oder unsere liuten behalten mit dem eide / Gotevrid vüeren vüre sîne
zolle alsô lange als er lebet / zuo eineme urkünde und stæticheit alle diser
voregeschriben

231110/R,291031-18 stücke / hân wir unser gemeine ingesigel / des wir gebrûchen zuo sachen
die uns gemeiniclîchen alle ane gên an disen briev gehangen /
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231110/R,291031-19 der gegeben ist zuoWesele nâch Kristes gebürte driuzien hundert jâr / und
dâr nâch in deme niun und zweinzigestem jâre / uf aller heiligen

231110/R,291031-20 âbende .
231110/R,320425R-01 ich grâve Gotevrit von Lîningen tuon kunt allen den die disen briev sehent

oder hoerent lesen unde verjehen mich in
231110/R,320425R-02 disem offen brieve daz ich entvangen habe von dem edeln mîneme liebe

hêren Baldewîne dem erzebischove von Triere vünv
231110/R,320425R-03 hundert pfunt haller guoter unde gæber unde daz die –[...] mînem nutze

kumen sint unde mir worden sîn / unde ich sîn man
231110/R,320425R-04 dâr umbe worden bin unde des zuo eineme urkünde der . voregeschriben[...]

dingen daz sie wâr unde stæte sint sô hân ich der voregenant
231110/R,320425R-05 grâve Gotevrit disen briev besigelt mit mîneme ingesigel uffe den rücke /

der wart gegên an sente Markus tage in
231110/R,320425R-06 dem jâre dô man kallete nâch unsers hêrren gebürte driuzien hundert jâr

unde dâr nâch in dem zwei unde drîzigesten
231110/R,320425R-07 jâre
231110/R,330526-01 wir Eberholt van Sternenberc knappe / unde Gêrtrût mîne êlîche

hûsvrouwe tuon kunt allen liuten die disen briev
231110/R,330526-02 sient / oder hoerent lesen / unde beziugen daz offenbâr / daz wir al der

zweiungen / al des krieges / unde aller der stücke /
231110/R,330526-03 der wir ze schaffene hatten / unde in zweiungen wâren mit den geistlîchen

unde êrsamen vrouwen / der eppetissen unde deme
231110/R,330526-04 convente van Rôsental / biz an disen hiutigen tac / van deme guote daz si

zuo Arvelle . hânt / daz an si is kumen / van
231110/R,330526-05 Dieteriche mîner . Gêrtrûten voregenander bruoder unde Benignen sîner

unde mîner swester wegen / den got genædic sî / iz sî in
231110/R,330526-06 hûse oder in hove / in wîngarten oder in pfenninczinsen / sôwie iz gelegen

is / sîn wir / mit in / ganz unde gar / mittes über biderben
231110/R,330526-07 unde êrbæren liuten die her nâh geschriben stênt / gesüenet / unde

eintrehtic worden / alsô / daz die voregenande vrouwen / die
231110/R,330526-08 eppetisse unde der . convent vanRôsental / solen belîben sitzen gerestelîche

unde geruowelîche an deme voregesprochenen guote / sîn des guotes
231110/R,330526-09 sunder widersprâche unser / oder iemannes van unsen wegen / unde

bekennen uns des in disen brieven / daz wir noch unse erben nâh
231110/R,330526-10 diseme tage hiute vortmê / enkeiner hande reht / noch vorderunge en

haben an deme voregesprochenen guote êwelîche
231110/R,330526-11 genzelîche ûz gegangen eintrehtelîche mitsament der hant in deme hove

vore den hovesliuten / unde in deme gerihte van Arvelle vore
231110/R,330526-12 scheffenen unde guoten liuten / die her nâh geschriben stênt / unde geloben

in guoten triuwen vüre uns unde unse erben / daz wir
231110/R,330526-13 die voregenande vrouwen / an deme voregesprochenen guote en solen engen

/ noch drengen / irren noch hinderen / mit worten noch mit werken /
231110/R,330526-14 stille / noch offenbâr noch in keiner hande list / sîn / oder behulfenisse

suochen / an geistlîcheme oder an wereltlîcheme rehte / dâ mite si
231110/R,330526-15 gehindert möhten werden an deme dicke genanten guote / unde umbe daz

alle dise stücke veste / stæte unde êwelich sîn / sô
231110/R,330526-16 hân ich . Eberholt ze vorderste mîn ingesigel / unde hêrre . Vriderich van

Arsburc burcgræve zuo Turem der rittere / hêrre Karl
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231110/R,330526-17 van Mertlache kuster zuo Kardene / unde hêrre Heinrich der kirchhêrre
zuo Arvelle / ire ingesigele umbe bete mîn / unde mîner

231110/R,330526-18 hûsvrouwen an disen briev gehangen / unde wir . Vriderich / Karl / unde
/ Heinrich / bekennen uns / daz wir bî diser suonen / unde

231110/R,330526-19 bî disen stücken sîn geweset / unde hân unse ingesigele umbe bete .
Eberholdes unde Gêrtrûte sîne vrouwen an disen briev gehangen

231110/R,330526-20 zuo eineme geziuge unde stæticheite aller der stücke die vore gesprochen
sint / unde sint ouch bî disen stücken geweset /

231110/R,330526-21 Peter jüde der heimbürge / Herman Bunnechen / Heinrich van Bolchen /
Hartleif / helletiuvel / Heinrich genant van Êrenberc / Johan schar /

231110/R,330526-22 Peneckere / Rifert dê beckære / Wernhere der alte heimbürge / Wernhere
genant hunt kanonich zuo Kardene / unde hêrre Johan kappellân zuo

231110/R,330526-23 Rôsental / unde anderer biderber liute vile die dâr zuo geruofen wurden /
der briev wart gegeben nâh gotes geburt driuzien hundert / unde driu inde
drîzic jâr des donerestages in der pfingestwechen

231110/R,360210-01 wir Vriderich van Krônenburc hêre zuo der niuwer burc tuon kunt allen
liuten die disen briev

231110/R,360210-02 sient abe hoerent lesen / daz wir uns des erkennen / übermittes disen
gænwürtigen briev

231110/R,360210-03 daz wir allez daz guot daz wir hân zuoWampach / inde Rost van Langscheit
mit aller

231110/R,360210-04 sîner satzungen halten inde haben zuo rehteme manlêhene van eineme
edelme hêren / hêren

231110/R,360210-05 Hartrâte hêren van Schoenecken / inde van niemanne anderme / inde in
urkünde diser

231110/R,360210-06 voresprochenere dinge sô hân wir unsen sigel an disen briev gehangen zuo
eineme ganzeme

231110/R,360210-07 geziuge / dê gegeben is in daz jâr uns hêren daz man schrîbet / tûsent /
driu hundert inde

231110/R,360210-08 sehs inde drîzic jâr des næhesten saterstâs nâh sente Agathen tage der
heiliger jungvrouwen

231110/R,370909-01 ich Vriderich von Kellenbach tuon kunt allen liuten daz ichmit willen Elsen
mîner êlîcher hûsvrouwen

231110/R,370909-02 hân bewîst den edelen man mîn hêren . hêrren Hartrât den hêrren zuo
Schoenecken uf mînen

231110/R,370909-03 halbenwîngart zuoDusmonde in Brûnenberc und begrîfen dazmitmîneme
eide daz

231110/R,370909-04 er wole bewîst is als von der manschaf . des ich sînman bin . des zuo eineme
urkünde . sô hân

231110/R,370909-05 ich disen briev besigelt vüre mich und mîne hûsvrouwen Elsen
vorebenanden want sie niet ingesiels

231110/R,370909-06 en hât und hân dâr zuo gebeten . den strengen rittere . hêrren Heinriche
von Aras daz

231110/R,370909-07 er sîn ingesiel zuo dem mîneme an disen briev gehenket hât und ich
Heinrich von Arraz

231110/R,370909-08 ein rittere durch beten wille Vrideriches von Kellenbach und Elsen sîner
hûsvrouwen
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231110/R,370909-09 hân mîn ingesiel an disen briev gehangen zuo deme sîne zuo eineme
urkünde alle der

231110/R,370909-10 vorebenander dinge und zuo eineme urkünde der wârheit der gegeben wart
duo man zalte

231110/R,370909-11 von Kristes gebürte driuzien hundert jâr in dem siben unde drîziestem jâre
des dienestages

231110/R,370909-12 nâh unser vrouwen liehtmissen
231110/R,390530R-01 wir Vriderich hêrre van Krônenberc und Vriderich hêrre van der niuwer burc

des voregenanden hêrren Vriderich sun tuon kunt allen liuten daz wir van
231110/R,390530R-02 alleme kreie und zweiungen die enzwüschen uns uf eine sîte und hêrre

Johan hêrre van Valkenstein und hêrre Herman hêrre van Brandenberc uf
die

231110/R,390530R-03 ander geweset sint / hiz sî van erbeschaf abe van allen / und sunderlîchen
anderen sachen swie hiz sich erloufen habe biz uf dise zît / versüenet /

231110/R,390530R-04 und vereinet hân mit unser gemeiner vriunde râte als her nâh geschriben
steit / daz is zuo wizzen daz allez daz zuo der hêrschaf van Esch /

231110/R,390530R-05 van alters gehoeret hât und dâr zuo behoeric is burc / lant / ban / manne /
lêhenbæric und unlêhenbæric / busche / welde / velt / die man eren mac

231110/R,390530R-06 und niet eren mac / wisen / weide / wazzer / vischerîen / mülen / swîn /
pfehte / zinse / kirechengâbe / gerihte hôh und nider / und alle ander

231110/R,390530R-07 dinc trucken naz / hôh und tief / swie hiz gelegen abe genant sî / des sal
hêrre Johan und hêrre Herman hier vore genant und hire geerben und hire
nâhkomelinge

231110/R,390530R-08 ein halpscheit genzelîche hân / erbelîche und iemer mê / und daz ander
halpscheit sal uns und unsen geerben und unsen nâhkomelingen

231110/R,390530R-09 belîben erbelîche und iemer [mê] / und geloben wir / und hêrre Johan und
hêrre Herman hier vore genant in guoten triuwen sunder enkeine

231110/R,390530R-10 arge list ein gemeinen[...] burgvriden zuo halten vortmê sô sal unser noch
wir noch hêrre Johan noch hêrre Herman hier vore genant sîne teile hier

231110/R,390530R-11 vore genant noch verkoufen / noch verpfenden noch verlegen enkeinem
manne mit deme der ander überheret sî und überladen / und obe nôt dâr
zuo

231110/R,390530R-12 dringet sô sal unser ein deme anderen abe unsen gemeinen vriunden bieten
zuo verkoufen abe zuo verlegen / abe als solichen anderen liuten mit

231110/R,390530R-13 den abe ander geteilen niet überheret noch überladen / und in urkünde der
wârheite sô hân wir Vriderich hêrre van Krônenberc / und Vriderich hêrre

231110/R,390530R-14 van der niuwer burc voregenant / unse ingesigele ane dise gænwertige brieve
gehangen mit deme ingesigele eines edelen mannes hêrren Johannes hêrren

231110/R,390530R-15 van Holvelse der rittere rihtære van der grâveschaf van Lützelenburc / und
ich Johan hêrre van Holvelse hier vore genant zuo beten hêrren Vrideriches
hêrren van

231110/R,390530R-16 Krônenberc und Vrideriches sînes sunes hier vore genant hân mîne
ingesigele zuo eineme geziugnisse diser voregeschribener stücke / ane dise

231110/R,390530R-17 gænwertige brieve gehangen / die geschriben wurden unde gegeben dôman
schreip van Kristi geburt die drîzien hundert jâr und niune

231110/R,390530R-18 und drîzic jâr des sunnetages nâh sente Maximinus tage
231110/R,390704-01 wir Hartrât hêre zuo Schoenecken tuon kunt allen liuten die disen briev

ane sient
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231110/R,390704-02 abe hoerent lesen / daz wir schuldic sîn Thilkene einen burgere van
Hillesheim unseme

231110/R,390704-03 lieben manne / inde sînen erben / vierziendehalp pfunt / guoter grôzer
küninges turnôse

231110/R,390704-04 inde geloben ime inde den sînen daz voresprochen gelt in guoten triuwen
zuo bezalenne / diz

231110/R,390704-05 halpscheit uf sente Remigius tac der næheste her nâh kumen sal inde diz
ander halpscheit

231110/R,390704-06 binnen meies der næheste dâr nâh kumen sal mit alsô solichen voreworten
wære daz sache

231110/R,390704-07 daz wir abe die unse an der voresprochenere bezalingen sûmic wurden êr
zuo hire zît des

231110/R,390704-08 niet sîn en sal / sô sicheren wir / daz wir mit uns selbes lîbe inde Wirich
den man sprichet pulei

231110/R,390704-09 unse ambetman dê mit uns gesichert hât zuo Trieren binnen die stat rîten
solen inde

231110/R,390704-10 niemer dannen kumen en solen biz uf die zît / daz wir abe die unse deme
voresprochen

231110/R,390704-11 Thilkene abe den sînen vollen haben getân van der voresprochenere
summen geltes / vortmê

231110/R,390704-12 erkiesen wir daz mit unsen guoten muotwillen / obe wir alsô boese wæren
/ daz wir die voreschriben

231110/R,390704-13 voreworte niet en hielten / inde bræchen / daz got verbiete / daz dê
voregenande Thilken abe

231110/R,390704-14 die sîne unse abe der unse pfande nemen mügen / inde bekumberen mügen
sôwâ si die

231110/R,390704-15 bestrîchen kunnen inde die pfande verkoufen inde verwenden zuo hiren
willen biz uf die

231110/R,390704-16 zît daz / daz voresprochen gelt van uns abe van den unsen bezalt sî / vortmê
wære daz

231110/R,390704-17 sache / daz dê voregenande Thilken / abe die sîne enkeinen schaden hetten
abe liten uns zuo pfendene /

231110/R,390704-18 sô geloben wir den schaden zuo bezalenne mit deme voregenanden
houbetguote allere leie

231110/R,390704-19 arge list geistlich abe wereltlich ûz genomen / inde uf mêre stæticheit sô
hân wir unsen

231110/R,390704-20 sigel an disen briev gehangen zuo eineme ganzeme geziuge / dis briev wart
gegeben in deme

231110/R,390704-21 jâre nâh gotes gebürte daz man schrîbet tûsent driu hundert inde niune
inde drîzic jâr

231110/R,390704-22 des næhesten sunnetâs nâh sente Peters inde sente Paules tage der heiliger
apostelen

231110/R,400808-01 wir Hartrât hêrre zuo Schoenecken tuon kunt allen liuten die disen briev
231110/R,400808-02 an sient abe hoerent lesen daz wir schuldic sîn / Thilkene van Hillesheim

/ inde
231110/R,400808-03 den sînen / siben pfunt guoter alter grôzer turnôse / inde geloben hime /

inde den
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231110/R,400808-04 sînen daz voresprochen gelt in guoten triuwen zuo bezalenne / uf sente
Remigius tage

231110/R,400808-05 der næheste her nâh kumen sal / vortmê sô geloben wir inde willen / daz
êrste

231110/R,400808-06 gelt / daz wir hime abe den sînen after diseme tage geben / van welicher
leie

231110/R,400808-07 schulde daz wir hime schuldic sîn / iz sî mit brieven / abe âne brieve / daz
uns

231110/R,400808-08 daz ab gê an disem brieve van unser schulde / allere leie arge list ûz genomen
231110/R,400808-09 inde uf noch mêre stæticheit / daz diz vaste / inde stæte van uns / inde van
231110/R,400808-10 den unsen / sô hân wir unsen ingesigel an disen briev gehangen zuo eineme

ganzeme
231110/R,400808-11 geziuge al diser voresprochenere stücke / dis briev wart gegeben in deme

jâre
231110/R,400808-12 nâh Christus gebürte / dô man schreip tûsent / driu hundert / inde ein

inde vierzic
231110/R,400808-13 jâr des næhesten dienestâs vore sente Laurentis tage /
231110/R,400824-01 wir Hartrât hêre zuo Schoenecken tuon kunt allen liuten die disen briev

ane sient abe hoerent lesen .. daz wir
231110/R,400824-02 schuldic sîn / Thilken van Hillesheim unseme lieben manne / inde sînen

erben . anderhalp hundert kleine guldîne van Vlorenzîen .
231110/R,400824-03 inde geloben ime inde den sînen daz voresprochen gelt in guoten triuwen

zuo bezalen uf sente Remigius tac der næheste her
231110/R,400824-04 nâh kumen sal . mit alsô solichen voreworten / wære daz sache daz wir abe

die unse an der voresprochenere bezalinge sûmic
231110/R,400824-05 würden des niet sîn en sal . sô sicheren wir / daz wir mit uns selbes lîbe

inde Wirich den man sprichet pulei unseme
231110/R,400824-06 ambetmanne die mit uns gesichert hât / zuo Trieren binnen die stat rîten

sulen inde niemer dannen kumen en solen / biz uf
231110/R,400824-07 die zît . daz wir abe die unse / deme voresprochen Thilken abe den sînen

vollen haben getân van deme voresprochen
231110/R,400824-08 summe geltes . vortmê erkiesen wir daz mit unseme guoten muotwillen /

obe wir alsô boese wæren daz wir die
231110/R,400824-09 voreschriben voreworten niet en hielten inde bræchen daz got verbiete / daz

die voregenande Thilken abe die sîne / unse
231110/R,400824-10 abe der unser pfande nemen mügen inde bekumberen mügen sôwâ si die

besêrigen kunnen inde die pfande verkoufen
231110/R,400824-11 inde verwenden zuo iren willen biz uf die zît daz / daz voresprochen gelt

van uns abe van den unsen bezalt sî .
231110/R,400824-12 vortmê wære daz sache daz die voregenande Thilken abe die sîne enkeinen

schade hatten abe liten uns zuo pfenden sô /
231110/R,400824-13 geloben wir den schaden zuo bezalen mit deme voregenanden houbetguote

. aller leie arge list geistlich abe wereltlich
231110/R,400824-14 ûz genomen . inde uf mêre stæticheit sô hân wir unsen sigel an disen briev

gehangen zuo eineme ganzeme geziuge .
231110/R,400824-15 – – – – – – – – – – –
231110/R,410520-01 wir Hartrât hêrre zuo Schoenecken tuon kunt allen liuten die disen briev

an sient abe hoerent
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231110/R,410520-02 lesen / daz wir umbe genæmen dienestwille den uns hât getân inde noch
tuon sal Kune den man

231110/R,410520-03 sprichet Holebuch van Krônenburc / hin haben gemachet / inde machen
übermittes disen gænwürtigen

231110/R,410520-04 briev unsen man / inde geloben hime / inde den sînen dâr umbe zuo gebene
/ drîzic guoter

231110/R,410520-05 kleiner guldînen van Vlorenzîen / abe ander pagament dâr vüre nâh sînen
werde / inde bewîsen

231110/R,410520-06 hin / inde die sîne dâr vüre in unsen hov zuo Olmese an unser guldîne zuo
hebene alle jâr uf

231110/R,410520-07 sente Maximines tac drî guldîne der voresprochenere münzen / abe ander
pagamende dâr

231110/R,410520-08 vüre alsô lange / biz wir abe die unse deme voresprochen Kunen / abe den
sînen die voregenande

231110/R,410520-09 summe geltes bezalt hân mit gereiteme gelte // vortmê sôwanne daz / daz
voresprochen

231110/R,410520-10 gelt is bezalt / danne sal uns der voregenande Kune abe die sîne bewîsen uf
hire eigen / abe

231110/R,410520-11 daz voresprochen gelt belegen mit unseme râte an ander gülte / dâ wir /
inde die unse

231110/R,410520-12 uns dienestes an sicher sîn / inde si hirere guldîne / allere leie arge list ûz
genomen / inde

231110/R,410520-13 uf daz diz vaste / inde stæte van uns / inde van den unsen gehalten werde
/ sô hân

231110/R,410520-14 wir unsen ingesigel an disen briev gehangen zuo eineme ganzeme geziuge
al diser voresprochenere

231110/R,410520-15 stücke / dis briev wart gegeben in deme jâre nâh gotes gebürte duo man
231110/R,410520-16 schreip / tûsent / driu hundert / inde ein / inde vierzic jâr / des næhesten

sunnetâs vore uns hêren ufvarttage
231110/R,411214-01 wir Hartrât hêrre zuo Schoenecken tuon kunt allen liuten die disen briev

an sient abe hoerent lesen
231110/R,411214-02 daz wir schuldic sîn Franken unseme knehte / inde unseme kellenære

sibenzic guoter kleiner guldînen
231110/R,411214-03 van Vlorenzîen / obe ander pagament dâr vüre nâh sînem werde / inde

bewîsen hin inde die sîne dâr vüre
231110/R,411214-04 an unse forsterîe zuo Sweich alsô / daz hê abe die sîne mit der voresprochen

forsterîen after dise
231110/R,411214-05 næheste zwei jâr die her nâh komen solen / brûchen inde büezen mügen

nâh al hiren willen alse wir
231110/R,411214-06 inde die unse getân hân biz uf disen hiutigen tac / biz uf die zît daz wir /

abe die unse
231110/R,411214-07 deme voresprochen Franken abe den sînen / abe sôweme dê disen briev hât

die voregenande sibenzic
231110/R,411214-08 guldînen bezalt hân / vortmê sô geloben wir in guoten triuwen deme

voresprochen Franken / abe den
231110/R,411214-09 sînen dise næheste zwei jâr / ie des jârs zuo gebene zuo Sweich van unseme

gewahs vore deme keltere
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231110/R,411214-10 alsô vile wînes / alse die forsterîe wert is / allere leie arge list ûz genomen /
inde uf daz diz vaste

231110/R,411214-11 inde stæte van uns / inde van den unsen gehalten werde / sô hân wir unsen
ingesigel an disen

231110/R,411214-12 briev gehangen zuo eineme ganzeme geziuge al diser voresprochenere
stücke / dis briev wart gegeben

231110/R,411214-13 in deme jâre nâh Christî gebürte dô man schreip / tûsent / driu hundert /
inde ein inde vierzic

231110/R,411214-14 jâr / des næhesten vrîtâs nâh sente Lucien tage
231110/R,420705-01 wir Lucie wîlne Johannes von Schoenecke êlîche hûsvrouwe / und Gêrlach

Walther / und Heinrich ire süne wolegeborene knehte
231110/R,420705-02 tuon kunt allen liuten daz wir mit bedâhtem muote alle unser guot daz wir

hân oder haben solten / oder mohten zuo Vitche
231110/R,420705-03 mit hêrscheften vîentschaft / und swaz dâr zuo gehoeret vorpfant / und

unverpfant versatzt und unversatzt und swaz rehtes und
231110/R,420705-04 vorderunge wir samentlîchen oder besundern dâr zuo hân / oder haben

mohten / dem êrwirdigen in gote vatere und hêrren
231110/R,420705-05 unserm hêrren hêrren Baldewîne erzenbischove von Triere / und sîneme

stifte lediclîchen und lûterlîchen uf getragen gegeben
231110/R,420705-06 und an si gewant hân vüre uns und alle unser .. erben / und hân dâr uf /

und uf alle vorderunge / und anesprâche / die
231110/R,420705-07 wir / oder unser kein / wider unsern voregenant hêrren oder sînen stift /

in keine wîs biz uf disen hiutigen tac hân oder haben
231110/R,420705-08 mohten / genzlîchen verzigen und verzîhen an disem brieve / iz hât ouch

unser voregenant hêrre uns Gêrlache und Walthere . voregenant
231110/R,420705-09 und unser iegelîchen / und unser .. erben nâch uns / die unser guot daz

wir iezunt hân oder noch gewinnen besitzen / zuo sînen
231110/R,420705-10 und sînes stiftes mannen / êwelîchen gewunnen / umbe hundert pfunt /

trierischer pfenninge guoter und gæber / die uns
231110/R,420705-11 bezalet und in unsern nutz gekêret sîn êr danne diser briev gemachet wære

/ und solen wir und unser voregenant ... erben nâch
231110/R,420705-12 uns sîne und sînes stiftes manne sîn / und solen die manschaft von ime und

sînen nâchkomen entvâhen und hân . mit eiden und
231110/R,420705-13 mit dieneste als manne ireme hêrren schuldic sîn zuo tuone / und en solen

niet wider si tuon noch uns wider si setzen / und wande wir
231110/R,420705-14 iezunt niet eigenes guotes en hân / des hân wir vüre uns und unser

voregenant . erben mit unsern triuwen gelobet / daz wir sie uf
231110/R,420705-15 daz êrste eigenguot / daz wir und unser / iegelich oder unser voregenant .

erben . gewinnen bewîsen / und in daz uf tragen solen biz uf zehen
231110/R,420705-16 pfunt geltes des voregenant pagamendes / und an weliche / oder an swen

daz guot oder ein teil dâr von komet / die oder der solen daz
231110/R,420705-17 guot von in zuo lêhene entvâhen und hânmitmanschaf dienesten und eiden

als vore begriffen ist / und solen in dâr über unser
231110/R,420705-18 zweiveltigen brieve geben / als andere ire manne pflegen zuo tuone / und

wære daz wir oder unser .. erben / daz niet en hielten / oder niet
231110/R,420705-19 en tæten / sô mac sich unser voregenant hêrre und sîne nâchkomen / an

alle unser guot / daz wir hân oder noch gewinnen / dâr vüre halten
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231110/R,420705-20 und daz an grîfen / alsô lange biz daz wir den bruch gerihten / und getuon
als hier vore begriffen ist / ûz gescheiden aller leie arge

231110/R,420705-21 list an allen disen stücken und an ir iegelîchen / und des zuo einer mêrer
stæticheit / hân wir Gêrlach / Walther / und Heinrich

231110/R,420705-22 voregenant . unser ingesigele an disen briev gehangen / und wande ich
Lucie voregenant . niet eigenes ingesigels en hân sô hân wir alle viere

231110/R,420705-23 voregenant gebeten und biten an disem brieve / den .. official von Triere
und hêrren Gêrhart van hâne ritter daz si ire ingesigele

231110/R,420705-24 an disen briev zuo eineme urkünde ouch willen henken / und wir .. official
des hoves von Triere / und Gêrhart hêrre von hâne voregenant

231110/R,420705-25 bekennen daz wir durch bete willen der voregenant Lucien . Gêrlaches .
Walthers / und Heinriches unser ingesigele zuo urkünde und stæticheit

231110/R,420705-26 aller diser voregeschriben stücke an disen briev hân gehangen / der gegeben
ist / uf den vünften tac des mânôdes genant

231110/R,420705-27 Julius in latîne / nâch Christus gebürte dô man zalte tûsent driu hundert /
und zwei und vierzic jâr

231110/R,421017-01 wir Hartrât hêre zuo Schoenecken tuon kunt allen liuten die disen briev an
sient abe hoerent lesen / daz wir schuldic sîn

231110/R,421017-02 Thilken van Hillsheim unsen manne / inde sînen erben vier hundert
schiltechîn güldîn van den brieven die hê van uns hât . inde diz

231110/R,421017-03 gelt geloben wir mit sicherheit inde in eides stat mit guoten triuwen wale
zuo bezalen ime inde den sînen . daz halpscheit

231110/R,421017-04 uf unser vrouwen tac als man die kerzen in die hant nimet daz nû
allerenæheste her nâh komen sal / inde daz ander

231110/R,421017-05 halpscheit uf sente Walburgen tac die dâr nâh allernæheste komen sal ..
inde wær daz sache daz ieman van

231110/R,421017-06 unsen wegen Thilken ob den sînen einigen tac erwürbe van diser
voregesprochen bezalinge . dâ mite en brechen

231110/R,421017-07 wir niet zuo minnere unsen eit inde unse sicherheit / inde Thilken
voregenant hât gesichert uns hier

231110/R,421017-08 enboben geinen tac zuo geben . inde wær daz sache daz wir Thilken inde
den sînen dise voregenande stücke

231110/R,421017-09 niet en hielten daz got verbiete sô mac uns Thilken inde die sîne pfenden
inde kröten uf allen steten sôwaz

231110/R,421017-10 si unse pfande vinden mügen âne unsen inde[..] der unser zorn / inde die
pfande nâh irem wille zuo verwenden biz daz ime

231110/R,421017-11 inde den sînen wale bezalt sî / inde ob Thilken inde die sîne dis einigen
schaden liten dannen ane geloben wir si zuo entheben

231110/R,421017-12 zuo iren slehten worten . aller leie arge list âne getân daz Thilken ob den
sînen hinderen mac . daz

231110/R,421017-13 diz vaste inde stæte sî sô hân wir unsen sigel hier an gehangen in ein
urkünde alle der dinge die hier vore geschriben

231110/R,421017-14 sint . – – – – – – – – – – – – –
231110/R,430410-01 wir Hartrât hêrre zuo Schoenecken / inde Margarete sîn êlîche hûsvrouwe

tuon kunt allen liuten die disen briev
231110/R,430410-02 an sient abe hoerent lesen / daz wir schuldic sîn van rehter schulde Franken

unseme knehte / inde unseme kellenære
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231110/R,430410-03 drittehalp hundert / inde viere guoter kleiner guldînen van Vlorenzîen / abe
ander pagament dâr vüre nâh sînen werde

231110/R,430410-04 inde bewîsen hin / inde die sîne dâr vüre an unse dorf / inde an unse liute
zuo Steinbule alsô / daz her / inde die sîne / abe

231110/R,430410-05 sôwê disen briev / in sînen wegen inne hât mit den voresprochenen liuten
brechen / inde büezen schaffen / inde bieten mügen

231110/R,430410-06 alsô / alse wir / inde die unse biz an disen hiutigen tac getân hân / von
verderbelîche die voresprochen liute / inde die

231110/R,430410-07 gülte an den liuten heben solen gerast / inde geruowet / âne krot / inde âne
widersprâche unser / abe iemannes anders in /

231110/R,430410-08 unsen wegen / âne abeslac / der voresprochenere summe geltes / biz uf die
zît daz wir abe die unse / deme voregenanden

231110/R,430410-09 Franken / abe den sînen / abe sôweme / dê disen briev in in sînen wegen
inne hât bezalt hân die voregenande drittehalp

231110/R,430410-10 hundert / inde viere guldînen / abe mit anderme pagamende dâr vüre /
vortmê is zuo wizzene / sôwanne daz wir

231110/R,430410-11 diz voresprochen gelt bezalt hân / danne sal daz voregenande dorf / inde
liute an uns / inde an die unse wider umbe lôs inde

231110/R,430410-12 ledic vallen âne widersprâche iemannes / allere leie arge list / in al disen
voresprochenen stücken ganz ûz genomen /

231110/R,430410-13 inde uf daz diz wâr vaste / inde stæte van uns / inde van den unsen gehalten
werde / sô hân wir unse ingesigele an

231110/R,430410-14 disen briev gehangen zuo eineme geziuge al diser voresprochenere stücke /
dis briev wart gegeben / in deme jâre / nâh gotes

231110/R,430410-15 gebürte dô man zalte / tûsent / driu hundert / inde driu / inde vierzic jâr
des næhesten donerestâs nâh palmetage

231110/R,430501-01 wir hêrre Hartrât hêre zuo Schoenecken tuon kunt allen liuten disen briev
die in sient obe

231110/R,430501-02 hoerent lesen / daz wir uns erkennen mittes unsen engænwertigen briev
unde mittes unse

231110/R,430501-03 burcliute die her nâh geschriben stênt hêrre Johan van Brandscheit ritter
unde Dieterich van Schoenecken /

231110/R,430501-04 daz wir uf die driu malter kornes die uns Ruodolf van Birresborn gemachet
hât zuo

231110/R,430501-05 burclêhene ûz deme guote uf Reckenvelt daz Klâs deme man sprichet rôte
hose van Wîch Elsen sîner

231110/R,430501-06 hûsvrouwen unde irere erben / erbe is verzigen daz wir engein reht uf die
driu malter kornes

231110/R,430501-07 die vore geschriben stênt en hân noch vorderen en solen in gein wîs /
sôwanne dê voresprochen

231110/R,430501-08 Klâs Else sîne hûsvrouwe obe ire erben die voregenande driu malter kornes
geloesent wider hêrre

231110/R,430501-09 Johanne deme man küninc ein ritter obe wider sîne erben mit drîzic
pfunden alter hallere

231110/R,430501-10 obe pagamende dâr vüre als danne genge unde gæbe is / âne arge list / uf
daz daz allez stæte belîbe

231110/R,430501-11 sô hân wir hêre voregenant gesigelt disen briev mit unseme eigen sigele zuo
urkünde al
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231110/R,430501-12 diser voregeschribenen stücke / dis briev wart geschriben dâ man schreip
van

231110/R,430501-13 gotes gebürte tûsent driu hundert unde driu inde vierzic jâr / uf sente
Walburge tac

231110/R,430625-01 wir Hartrât hêre zuo Schoenecken tuon kunt allen liuten die disen briev an
sient / abe hoerent lesen daz wir schuldic sîn van rehter schulde

231110/R,430625-02 eineme êrsamen manne Peter / deme man sprichet Hibes eineme burgere
van Biteburc / inde den sînen hundert pfunt / inde vünve / inde vierzic

231110/R,430625-03 pfunt guoter trierischer pfenninge genge / inde gæbe / sehs schillinge
minnere / abe ander pagament dâr vüre nâh sîner werde / inde setzen hime
/ inde

231110/R,430625-04 den sînen dâr vüre zuo pfande inde in pfandes gewer / unse dorf daz man
nennet Rûlant / unse mülen zuo Langesul / inde unse guot daz dâ zuo
Langesul

231110/R,430625-05 gelegen is / daz was Johannes in tiefen gruobe / mit al deme rehte daz dâr
zuo gehoeret / alsô daz der voresprochen Peter / inde die sîne / an

231110/R,430625-06 den liuten van diseme voregenanden dorfe Rûlant / an der mülen zuo
Langesul / inde an deme voresprochen guote zuo Langesul / alle jâr heben

231110/R,430625-07 solen gerast / inde geruowet âne widersprâche unser / abe iemannes anders
/ an pfenningen an korne / an evenen an hüeneren / inde an anderen

231110/R,430625-08 stücken vünvzien pfunt des voresprochenen geltes / inde niet mê / si en
tæten iz danne mit hireme guoten muotwillen / biz uf die zît

231110/R,430625-09 daz wir abe die unse kumen ahte tage vore abe nâh unser vrouwen tage daz
man kerze in hant nimet mit der voresprochenere summen

231110/R,430625-10 geltes / inde die bezalen deme voregenanden Petre abe den sînen / sôwanne
daz hin diz voresprochen gelt bezalt is / danne sal daz voreschriben

231110/R,430625-11 dorf Rûlant / mülen / inde guot zuo Langesul mit al deme daz dâr zuo
gehoeret / wider umbe an uns inde an die unse lôs

231110/R,430625-12 inde ledic vallen âne widersprâche / inde âne krot iemannes / vortmê is zuo
wizzene daz wir geloben in guoten triuwen / daz wir noch

231110/R,430625-13 die unse / disen voregenanden liuten van Rûlant van der mülen inde van
deme guote zuo Langesul niet eischen en solen / noch an

231110/R,430625-14 si vorderen solen in keiner leie rehte alsô lange alse si stênt / in der
voresprochenere hant Peters / inde der sînere ungelôst / allere

231110/R,430625-15 leie arge list geistlich / abe wereltlich / sôwaz man her uf sprechen abe
vinden mohte ganz ûz genomen / inde uf noch mêre

231110/R,430625-16 stæticheit daz diz wâr sî / inde stæte gehalten werde sô hân wir unsen
ingesigel an disen briev gehangen zuo eineme geziuge al diser

231110/R,430625-17 voresprochenere stücke / dis briev wart gegeben in deme jâre nâh gotes
gebürte / dô man zalte / tûsent / driu hundert / inde driu

231110/R,430625-18 inde vierzic jâr des anderen tâs nâh sente Johannes tage baptisten
231110/R,430814-01 wir Hartrât hêrre zuo Schoenecken tuon kunt allen liuten die disen briev

an sient abe hoerent lesen / daz wir schuldic
231110/R,430814-02 sîn van rehter schulde Petere den man sprichet Kessel Kosillers sun van

Niuwerberc / hundert guoter kleiner
231110/R,430814-03 guldînen van Vlorenzîen / abe ander pagament dâr vüre nâh sînen werde /

inde geloben hime / inde den sînen
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231110/R,430814-04 daz voresprochen gelt guotlîche in guoten triuwen wale zuo bezalenne uf
sente Martines tac næheste her nâh kumen

231110/R,430814-05 sal / wære daz sache daz wir des niet en tæten zuo der voresprochenere zît
des niet sîn en sal sô erkiesen wir daz

231110/R,430814-06 mit unseme guoten muotwillen daz der voresprochen Peter inde die sîne
uns / inde die unse pfenden mügen

231110/R,430814-07 sôwâ si die pfande vinden / inde bestrîchen mügen / inde die pfende
verwenden / inde verkoufen mügen âne unsen

231110/R,430814-08 zorn / inde widersprâche biz uf die zît daz hin vollen is geschiet van der
voresprochenere summen geltes / vortmê

231110/R,430814-09 is zuo wizzene / wære daz sache / daz der voregenande Peter abe die sîne
after deme voresprochen tage sente

231110/R,430814-10 Martines tage enkeinen kündelîchen schaden diser voresprochenere stücke
liten den solen wir / inde

231110/R,430814-11 sîn schuldic zuo bezalenne gelîch deme voreschriben houbetguote / allere
leie arge list in al disen

231110/R,430814-12 voresprochenen stücken ganz ûz genomen / inde uf noch mêre stæticheit /
daz diz wâr sî / inde stæte

231110/R,430814-13 gehalten werde sô hân wir unsen ingesigel an disen briev gehangen zuo
eineme geziuge al diser

231110/R,430814-14 voresprochenere stücke / dis briev wart gegeben in deme jâre nâh gotes
gebürte dô man zalte / tûsent

231110/R,430814-15 driu hundert / inde driu / inde vierzic jâr uf unser vrouwen âbent dê gelegen
is zuo halbeme

231110/R,430814-16 ougeste
231110/R,431228-01 wir Baldewîn von gotes genâden erzebischov zuo Triere des heiligen

roemischen rîches durch welhische
231110/R,431228-02 lant erzekanzelær / tuon kunt allen liuten / daz der edele man Hartrât hêrre

von Schoenecke unser
231110/R,431228-03 liebe getriuwe / von uns von altere gehabet hât zuo lêhene / die burc und

vesten zuo Liesheim
231110/R,431228-04 die unser und unsers voregenant stiftes ledic und ufgebic hûs ist und ouch

die dörfer zuo
231110/R,431228-05 Wînsheim und zuo Gundesheim mit allem deme daz zuo den voregenant

vesten / und dörfern gehoeret
231110/R,431228-06 und dâr zuo daz dorf zuo Meren / gelegen bî Romersheim / als die brieve

sprechen die
231110/R,431228-07 von deme selben dorfe Meren gemachet sint ouch hât er von uns zuo lêhene

von niuwenes
231110/R,431228-08 entvangen daz dorf zuo Longen / und dâr zuo den berc gelegen zwüschen

Sweich und
231110/R,431228-09 Meringe obene uf deme dorfe Longen uf der Mosele und genant ist des

vôtes vrîe
231110/R,431228-10 eigene berc und swaz er eigenes guotes hatte oder haben mohte in den

voregenant gerihten
231110/R,431228-11 Sweich und Meringe / mit allem deme / daz zuo den voregenant dorfe /

berge / und eigenem guote
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231110/R,431228-12 gehoeret oder gehoeren mac besuocht und unbesuocht und hân wir deme
voregenant Hartrâte

231110/R,431228-13 die voregenant beide alte und niuwen lêhen zuo lêhene geliuwen / daz er
und nâch ime sîne

231110/R,431228-14 rehten erben sie von uns und unsern nâchkomen erzebischoven zuo Triere
hân und entvâhen

231110/R,431228-15 solen zuo lêhene mit manschaft hulden eiden und dienesten als soliches
lêhenes reht und

231110/R,431228-16 gewaneheit ist / des zuo urkünde hân wir unser ingesigel an disen briev
tuon henken der

231110/R,431228-17 gegeben ist zuo Triere dâ man zalte nâch Christus gebürte driuzehen
hundert / driu und vierzic

231110/R,431228-18 jâr uf den ahte unde zweinzigesten tac des mânôdes den man nennet
december

231110/R,431228-19 in latîne
231110/R,440302-01 wir Kune hêre zuo Schoeneberc tuon kunt allen liuten die disen briev an

sient / abe
231110/R,440302-02 hoerent lesen sôwanne daz hêrre Hartrât der hêre van Schoenecken / abe

die sîne kument daz
231110/R,440302-03 si loesen mügen van uns / inde van den unsen / die drîzic malter evenen an

deme zienden
231110/R,440302-04 van Pronsvelt die wir zuo pfande hân mit zwein hundert kleiner guldînen

abe mit /
231110/R,440302-05 anderme pagamende dâr vüre nâh sînem werde âne widersprâche iemannes

/ allere leie arge list
231110/R,440302-06 ûz genomen / inde diz zuo eineme urkünde sô hân wir unsen ingesigel an

disen briev
231110/R,440302-07 gehangen / der gegeben wart in deme jâre nâh Christus gebürte dô man

zalte / tûsent / driu hundert /
231110/R,440302-08 inde viere / inde vierzic jâr des êrsten sunnetâs in der vasten daz man singet

–
231110/R,440302-09 – /
231110/R,460428-01 wir Hartrât hêre zuo Schoenecken tuon kunt allen liuten die disen briev

ane sient ader hoerent lesen daz wir
231110/R,460428-02 schuldic sîn Franken unseme knehte inde unseme burcmanne hundert inde

ziene guoter guldînen die man nennet
231110/R,460428-03 schilte guoten goldes inde guoten gewihtes inde setzen hime dâr vüre zuo

pfande inde in pfandes gewar unse ledige wîngarte
231110/R,460428-04 zuo Sweich inde Johanne van Didendorf unsen man den man nennet

Krichel alsô daz der voregesprochen Franke abe
231110/R,460428-05 die sîne abe sôwer disen briev inne hât in Franken wegen mit den

voregenanden wîngarten zuo Sweich alle hiren
231110/R,460428-06 nutz schaffen mügen inde den voresprochen Krichel abe sôwer nâh hime uf

sîner hovestete wanete inde sîn erbe brûch
231110/R,460428-07 ze scheffen inde bieten mügen hôh inde nider zuo alle hiren willen alse wir

inde unse vorevaren hân getân biz uf disen
231110/R,460428-08 hiutigen tac biz uf die zît daz wir abe die unse deme voregesprochen Franken

abe den sînen abe sôwer disen briev
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231110/R,460428-09 inne hât in sînen wegen bezalt hân die voregenande hundert inde ziene
schilte abe ander pagament dâr vüre nâh

231110/R,460428-10 sînen werde sôwanne inde zuo welicher zît daz wir diz voregesprochen gelt
bezalt hân danne solen die voregenande wîngarte

231110/R,460428-11 inde Johan Krichel abe sîne nahkomen an uns inde an die unse lôs inde ledic
wider umbe vallen âne widersprâche

231110/R,460428-12 iemannes allere leie arge list geistlich ader wereltlich sôwaz man her uf
sprechen gedenken inde vinden mac ganz

231110/R,460428-13 ûz genomen inde uf daz diz wâr sî inde stæte gehalten werde sô hân wir
unsen ingesigel an disen briev gehangen

231110/R,460428-14 zuo eineme ganzeme geziuge alle diser voregeschribenere stücke dis briev
wart gegeben in deme jâre duo man zalte

231110/R,460428-15 nâh gotes gebürte tûsent driu hundert inde sehs inde vierzic jâr des
næhesten vrîtages vore sente Walburge tage

231110/R,460428-16 der heiliger juncvrouwen
231110/R,470418-01 wir Hartrât hêrre zuo Schoenecke / tuont kunt allen liuten die disen briev

ane sehent oder hoerent lesen daz wir vrouwen
231110/R,470418-02 Margareten von Valkenburc vrouwen zuo Schoenecke unsere êlîchen

hûsvrouwen bewidemen unde bewîsen / zuo eineme rehten wideme
231110/R,470418-03 nâch gewoneheit des landes uf unsere vôtîe hêrschaft / gerihte / liute / guot

/ pfennincgülte / acker / wisen / wazzer / weide /
231110/R,470418-04 wie ez gelegen ist / in velden / und an welden mit allem dem nutze alse wir

hân zuo Birresborn in dem dorfe / gesuocht unde ungesuocht /
231110/R,470418-05 nutz niet ûz genomen / daz wir zuo lêhene hânt von dem êrwirdigen hêrren

hêrren Diether abbete zuo Prüme / biz uf die zît
231110/R,470418-06 unde alse lange daz wir oder unser rehte erben / quît / lôs unde ledic

gemachen unsern zehenden zuo Pronsvelt der unserre voregenanden
231110/R,470418-07 hûsvrouwen wideme ist den wir versatzt unde verlaht hân und swanne wir

den voregenanden zehenden zuo Pronsvelt geloesen unde
231110/R,470418-08 ledic gemachen / sô sal die voregenande vôtîe hêrschaft / gerihte / liute /

unde guot zuo Birresborn wie die vore benant sint / niet langer
231110/R,470418-09 wideme sîn unserre hûsvrouwen voregenant / âne alle arge list unde geværde

/ umbe daz alle dise voregeschribenen stücke wâr unde
231110/R,470418-10 veste sîn sô hân wir unser ingesigel an disen briev gehangen unde hân

gebeten unsern hêrren hêrren Diether abbet zuo Prüme
231110/R,470418-11 voregenant daz er sîn ingesigel an disen briev hæte gehenket / zuo urkünde

sînes willen unde sînes gehengnisses / ouch hân wir
231110/R,470418-12 gebeten unser gemeine burcliute zuo Schoenecke / daz si ire gemeine

ingesigel an disen briev henken / zuo urkünde aller dirre voregeschribenen
231110/R,470418-13 stücke / unde wir Diether von gotes genâden abbet zuo Prüme / erkennen

uns daz wir umbe bete willen hêrren Hartrâtes hêrren
231110/R,470418-14 zuo Schoenecke unde zuo urkünde unsers willen unde unsers gehengnisses

hân unser ingesigel an disen gænwertigen briev gehangen
231110/R,470418-15 mit beheltnisse doch unser unde unsers goteshûses rehte daz wir dâ hân /

unde wir die gemeine burcliute zuo Schoenecke
231110/R,470418-16 erkennen uns daz wir umbe bete unsers hêrren von Schoenecke voregenant

/ hân ouch unser gemeine ingesigel an disen briev gehangen /
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231110/R,470418-17 zuo eineme geziugnüsse aller dirre voregeschribenen stücke . diser briev
wart gegeben / dô man zalte die jâr gotes tûsent jâr driu hundert

231110/R,470418-18 unde siben unde vierzic jâr uf den næhesten mittewochen vore sancte
Georgen tage des heiligen martelærs

231110/R,480421-01 wir Hartrât hêrre zuo Schoenecke tuon kunt allen liuten die disen briev
sient oder hoerent lesen daz wir schuldic sîn rihte unde rehten

231110/R,480421-02 Dieterich genant Mont undeMehtenen êliuten voregenant zuo Triere unde
hiren geerben oder swer disen briev oder sache von hin hât hundert

231110/R,480421-03 unde sibenzic pfunt trierischer pfenninge genger unde gæber von rehter
geliuwener schult die uns die voregenant êliute geliuwen hânt

231110/R,480421-04 an gereitem gelte êr diser briev gemachet würde unde geloben unde hân
gelobet den voregenant êliuten unde hiren geerben oder swer disen

231110/R,480421-05 briev oder sache von hime hât der voregenanden summen hundert pfunt
zuo bezalen uf anetac pfingesten der nû næheste komen sal

231110/R,480421-06 unde die ander sibenzic pfunt uf sente Remigius tac der næheste dâr nâh
komen sal âne keiner leie vorzoc oder hindernisse /

231110/R,480421-07 wie des niet en geschæge sô hân wir gelobet unde gesichert mit sicherheite
in eides stat den voregenant êliuten hiren geerben

231110/R,480421-08 oder swer disen briev unde sache von hin hât zuo welicher stegen oder tage
voregenant wir sûmic wæren unde niet en bezalten als vore geschriben

231110/R,480421-09 steit daz wir des anderen tages zuohant mit sunneschîne mit unses selbes
lîbe zuo Trieren în solen rîten niemer ûzer

231110/R,480421-10 der stat zuo komen den voregenant êliuten unde hiren geerben sî
genzelîchen genuoc geschiet wie vore geschriben ist unde wie wir

231110/R,480421-11 daz bræchen die puncte alle oder einen daz got verbiete daz wir wæren
meineidic triuwelôs sicherlôs unde êrlôs unde möhten

231110/R,480421-12 die selbe êliute oder hire erben oder swer sache unde disen briev von hin
hât uns oder unse geerben unde nahkomen wie mit

231110/R,480421-13 uns geschæge daz got verbiete daz wir vervüeren unde lîbes gebræchen êr
den voregenant êliuten oder hire erben genuoc geschæge

231110/R,480421-14 pfenden oder tuon pfenden mit gerihte oder âne gerihte in steten vrîheiten
unde dörferen wâ si daz tuon willent unde

231110/R,480421-15 mügen die pfenden verkoufen unde verwenden âne kein gerihte oder
gewenede stete oder vrîheite unde âne kein bevolhnisse

231110/R,480421-16 keinere martschen alsô lange unde alsô vile biz den voregenant êliuten hiren
erben oder swer disen briev oder sache von hin hât gar unde

231110/R,480421-17 genzlîche genuoc geschiet von houbetguote unde kosten ob einige dâr uf
gienge ouch is geredet under uns daz wir noch

231110/R,480421-18 nieman in unsen wegen solen der voregenant schulde houbetguotes oder
schaden ob einige dâr uf gienge enkeine der bezalunge mügen

231110/R,480421-19 bewîsen wir en haben disen briev lôs unde ledic wider oder eine quitancien
mit dem voregenant Dieteriches sigel noch en solen suochen noch

231110/R,480421-20 tuon suochen keine die artikel oder puncte die den voregenant êliuten oder
hiren erben in geistlîchem oder in wereltlîchen gerihte hinderlich

231110/R,480421-21 oder schedelich wæren oder möhten her nâh werden schalcheit arge list
unde geværede ûz disen brieve gescheiden daz wir alle dise

231110/R,480421-22 voregenant stücke vaste unde stæte halten sô hân wir unse ingesigel zuo
stæticheite an disen briev gehangen der gegeben wart zuo
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231110/R,480421-23 Triere duo man zalte nâh Christus gebürte driuzien hundert ahte unde
vierzic jâr des mântages in der ôsterwochen

231110/R,480731-01 wir Hartrât hêrre zuo Schoenecken erkennen uns offenlîche in disen brieve
231110/R,480731-02 daz wir schuldic sîn .. Nikolâse genant diser burgere zuo Biteburc van einen

pferde daz
231110/R,480731-03 hê uns verkoufet hât / uf .. Arnolde van Liesheim in unsen wegen ..

zweinzic kleine
231110/R,480731-04 guldîne genger inde guoter van gelte inde van gewihte / diz gelt geloben
231110/R,480731-05 wir hime guotlîche zuo bezalenne die guldîne ob vüre iegelîchen guldîn ein

/
231110/R,480731-06 inde zweinzic schillinge pfenninge genger münzen weliche hê wilt uf sente

Maximines tac ûz gânde
231110/R,480731-07 des meies dê zuo êreste kumen sal . sunder allere leie hinderunge dâr vüre

setzen
231110/R,480731-08 wir hime zuo bürgen / hêrre .. Johanne genant Brandscheit rittere alsô ob

wir hime
231110/R,480731-09 uf den selben sente .. Maximines tac die êrgenant summe geltes niet ze

mâle wale
231110/R,480731-10 bezalen des got niet wille / daz hê dâr after varen / inde kosten müge âne

missegrif
231110/R,480731-11 an / unse / ob des êrgenant .. hêrren .. Johannes unses bürgen pfande sôwâ

hê si vindet inde die
231110/R,480731-12 pfande / vüeren verkoufen / inde versinnen müge sunder unsen / ob

iemannes zorn ob widersprâche
231110/R,480731-13 als lange biz hime die voregenant zweinzic guldîne / inde die koste die dâr
231110/R,480731-14 uf loufen mügen wale bezalet sint / inde ich .. Johan Brandscheit ritter

voregenant
231110/R,480731-15 bürge nemen uf mich die voregenant bürgezuht / inde geloben dem

êrgenant .. Nikolâse ob
231110/R,480731-16 dem dê disen briev bringet die selbe bürgezuht wale zuo haltenne in allere

der wîs daz
231110/R,480731-17 iz vore geschriben steit / ûz getân in disen stücken allere leie arge list ob

schalcheit
231110/R,480731-18 zuo urkünde daz diz stæte inde veste sî inde belîbe / sô hân wir hêrre zuo

Schoenecke schuldær /
231110/R,480731-19 inde .. Johan bürge voregenant unse ingesigele gehangen an disen briev dê

gegeben
231110/R,480731-20 wart nâh Christus gebürte / dô man schreip .. driuzien hundert / inde ehte

inde /
231110/R,480731-21 vierzic jâr des lezzesten tages in dem höuwemânôde . – welichez hê wilt –

..
231110/R,490111-01 wir Hartrât hêre zuo Schoenecke tuon kunt allen liuten die disen briev sient

ob hoeren lesen / daz wir von rehtlîcher schulde Franken van
231110/R,490111-02 Schoenecke unsen burcmanne und Lucarde sîner êlîcher wîbe ob deme dê

disen briev in iren wegen hât schuldic sîn ein und vierzic
231110/R,490111-03 schilte guot güldîn von golde und swâr von gewihte / die hê uns wal und

genzlîche geliuwen hât êr dis briev gegeben würde
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231110/R,490111-04 und vüre die selbe summe geltes sô hânwir hime zuo pfande verlaht Gêrhart
von Didendorf unsen man dê Stefanes sun was von

231110/R,490111-05 Langscheit mit alle sîneme erbe und sînen geerben und sal dê voreschriben
Franke und Lucarde sîn êlich wîp voregenant / ob der dê disen

231110/R,490111-06 briev in iren wegen hât dem Gêrhart voregenant und sîne geerben mügen
schâf und heide hôh und tief eischen mit anderme dieneste gelîcher

231110/R,490111-07 wîs als wir biz her getân hân / biz uf die zît daz wir die voregenant summe
geltes ein und vierzic guoter schilte ob daz wert dâr vüre

231110/R,490111-08 an anderen pagamende als daz genge und gæbe is Franken ob Lucarde
voregenant ob iren erben ob deme dê disen briev in iren wegen hât

231110/R,490111-09 wole und genzlîche bezalt hân / allere leie arge list in disen voreschriben
stücken ûz genomen / und uf daz al dise voreschriben sachen

231110/R,490111-10 vaste und stæte gehalten werden sô hân wir unsen sigel an disen briev
gehangen dê gegeben wart uf daz jâr daz man zalte nâh Christus

231110/R,490111-11 gebürte tûsent driu hundert und niun und vierzic jâr des næhesten
saterstages nâh aschtage

231110/R,490417-01 wir Johan hêre zuo Monschou / zuo Valkenburc / und zuo berge uf deme
Zome tuon kunt allen liuten übermittes disen briev daz wir bekennen daz
die

231110/R,490417-02 brieve / die wir hân von unseme lieben swâger hêrre Hartrât hêre zuo
Schoenecke und unser lieber swester Margareten sîner êlîcher hûsvrouwen

231110/R,490417-03 sprechende uf daz guot daz hê uns versatzt hât / mit namen Hartrâtstein
/ Swirzheim / und Meringe mit al hiren zuogehoeren / stênt vüre vünv
tûsent

231110/R,490417-04 guoter alter güldîn schilte / guot von golde und swâr von gewihte / und
vort vüre daz wir verbûwen mügen an die selbe burc / daz is zuo wizzen
vünv /

231110/R,490417-05 hundert schilte ob si verbûwet werden / und ob wir mê verbûweten daz en
solen wir niet vorderen mügen an unseme swâger voregenant / noch uf daz

231110/R,490417-06 voregenant guot / alsô als die brieve inne haltent die dâr uf gemachet sint
/ und want der brieve zwêne is der wir hân von unseme swâger von der
versetzungen

231110/R,490417-07 der iegelîcher vünv tûsent schilte sprichet als vore geschriben is / und ouch
zwêne sîn muosten umbe des wille daz ein guot lêhen is zuo Lützelenburc

231110/R,490417-08 und daz ander zuo Prüme / sô bekennen wir daz hê die brieve beide / ob
alle die uf daz guot sprechent und daz guot loesen mac / hê / ob sîne erben
mit

231110/R,490417-09 vünv tûsent schilten als iz vore geschriben is / und mit vünv hundert
schilten die wir verbûwen solen zuo Hartrâtstein in al der wîs als die brieve
haltent die

231110/R,490417-10 dâr uf gemachet sint / und vortmê geloben wir unseme swâger voregenant
einen briev zuo geben dê von worte / zuo worte sprechen sal als die zwêne
brieve

231110/R,490417-11 die wir von hime hân die vore genant sint dâ hindene inne beschriben sal
sîn und wir hime voreworten daz hê ob sîne erben daz guot Hartrâtstein

231110/R,490417-12 Swirzheim / undMeringe loesen sal mügen zuo den zîten als die brieve inne
haltent die dâr uf gemachet sint mit vünv tûsent guoter alter schilte
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231110/R,490417-13 guot von golde / und swâr von gewihte und vünv hundert schilte ob si
verbûwet werdent / ob vüre die vünv tûsent und vünv hundert schilte

231110/R,490417-14 daz wert dâr von an anderen guoten pagamende als daz zuo Köllen genge
und gæbe is / und den briev geloben wir hime zuo geben enbinnen

231110/R,490417-15 hier und unsen vrouwen tage næheste komen sal daz man die kerzen in die
hant nimet mit unseme grôzen sigel besigelt .. dis briev wart

231110/R,490417-16 gegeben uf daz jâr daz man schreip nâh Christus gebürte tûsent driu
hundert niun und vierzic jâr des næhesten vrîtages nâh paschen

231110/R,490418-01 iz sî kunt allen liuten / die disen briev an sient / inde hoerent lesen / daz
wir Hartrât hêrre zuo Schoenecke ritter schuldic

231110/R,490418-02 sîn / eineme strengen rittere hêrren Gozwîne van Zebel / zwei hundert /
inde vünv inde zweinzic güldîn schilte / die alt sint /

231110/R,490418-03 guot van golde inde swære van gewihte / als van rehter schult wegen /
sôweliche alte güldîn schilte / in der

231110/R,490418-04 güete inde wihte voreschriben / geloben wir in guoten triuwen ze bezalen
/ inde ze antwerten / dem voregenanden hêrren

231110/R,490418-05 Gozwîne ob beheltære dis brieves van sîne wegen / uf kirchtac næheste zuo
komende / sôwâ wir des niet en tuon

231110/R,490418-06 inde dâ ane versûmelich würden / sô erkiesen wir in disem brieve / daz der
voregenant hêrre Gozwîn / ob beheltær dis

231110/R,490418-07 brieves / mit sînen helfæren rîten mac / in unse lant binnen unse slozze /
ob enbûzen / sôwar hê wilt / mit

231110/R,490418-08 unseme urloube / inde aldâ sich ze koberen / an uns / an unsen liuten / die
uns zuo gehoeren / inde an alle unseme

231110/R,490418-09 guote sôwâ hê daz vindet / sunder iemannes zorn inde widersprâche / biz
daz dem voregenant hêrren Gozwîne / ob

231110/R,490418-10 beheltære dis brieves / genzlîchen inde ze mâle genuoc geschiet sî / van
houbetguote voregenuometem / schaden / inde

231110/R,490418-11 koste / die hê hette als van vorderungen / inde vore trecken der bezalungen
des selben geltes / zuo sînen simelen

231110/R,490418-12 sachen . allere hande arc list inde quâte behendicheit sî ûz geschiden an alle
disen puncten . diz zuo eineme

231110/R,490418-13 urkünde sô hân wir unse ingesigel an disen briev tuon hangen . gegeben in
daz jâr uns hêrren tûsent

231110/R,490418-14 driu hundert / in dem niun inde vierzigesteme jâre / des saterstages nâh
paschen .

231110/R,491010-01 wir Hartrât hêrre zuo Schoenecken tuon kunt allen liuten daz wir schuldic
sîn disen bescheiden liuten

231110/R,491010-02 Heinrich genant waldbote drîzic pfunt unde Michaele genant Patze zwei
unde zweinzic pfunt allez

231110/R,491010-03 trierischer pfenninge guoter genger unde gæber unde geloben in guoten
triuwen den voregenant Heinriche

231110/R,491010-04 unde Michaele oder hiren erben die voregenant summe geltes hir
iegelîcheme daz hime gebüret zuo wîhenahten

231110/R,491010-05 uf Christus tac næheste kumet zuo geben genzlîchen unde bezalen oder hin
alsô guote pfande senden dâr

231110/R,491010-06 uf si hire gelt nâh gewoneheit der stete von Triere an dem stile genzlîchen
mügen machen âne gebrechen
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231110/R,491010-07 wie wir des niet en tæten sicheren wir unde mit uns Dieterich unse
marschalc unde Franke unse

231110/R,491010-08 kneht des anderen tages nâhChristus tage næheste kumetmit unsers selbes
lîbe ungemanet mit sunneschîne

231110/R,491010-09 in die stat zuo Triere zuo rîten in eine êrbær herberge war die voregenant
Heinrich unde Michael

231110/R,491010-10 oder hire erben willent niemer ûzer der stat von Triere zuo kumen den
voregenant Heinrich unde

231110/R,491010-11 Michael oder hiren erben sîn koste unde houbetguot genzlîchen bezalt unde
wir Dieterich unde

231110/R,491010-12 Franke voregenant sicheren unde geloben rehter sicherheite alle die
voregenant gelübede zuo ervüllen in alle

231110/R,491010-13 der wîse wie unse hêrre gesprochen hât unde vore geschriben steit unde
willen unde willeküren wir Hartrât

231110/R,491010-14 hêrre zuo Schoenecken Dieterich marschalc unde Franke voregenant wie
wir oder welicher unser sûmic

231110/R,491010-15 würde in der voregenant gelübede wie wole daz der wære meineidic
triuwelôs unde êrlôs sô mügen denne

231110/R,491010-16 die voregenant Heinrich unde Michael oder hire erben den pfenden oder
tuon pfenden mit gerihte oder âne

231110/R,491010-17 gerihte wâ si unse pfande haben mügen die pfande veranderen unde
verkoufen mit gerihte oder âne

231110/R,491010-18 gerihte alsô lange unde alsô vile biz koste schaden unde houbetguote
genzlîchen nâh sint komen

231110/R,491010-19 âne unse oder iemannes in unsern wegen zorn oder widersprâche schalcheit
arge list unde geværde

231110/R,491010-20 ûz disen brieve gescheiden daz wir diz veste unde stæte halten sô hân wir
Hartrât hêrre zuo

231110/R,491010-21 Schoenecken Dieterich marschalc unde Franke voregenant unse sigele an
disen briev gehangen

231110/R,491010-22 der geschriben wart nâh Christus gebürte driuzien hundert niun unde
vierzic jâr des

231110/R,491010-23 zienden tages in dem mânôde octobers
231110/R,500903-01 wir Hartrât hêre zuo Schoenecken tuon kunt allen liuten .. die disen briev

an sient abe hoerent lesen daz wir schuldic sîn Johanne
231110/R,500903-02 van Ulmen / inde sînen erben / abe sôwer disen briev in sînen wegen inne

hât hundert guoter guldînen die man nennet alte
231110/R,500903-03 schilte guoten geltes / inde guoten gewihtes / inde geloben hin daz

voresprochen gelt guotlîche zuo bezalenne uf unser vrouwen tac daz man
231110/R,500903-04 kerze in hant nimet næheste her nâh kumen sal wære daz sache daz wir des

niet en tæten sô erkiesen wir / daz der voregenande Johan abe
231110/R,500903-05 die sîne / abe sôwer dise brieve hinder hin hetten in sînen wegen uns

pfenden mügen vüre daz voregenande gelt / âne unsen zorn / wære
231110/R,500903-06 ouch daz sache daz der voregenande Johan abe die sîne des pfendenes

enkeinen kündelîchen schaden hetten / den schaden solen wir
231110/R,500903-07 hin bezalen mit deme voregenandem houbetguote / allere leie arge list

sôwaz wîp / abe man her uf sprechen / gedenken / abe tuon
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231110/R,500903-08 mac ganz ûz genomen / inde diz zuo einer stæticheite / inde zuo eineme
urkünde sô hân wir unsen ingesigel an disen briev

231110/R,500903-09 gehangen / der gegebenwart / in deme jâre uns hêrren / dôman zalte tûsent
driu hundert / inde vünvzic jâr des næhesten

231110/R,500903-10 vrîtâs nâh sente Johannes tage daz her gehoubet wart //
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